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Pemenksbefelungen
auf die

Ie Volks⸗Zeitung
Un dem Verlage , von unſeren

FTrägerinnen und Zweigerpe⸗
Poie auswärts von aller . Poſt⸗
und Briefträger gerne entgegen⸗

Meentspreis in Mannheim und

Agenturen in Fendenheim ,
oesheim , Sandhofen , Wall⸗

ethal , Waldhof , Seckenheim ,

12 Ladenburg , Schriesheim , Leu⸗

Großſachſen , Hohenſachſen ,
, Weinheim , Sulzbach , Hems⸗

Penbach, Viernheim , Birkenau ,
„Nen, Hemshof , Frieſenheim , Og⸗
M Frankenthal , Mutterſtadt , Mau⸗

50,Pfg . nebſt 10 Pfg . Tragge⸗
Ronat . Im Verlag und bei

heigerpeditionen abgeholt 50 Pfg .
Poſtanſtalten 65 Pfg . pro Monat .

Ahntretende Abonnenten erhalten

SOkiober erſchienene Nummern

Belieſert . Zu zahlreichem Abon⸗
Pet ergebenſt ein :

9 der „ Bad . Volkszeitung “

Ueſchichts⸗Kalender.
.

uu 11. Oktober .
Rr Ludwig IV. der Bayer , ſtirbt
9 ünchen gelegentlich einer Bären⸗

bwar ihm an demſelben Tage
Peboren worden , dem 63jährigen

Hlacht bei Kappel , zwiſchen Zug und
in welcher Katholiken und Refor⸗

Peen einander kämpfen , die letzteren
ebermacht unterliegen müſſen
Perreich ſchließt zu Bregenz mit
e Württemberg ein Schutz⸗ und
hniß wider die durch Preußen

MPel gerufene „Union “ . Die Span⸗
iſ en Oeſterreich und Preußen

Pem Anhange wird nun täglich

ral v. d. Tann ſiegt in der
bei Orleaus nach neunſtündigem

Piberdie Fran oſen ; Orleans er⸗
RhMehrere Tauſend Gefangene

gemacht.
cung des Art . Y des Prage

u 1866.

une Mittheilungen .
ertiges Fubiläun iſt geſtern

einer Rentier in der Oranien⸗
9 begangen worden . Ein halbes

F nämlich verfloſſen , ſeit der

eimath , in Sachſen⸗Alten⸗
„Skat geſpielt hatte ! Im

olcher Tag wohl ſchwer
hatte einen ſicheren
ichtniß . Er war

und da er an
efallen zu

getern des

un Tages
Schüler⸗

7

ages

eit er
e Ge⸗

„ Zur

50 Pg . Ausmärts durch dis Poſt 65 Pfg .
1d

ien. — Auswörts bei allen
1 ches und den Briefträgern

Aszeitung erſcheint täglich mit Ausnahme der

E br. jur. Dermann Baas in Mannheim .

0 Unſere heutige Num⸗

der
*

n

2, ſowie bei

Bonn⸗

Erbeiner SLadt Auzeiges
Organ für Jedermann .

Stöcker und Graef .
Seit dem Prozeſſe Stöcker contra

„Freie Zeitung “ hat ſich das Intereſſe
der Allgemeinheit mit einem bis dahin
nicht gekannten Eifer der Rechtſprechung
und dem geſammten Gerichtsverfahren zu⸗

gewandt . Kein Wunder , daß ein Sen⸗

ſationsprozeß wie der gegen Profeſſor
Graef und Genoſſen eine Fluth von kri⸗

tiſchen Betrachtungen hervorruft . Das

Urtheil iſt im Augenblick , in dem wir

dieſes nieberſchreiben noch nicht geſprochen
und wir wollen darum den Fragen , deren

Erörterung auf den Urtheilsſpruch Einfluß
haben könnte , heute nicht näher treten .

Wohl aber laſſen ſich gewiſſe in die Augen
ſpringende Punkte bereits beſprechen . Und

als ein ſolcher Punkt erſcheint uns das

Verhalten der Staatsanwaltſchaft gegen

Graef , wenn wir daſſelbe in Vergleich
ziehen mit dem gegen Herrn Hofprediger
Stöcker eingeſchlagenen .

Hier wie dort handelt es ſich um einen

falſchen Eid . Der Unterſchied iſt nur ,

daß der Falſcheid des Herrn Stöcker eine

unbeſtrittene Thatſache iſt , während der

des Herrn Graef erſt unter Beweis ge⸗

ſtellt werden mußte und noch heute , nach

mehrtägigen Verhandlungen , die Anſichten
darüber , ob ein objektiver Falſcheid vor⸗

liegt oder nicht , getheilt ſind . Daß die

Falſcheide — ſofern man bei Herrn Pro⸗
feſſor Graef von einem ſolchen ſprechen
darf — auf verſchiedenem Gebiete liegen ,
daß es ſich einmal um einen politiſchen ,
das andere Mal um eiuen moraliſchen
Hintergrund handelt , das ſpielt hier , wo

ja nur der Falſcheid iu Betracht kommt ,
keine Rolle . Dagegen läßt ſich nach

mehreren andern Richtungen hin unſchwer
der Beweis liefern , daß die beiden Fälle
eine gleiche Behandlung Seitens der An⸗

klagebehörde erforderten .
Man hat betreffs des Herrn Stöcker

darauf aufmerkſam emacht und das Ver⸗

halten der Staatsanwaltſchaft damit zu

rechtfertigen verſucht , daß ſich der Falſch⸗
eid des Herrn Hofpredigers auf einen

nebenſächlichen Punkt bezog , daß es für
den Richterſpruch völlig gleichgültig ge⸗

weſen ſei, ob Herr Stöcker Herrn Anwalt

Ewald je giſehen habe oder nicht . Auch
5 — — —————— —
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hier handelte es ſich um ein neb liches

Moment , inſofern ein Vergehen Graef ' s

gegen die kleine Hammermann immer noch

nicht aus einem ſträflichen Umgang deſ⸗

ſelben mit der Bertha Rother mit ab⸗

ſoluter Sicherheit gefolgert werden konnte .

In zweiter Linie wurde es als für
Herrn Stöcker ſprechend ausgelegt , daß
er ſeine Ausſage freiwillig gemacht , daß
er gar nicht nöthig gehabt hätte , ſich in

eine Gefahr zu begeben. In der gleichen
Lage aber beſand ſich auch Herr Graef .
Der Letztere hat die Ausſagen , auf denen

die Anklage wegen Meineids aufgebaut

wurde , freiwillig gemacht. Der Richter

hatte ihm ſelbſt die Erklärung abgegeben ,
das er auf die bezüglichen Anfragen eine

Antwort nicht zu geben brauche .
Es tritt ſchließlich hinzu , daß auch das

ſogenannte Dummheitsmoment in beiden

Fällen die gleiche Rolle ſpielt . Wenn für

Herrn Stöcker geltend gemacht wurde , er

werde nicht ſo dumm ſein , einen Falſcheid
zu ſchwören , wenn er doch wiſſe , daß
viele der Anweſenden die Unwahrheit des

Geſagten kennen , ſo kann für Herrn

Graef daſſelbe geltend gemacht werden .

Herr Graef — ſo könnte man mit

gleichem Rechte ſagen — wird doch nicht

ſo dumm ſein , ein Verhältniß zu leugnen ,
das Anderen bekannt ſein mußte .

So bietet ſich alſo eine ganze Reihe

von Vergleichsmomenten , die eine gleiche

Behandlung der beiden Fälle Seitens der

Anklagebehörde zu indiziren ſcheint . Wie

aber ſtellt ſich die Letztere thatſächlich zu

den analogen Fällen ? Gegen Stöcker

lehnt ſie jedes Einſchreiten mit der größten
Beharrlichlichkeit ab, gegen Graef zeigt ſte
in der Beſchaffung des Belaſtungsmaterials
einen nimmermüden Eifer . Nun geben
wir ja ohne Weiteres zu , daß die ver⸗

ſchiedenen Organe der Anklagebehörde in

beiden Fällen nach ihrem beſten Wiſſen
und Gewiſſen gehandelt haben . Damit

aber wird die Thatſache nicht gehoben ,

daß an dieſelben ein verſchiedene Maß⸗
ſtab angelegt worden iſt , der wiederum

als Beweismittel gegen das Anklage⸗

Monopol der Staatsanwaltſchaft verwer⸗

thet werden darf . Wir behaupten nicht ,

daß Herrn Profeſſor Graef Seitens der

Anklagebehörde ein Unrecht geſchehen ſei .

weiter mauern ] In ſeiner Erwiderung ſprach
der Jubilar für all dieſe Aufmerkſamkeiten
ſeinen tiefgefühlten Dank aus , verſicherte ,
wenn es noch einer Verſicherung bedürfe , daß
er auch ferner dem edlen Skat treu bleiben
werde . Sodann erzählte er , welche Entwicke⸗

lung das Spiel während der 50 Jahre er⸗

fahren habe . An den oſſiziellen Theil der

Feier ſchloß ſich ein reiches Souper ; dann

wurden die Karten zur Hand genommen und

ein ſolenner Jubiläums⸗Skat mit allen Chi⸗
kanen bis zum Morgengrauen geſpielt .

Der Gewinn des großen Looſes hat
noch ſelten jemand glücklich gemacht . Dieſer
Tage ſtarb in Berlin „ Stummel⸗Auguſt “ , ſo

genannt , weil er auf der Straße die Eigarren⸗
reſte aufſammelte . Hinze , ſo hieß der
„ Stummel⸗Auguſt “ , war in den vierziger

Fahren ein wohlhabender Mann , der in

einem der belebteſten Stadttheile ein Vor⸗
koſtgeſchäft betrieb . Er ſpielte in der Lotterie ,
gewann das große Loos , und das war ſein
Unglück . Er vernachläſſigte ſein Geſchäft und

richtete ſich ſofort auf großem Fuße ein .

Er trieb allerlei noble Paſſionen , und es

dauerte gar nicht lange , ſo hatte ihn das

Spiel zum armen Manne gemacht . Er ver⸗
lor nicht nur was er gewonnen ſondern auch ,
was er beſeſſen , und wählte ſich ſchließlich ,
um ſeine Exiſtenz zu friſten , das oben er⸗

wähnte Gewerbe , Er hatte ſich Berlin in

Reviere eingetheilt , die er äbſuchte und deren

Ertrag er wohl unterſchied . Die Stummel

3. B , die er unter den Linden fand , ſtopfte

8
verwöhnter Raucher in ſeine eigene

eife ,
Funge Weltreiſende . Kreuznach, den ö.

Oktober . Zwei Kinder von hier , Katharina
Barth , ein Mädchen von 11 Jahren und ihr
Bruder Peter , ein Knabe von 9 Jahren ,

— —

ne e 1 8

Reiſe über den Ocean zu ihrem in Port
Waſhington in den Vereinigten Staaten

wohnenden Oheim unternommen . Nachdem
die Eltern der Kinder hier vor kurzem ge⸗
ſtorben , theilte der Obeim , Beſitzer einer

Schuhwaarenfabrik in Port Waſhington , den
hieſigen Behörden mit , daß er diebeiden Waiſen
an Kindesſtatt annehmen möchte ; man möge ihm

dieſelben ſchicken . Gleichzeitig überſandte der

brave Mann das Geld für die Reiſe . Den

Kleinen wurde nun hier ein Zettel auf die

Kleider genäht , worauf in großen Buchſtaben
das Reiſeziel der beiden Kinder geſchrieben
ſtand . m 6. Auguſt landeten dieſelben in

ewyork . Die Vorſteher des Auswanderer⸗
amtes widmeten den Kleinen die größte
Sorge ; bevor ſie dieſelhen in den Zug nach
Ohio ſteigen ließen , gaben ſie ihnen ein gro⸗

Packet mit Lebensmitteln . Katharina ,
ie eine gute zu werden verſpricht

bemächtigte ſich aberhald des Pakets . „Ich mu
das Paket gut verwahren, “ ſagte ſie, ſonſt wird
der kleine Peter bald alles aufgegeſſen haben und

krank ſein . “ Ein Brief aus Port Waſhing⸗
ton zeigt an , daß die kleinen Reiſenden in

beſter Geſundheit bei ihrem Oheim angekom⸗
men ſind . — Eine ähnliche Reiſe haben vor
4 Jahren zwei Knaben von hier im Alter

von 11 und 14 Jahren , 6
und Heinrich

Landgraf , angetreten . ieſelben befanden

ſich hier bei ihrer Großmutter , während ihre
Eltern nach Rio Grande do Sul in Süd⸗

Braſilien ausgewandert waren . Dorthin
reiſten nun einige Jahre ſpäter auch die

Knaben , und
75

ebenfalls ohne jede Be⸗
Weit ſchwieriger aber als 9Reiſe der Knahen war die der tauben Groß⸗

mutter , die ihnen 8 Zeit ſpäter nach

ienem fernen Lande folgte .

und Handels - Ze
Sonutag , 11 . Oetobeß 18

Dann aber hätten wir erwaren ie
daß dieſe Behörde einheitlich ſ Ver⸗
waltet würde , um auch —
Stöcker eine Anklage als cerecheng
erſcheinen zu laſſen . Dieſer eee
Einheitlichkeit iſt ſehr bedenkhiche
nur zu leicht Urſache zu derun
daß Seitens der Stgatsanpiattſcha
Ganzes genommen ) nrberren
forderlichen Unparteilichkeit pargees

gen werde . Dieſer Ah ehhn
wird durch das Abhängig heiiszerhenis
in welchem die Organe derzsag
ſchaft zur Regierung ſtehene mu

gefördert . Eine Gleichſtellaug aet
Richtung hin mit den eigeittichen

i

würde den Argwohn bereits Herghmrden
Mit einem Schlage aber würde mien

nur dann beheben , wenn manehie
ſcheidung über die Enthebum peruss
auf ein Richterkollegium übarkuigeng
Vorrechte der Staatsanwulkſchaſt es
auch ohne das Anklagemonenek noch zſo
erheblich , daß das Staatsithſereſſen Went
dieſelben genügend gewahrt krſchel

12 49 99698

3 , e
Politiſche uebesfh ,

Zu den Ausweiſungen .
ſchreibt : Ein K9 0 polniſcher Eiiatoher
welcher die Aufforderung erhalten
Oktober die preußiſchen Lande

hatte ſich an die Polizeibehhrhg
mit der Anfrage gewendel
niederlaſſen könne , und har h
4. September d, J . folgenden Bee
ten : „ In Beantwortung 0 Uü

Hite
Aus

30. Auguſt d. J . benachti
hiermit , daß nach Ihrer , Sweiſimg⸗

Poſen Ihnen der Aufenthellt Kierſehhh
lich geſtattet werden wird .

B

deswegen , Ihre Reiſe nach
geben . “ Es wird durch dieſen
bereits früher ausgeſprochene Heſtäig

daß die aus Preußen gegenitig sg

ſenen nicht darauf rechnen diee 6 Ihner
der Aufenthalt in einem ag „Deuiſehs
Staate geſtattet werde . Ehuitteieh

wurde dies berkits fhenmme
— 5

0
Fall — ure

gemeldet : Ein Bezirks Feweng
1. Oktober ſeine Jwölhiee Dien
dete , hatte Angeſichts einer oe
Dienſtentlaſſung heim Polizhrs
eine Zivil⸗Anſtellung ſich Penne
einigen Tagen erhielt en 3
Dekret , weil er Pna 6

isher noch nicht naturgt i *bishe ch cht! kiftt

haben bei all
Spott der li

Er hat verjnügte Beene
ber Berliner , wenn
geplagten mit ſchlenderndenß
Straße entlang wandel
„ Rückenmärker “ zeichnen
einen eigenthümtich,aus , der ihnen, ie

ſchreibt, in Heidelt
aren Beinamen eingetmag

Univerſität iſt bekanntlich
berühmter Arzt für Rücenmg
welchem viele auswärtige Kr

Wenn nun kurz vor Begim

Erbch 905 ſolcher Geſte
ſchen Wohnung

übergehenden : „ Sehl ,
da

ſchleicher!“
In Solingen ſoll de

ehemaliger reiſend
9 den ne 9

m dem Komm
koſen Charakter

hören, mit demſelhen geht
Hand in Hand gehen ,
eſttheilnehmern eine at

cenz an ihre Wanderſahre

Malitiös . Laura ( einig
el ihr⸗

ſpiel ) ) , hen
koſtſpielige Mode , ich bin

daß ſich ein paar einfache
meinem Sammethute auch
nehmen würden . “ —

Onkel : „ Das
auch f

willſt, “*
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Sſt

„ ber⸗
m nicht

5 wenn nach
Jahren diee Dieſer glor⸗

99 geſchrieben wird , dann wird es
icht fehlen an — Bewunderern .

andwirthſch . und gewerbliche
Ausſtellung in Weinheim

ht ihrem Ende entgegen und es geziemt
wohl , daß wir derſelben in

leſem Blatte einen flüchtigen Rückblick
PWiomen ,Es iſt die Pflicht eines ge⸗
shaſten Berichterſtatters , eine unpar⸗
Sae zu üben und wenn wir uns

eFflicht unterziehen , ſo wiſſen
ehr wohl , daß dieſelbe mit mancherlei

aehnlichkeiten verknüpft iſt , denen
0 aber in Intereſſe der Sache uns

Rhe terziehen . Ein gerechtes Lob
Penden wir ſtets gerne und mit aufrich⸗

Mger Freude da , wo ein ſolches wirklich

Penk iſt, aber wir ſcheuen uns auch
da zu tadeln , wo ein Tadel gerecht⸗

eſſcheint . Und wenn wir an die
Auug der Ausſtellung ſelbſt zurück⸗

ſe müſſen wir ſofort dem

ellungs ⸗ Comité einen gelinden
Borwurf datüber machen , daß es in

Peingem Maße verſtanden hat , die
alle Dinge von öffentlichem Nutzen

n allgemeinem Werthe zur Verfügung
Menbenzoguten Dienſte der Preſſe ſich

Rü bar zu machen , das würde ſicherlich
Micht wenig auch zur Erzielung von finan⸗

— Gſolgen beigetragen haben . An⸗

Heſſen ſchien man abſichtlich der Preſſe
Der den Kepf ſtoßen zu wollen , unſerem
Berichterſtatter , den wir zur Eröffnung

wurde ſchlank weg die
Thüre . vor der Naſe zugeſchlagen , weil

gsfeierlichkeit ſelbſt die An⸗
Pfehen des Publikums nicht erwünſcht
eAndere Ausſtellungskomite ' s pflegen

cocbreiteter und geleſener
Zei noch beſonders einzuladen und

eee, , wenn gründliche Be⸗

richte oiBeſſentlichkeit gebracht werden .

icges Lob dagegen iſt der
Mitwir Per Ausſteller ſelbſt zu zollen ,

Sen alken bie Maſchinenfabrik der Herren
Ine voranleuchtet . In den

e Belichten , welche der „ Weinheimer
über die Ausſtellung ſelbſt ge⸗

, wurde des einen Theilhabers
is Herrn Philipp Plat

tnur an letzter Stelle

ns gethan und doch würde ohne
Reoiſche Mitwirkung gerade dieſes

die Misſtellung kaum zu Stande

Diurch die reiche und ge⸗
eeeeder Ausſtellung eben die⸗

ſer Firma, welche eine Anzahl ihrer Lo⸗

nobi und Oreſchgarnituren in beſtän⸗
Angs erhielt , wurde dem ganzen

Wißern dei Ausſtellung erſt ein gewiſſes
die Ausſtellung über das

Meine Mittheilungen
Nräukfurter Opernhaus .

AHericht der Badiſchen Volks⸗Zeitung.
Donnerſtag , 8. Oktober 1885 .

Bum 1. Male :

„ Silvana .

1 1810 erblickte Webers
UFraukfurt a. M. das Licht der
ete iſt die Frankfurter Bühne

die ſich beeilt haben „ das
en . — nun lieblich ſingend

retter

e kamen nur die
Hübeck, Leipzig , Mann⸗

ihr folgen in kürzeſter
n, Dresden und diele

E war die erſte Darſtellerin
der Fränkfurter Aufführung )

auch , die ſpäter Webers
ihm liebend und rathend

Aufführun
„Frankfurt h

retwas hinausgeſchoben
D wurde — ähnlich wie

Mifführung in Karlsruhe —
Es producirte ſich näm⸗

e die berühmte Luftſchiffe⸗
Rhard in Frankfurt . — Die

„ Troßzdem verſchwand
U, ſo auch hier , alsbald

kloir , und erſt in der neue⸗
Ernſt Pasque und

Ne dem deutſchen Volte eine
nc wiedergaben ,

B

—4
9

— . —— — —
ten . Wir hatten ſchon des öfteren Gelegenheit

Herr Baumann und verdient name
Wiedergabe der Arie im 2. Akte At
Die Parthie des „ Gerold “ beſand

ſi

Händen des Herrn
ſelbe ſein Beſtes . Nicht zu vergeſſen

Leitung hielt ſich durchaus
war glänzend ausgeſtattet ,
Glühlämpchen kamen hier 3
ſie in reicher Anzahl verwendet w
mentlich machte die Decoration

Badiſche Volks⸗Zeitung. ———
u des Alltäglichen er

e verliehen . Der

' ſchen Maſchinenfabrik iſt während
Dauer der Ausſtellung ſtets von

zugierigen umlagert geweſen und hat ſich
anz beſonderer und berechtigter Beachtung

zu erfreuen gehabt . Die
öhne

mobilen ( von
mit patentirten Regulatoren , mehrere Dreſch⸗
wagen verſchiedener Dimenſion , einen äußerſt

i

2—

ſtattliches Sortiment von Kurbel⸗ und

Krummwellen , Sämaſchinen , Pflüge , Eg⸗
9 Keltern und Traubenmühlen , eirca
50 kleinen Maſchinen in einer von ihr
ſelbſt erbauten Halle ausgeſtellt .
Firma W. Platz Söhne hat aber noch in

en,

triebe der Dynamomaſchine für die elek⸗
triſche Beleuchtung und den Hydromotor her⸗
gegeben , welcher den Springbrunnen am
Eingange zur Ausſtellung in Bewegung
ſetzt . Der Eingang zur Ausſtellung iſt
hübſch arrangirt , der Thorbogen , ein Werk
des Zimmermeiſters Ebert , von Wein⸗
heimer Gärtnern geſchmackvoll decorirt ,
verdient alles Lob ; das Arrangement
der ausgeſtellten Gegenſtände
namentlich der gewerblichen Erzeugniſſe ,
hätten glücklicher ſein dürfen . Nachdem
man doch einmal die Schulzimmer zu
Ausſtellungsſälen hatte avanciren laſſen ,
hätte man für eine , wenn auch einfache
Decoration und Drapirung der kahlen
Wände Sorge tragen müſſen , das würde

manche von großem Fleiß und gutem
Geſchmacke zeugende induſtrielle Aus⸗

ſtellungsgegenſtände noch mehr herausge⸗
hoben haben . Auch die Vertheilung der

gewerblichen Dinge ſelbſt und deren An⸗

ordnung in den Sälen iſt nicht immer
mit genügender Sorgfalt geſchehen . Gleich⸗
artige Dinge hätten , um Vergleiche zu
ermöglichen , zuſammengebracht
müſſen . Ferner geben die ausgeſtellten
Gegenſtände ein ganzes und abgerundetes
Bild von der immerhin ſehr entwickelten
Weinheimer Induſtrie nicht ; wir vermiſſen
namentlich die weit über die Grenzen
unſeres Landes hinaus berühmte Firma
C. Freudenberg , und die renommirten
Fabrikate der Seidenfärberei von
Rücker , der in Weinheim beſonders blühende
Gewerbebetrieb der Gerberei iſt überhaupt
nur durch eine einzige Firma vertreten und
unter den Schreinern, welche meiſt treffliche
Gegenſtände der Kunſttiſchlerei ausgeſtellt
haben , fehlt einer gänzlich , aus deſſen
Werkſtätte ſchon manches ſchöne Stück

hervorgegangen iſt .
Auch mit der Preisvertheilung iſt

man nicht ganz einverſtanden : einmal
wird über den Mangel geeigneter Sach⸗
verſtändiger geklagt und ſodann iſt es
aufgefallen , daß Gegenſtände , welche nicht
in Weinheimer Werkſtätten gefertigt wor⸗
den ſind , mit Preiſen gekrönt wurden ,
während gerade die Produkte des heimi⸗
ſchen Fleißes nicht überall die gebührende
Anerkennung gefunden haben .

Eortſetzung folgt . )

Städtiſches .
Mannheim , 10. Oktober 1885 .

Br . Aus der Stadtraths⸗Sitzung vom
8 . Oktober 1885 unter dem Vorfitz
des Herrn Oberbür germeiſters

W.

hebendes Ge⸗ Mol

Pavillon der

Firma W. Platz 9
hat nicht weniger als fünf Loko⸗ 2

7½, 3, 5, 7 Pferdekräfte )

ſicher fungirenden Strohbinde⸗Apparat , ein

SirDie

ſelbſtloſer Weiſe die Locomobile zum Be⸗

jedoch ,

werden

Sii

Bürger :

ſſen Kraf

de 1

Zürgermeiſter , ſowie dem ge⸗
llegium für die erwieſene Auf⸗

ſtützung

m141ten —*

klamkeit und die geliehene Unter
herzlichſten Dauk a

fügen , daß es jed t eine gern von ihm
geübte Pflicht ſein werde , im Verein mit den
Gemeindekollegien an den Arbeiten der Ver⸗
waltung zur Förderung des Gemeindewohls

nach Kräften mitzuwirken . Herr Stadtrath
„ Jordau legt das Protokoll über Prüfung

und Richtigbefund des Rechnu ugsa b⸗
Ichkuſſſes der , Gasfabrik für das

Betkiebsjahy 1884/85 vor . Der Net
i

beträgt M. 252,000 , welcher vorausſichtlich
voll in das Einnahmebudget der Stadtkaſſe
pro 1886 wird eingeſtellt werden können .

Die Sparkaſſeverwaltung berichtet ,
daß eine den berechtigten Anſprüchen des
Publik Dienende Einrichtung nur da⸗
dürch werden könne , daß an jedem
Tage Woche und zwar an den Vor⸗
und Nachmittagen in beſtimmten
gleichzeitig Einlagen und
geleiſtet werden . Dieſe Einrichtung aber laſſe
ſich zur Zeit bei der Sparkaſſe nich effen ,
weil das dermalige Lokal abſolut u
und der Raum im
befchränkt ſei .
Schluß gelangt ,
eines Controleurs für Einlagen die
Montag , Mittwoch und Freitag und für Rück⸗
zahlungen die Tage Dienſtag , Donnerſtag und
Samſtag in der Woche , jeweils Vormittags
von 9 his 12 Uhr und Nachmittags von 3
bis 5 Uhr zu beſtimmen . Ob dieſe Einrich⸗
tung den Erwartungen eutſpricht und der
Zudrang an den gewöhnlich ſtark beſuchten
Kaſſentagen dadurch ſich weſentlich vertheilt ,
glaubt die Commiſſion abwarten zu ſollen .Die Majorität des Stadtraths erklärt ſich
mit dieſem Vorhaben einverſtanden .

In Folge ſehr zahlreichen Beſuches der
Gewerbeſchule am Sonntag Vormittag
iſt die Berwendung eines weiteren Hülfs⸗
lehrers , vorläuſig bis Oſtern , erforderlich
geworden und genehmigt der Stadtrath den
Aufwand der desfallſigen Koſten . Als Hülfs⸗
lehrer wurde Herr Bauhans an der
Volksſchule vorgeſchlagen .

Die ſtädtiſchen Bauplätze in den
Concaven Lit . K —4 ſollen vorbehaltlich
der Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes dem
Verkaufe ausgeſetzt werden .

Die Minimal⸗Preiſe wurden normirt :
K 2 auf M. 40, K 3 auf M. 35 und K Aauf
M. 30 ver Quadratmeter .

Am Samſtag , den 31 . Oktober d. Is . wird
im Rathhausſaale dahier eine Verſammlung
von Delegirten der badiſchen Kreisaus⸗
ſchüſſe ſtattfinden , wozu Herr Oberbürger⸗

Ret Moll ebenfalls eine Einladung er⸗
ielt .

Gegenſtände der Tagesordnung ſind :
Gründung von Kreishypothekenbanken ;
Errichtung von Verpflegungsſtationen
für arme Reiſende mit Beiträgen reſp .
auf Koſten der Kreiſe ;

„ Fürſorge für aus der Schule entlaſſene
Waiſenkinder , insbeſondere Waiſen⸗
mädchen ;

„ Altersverſorgung von Kreisbedienſte⸗
ten ;
Straßenweſen , die Straßenbahnen und
die Stellung des Kreiſes zu denſel⸗
ben betr . ;

„ Einführung eines gleichmäßigen Rech⸗
Rungsformulars für die Führung der
Kreiskaſſenrechnun en ;

7. Nothwendigkeit der Armengeſetzgebungs⸗
reform betr .

Der ſtädtiſche Geſundheitsrath
war am 3. ds . Mets . zu einer Sitzung ver⸗
ſammelt und wurde demſelben die Anfrage
der Abſuhr⸗Anſtalt , ob nicht die Haushal⸗
tungsabfälle als Auffüllmaterial
währeud der Zeit der Wintermonate verwen⸗
det werden könnten , vorgelegt .

———

Stunden

Vorzimmer überhaupt zu
Die Commiſſion ſei zu dem

nach vorheriger Anſtellung
die Tage

d*

Vor Eintritt in die Tagesordming
der Herr Borſitzende Namens des

Stlaxtraths Herr Bürgermeiſter Bräuig
läßlich feiner Wiederwahl zumi

die herzlichſten Glückwünſche
Ausdruck der Freude darüber ,

zur Mitarbeit im Dienſte
Gemeinde auf eine weitere gjährige Amts⸗

eder gewonnen worden iſt . Herr
EBräunig ſpricht hierauf dem

us mit dem Hinzu⸗

Rückzahlungen

net⸗

Der Geſundheitsrach erache
Verwendung in der Nähe vonh
im öffentlichen Geſundheits⸗Jug
ſotut unzuläſſig , da die frah
organiſche Stoffe enthalten , die
ſalpetrige Säure entwickeln , ulh
Untergrund vergiften . Derſeh
dieſem Grunde und im Hinblic
ordnung vom Jahr 1874 die
fraglicher Haushaltungsabfälle z
in der Nähe von Wohnräum
läſſig . 9

Die hieſige freiwillige
verdankt der Liberalität der
Münchener

F
Feuer⸗Ver

Geſellſchaft den Beſitz
aftswagens , welchern

es Verwaltungsraths v
emeinde 3

zu Fer
Feuerwehrdienſ

Druck d
wurde im S

Mk. 320 übertragen .
Die Art der Benützung der

läden vor der Pfarrkirche
platze war bereits mehrfach
Beſchwerde und es richtete den
Schutze des Detailgeſchäftes au
amt das Erſuchen , den Waar⸗
offene Siraße zu verbieten .
zum Berichte aufgefordert , ließ
hebungen machen und wurde 9
wiſſion berichtet , daß die
Hadenbeſitzern gegebene Erlaub

i von Ausſtellbrettern in
5on ½ Meter im Laufe der

mißbraucht worden ſei , daß 34
lieben den Platz vor dem Lolh
legen von Waaren benutzt ha⸗
ſolche Unzuträglichkeiten hervon
den , daß hier allerdings Ab
werden müſſe , daß in dem
fahren eine Schädigung der üh⸗
ſondere in der Nähe dieſer Localh
Concurrenzgeſchäfte liege , müſſe
Kommiſſion mit dem Verein zum
Detailgeſchäfte anerkennen .

Zur Beſeitigung der obwalt
ſtände wird vorgeſchlagen , den
wolle bei Gr . Bezirksamt dahin
das Auslegen von Waaren vor
Rede ſtehenden Verkaufslokalen
mal unterſagt werde , da dieſelh
Verkaufsläden ſind und daher
gleichen Beſtimmungen Anwen
müſſen , wie bei den anderen W
in der Stadt . Damit wäre aut
legen von Wochenmarktgegenſtänd
der Dauer des Wochenmarktes aß

Der Stadtrath erklärte ſich mih
trage einverſtanden und wird dem
Vorlage an Gr . Bezirksamt gem

§ Berein Ereditveſorm ;
gegen ſchädliches Creditgeben . J
verfloſſenen Monats September
durch das Bureau dieſes Vereins
einmal und 223 Schuldner zweimah
Geſammtbetrage von M. 85620
wovon M. 4062 . 14 bezahlt oder
Weiſe geregelt worden ſind .

Zellers Diorama neben
päiſchen Hof bildet noch immer eiß
würdigkeit erſten Ranges . Die 9
Rigi iſt aber auch für jeden
ſchönen Schweizerlandſchaft ſtets
nehme Erholung , zumal , wenn ſie

—

Wreeer;

auch für ſolche Lente , die nicht
ſind , eine Schweizerreiſe zu mach

iſt das Diorama hochintereſſant 9
horn “ , reſp . die Ausſicht vom Jg
die Berner Alpen hat dem hü
ebenſo naturwachen Panorama 9
laken weichen müſſen und dürfte
das Diorama ſchon beſucht hahh
Umſtand Anlaß zu einem
geben , da dieſe Anſicht eine d
der Schweiz iſt . Niemand wird
dieſer wirklich großartigen Sehene
zu bereuen haben .

4
.

einen feenhaften Eindruck .Das Ballek wardas Werk ſelbſt ausführlich zu beſprechen und
wollen deßhalb heute nur die Aufführung am
hieſigen Opernhaus behandeln , die eine vor⸗
treffliche war .

or allem gebührt den Vertreterinnen der
beiden Damenparthien , Frl . Jäger , „Silvana “und Frau Luger „ Dryada “ unumſchränktes
Lob . Fräulein Jäger zeichnete die naive und
anmuthsvolle Parthie der Silvang in einer
Weiſe , die die Zuhörer entzückte . E
und Spiel waren poeſievoll .

rl . Jäger am Schluß des

. Erſcheinung
Namentlich ſah

erſten Aktes , als
ie das Pferd beſtieg, reizend aus . Gerade
o, vorzüglich war Frau Luger als Dryada .

Die Sängerin ſtattete die Rolle mit den ihr
eigenen Feinheiten im Spiel und Geſang aus .
Der Vortrag ihrer Ballade im zweiten Akte
war muſtergültig .

Eine Leiſtung voll Kra
der Ratto des Herrn
wir auch mit dem

ft und Humor war
„ Nawiaski . “ Wenn

1 Spiel und der Lebendigkeit
des Darſtellers nicht einverſtanden waren , ſo
wußte er doch in geſauglicher Hinſicht voll⸗
ſtändig zu befriedigen. Mit viel Empfindung
ang er ſein Lied „ von der Zufriedenheit “ im
dritten Akte. Den Rheingraſen „ Boland “ gab

utlich die

Unkennung .
ſich in den

E. Müller und bot der⸗
iſt

erte ,
Umeiſter Deſſoff ' s
wacker . Die Oper

( die elektriſchen
ur Wirkung , da

aren ) , na⸗

rau Stägemann , welche die Sage verkör
as Orcheſter unter Kape

Kichſam anmkües Wer chenk⸗

—

deszauber “ am Schluſſe des dr

ſehr gelungen, was namentlich von Der
Aufforderung zum Tanze “ gilt . Die Sper
hatte einen durchſchlagenden Erfolg . Sowohl
nach allen Actſchlüſſen wurden die Darſteller
wiederholt gerufen , als auch die Beifalls⸗
ſpenden auf offener Scene ſehr zahlreiche
waren .

Theater⸗Nachrichten.
Der Teuoriſt Vogl von München tritt

in dieſen Tagen in Hannover auf .

Frau Lucca beginnt ihre künſtleriſche
Thätigkeit an der Wiener Hofoper noch in
dieſem Monat und begibt ſich dann zum Gaſt⸗
ſpiel nach Rußland .

Otto von Corvin feiert am 12 . October
ds . Is , im Alter von 73 Jahren ſein fünf⸗
zigiähriges Schriftſtellerjubiläum . Im „Leip⸗
ziger Tagebl . “ fordert ein Freund des rühm⸗
lichſt bekannten Schriftſtellers und Kämpfers
für die Freiheit auf , dem Jubilar eine Ehren⸗
gabe zu ſtiften .

Kunſtnotizen .
In der permanenten Kunſtausſtellung

von A. Donecker , 0 2. 9. ſind neu aus⸗

Campharſen „ ParſoregabW. Camphauſen „ Parforcejagd “
B. Bautier : „Schlafende Hirtenmädchen “
Hugo Hofmann : „ Unterhaltung “
E. Spitzer : „ Der kleine Rechenkünſtler “
A. Zwengauer 7 „ Abend im Dachauer Moor “
F. Schleſinger : „Jugendzeit “
N. Sichel : „Pſeitende Obalisle “ und

zum „ Wal⸗
itten Aktes

H. Kauffmann : „ Unterbrock
O. Orfoi : „Hafenbinder “
M. Gaiſſer : „Durſtige Zecher
Pal⸗Böhn : „Gigeunerfamilie 1

„ Heimkehr von de⸗
C. Heyden : „ Geurebild “

Schirat : „ Der Sänger “
Gaiſſer : „ Pikaute L⸗

Kohre : „ Kind
Loſſow : „
Sani :

V.
M.
9.

H.
A.

Wir
tag Vir
Loge „
Matir

M. 9
jnger
Wiſ

———

———
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„ Sappho
V. Ploll : „Auf achpoſten “

Naturtreue wie hier wiedergegebe

Naturſchönheiten der Schweiz zu

zweiß

Herr Conditor Gottjrie
ſandte anläßlich der Verlobung dese
herzogs dem Brautpaar ein aus —

————

—
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—
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Badiſche Volks⸗Zeitung .
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190
11 . Ottobet . 1

gefertigtes Buch 7 Sſtaktung , . 3

dortſelbſt auch Aunabens fand. Unterm z3.

Okkober wurde kun Jeren Hirſch aus dem

Geheimen ein huldvolles Dank⸗

ſchreiben für dasſchöne Geſchenk und die er⸗

wieſene Aufmerkſamkeit zugeſandt .
Repertoire des Großh . Hof⸗ und

Nükionalthenters Maünheim . Vom

40, bis zum 19. er 1885 . Sonntag , 11.

Oltober ( 0 .
„ üre“,

Montag , 12.

Oktober ber “ . „ Die Verlobung

Donnerſtag , 15 . Oktober ( ) .

hall . “ Samſtag , 17. Oktober

rſtellung „ Emilia Galotti “.
her ( ). „ Siegfried “ . Mon⸗

( ) , „ Die Journaliſten “ .

s, alles das Großh . Hof⸗
mité verſpricht : Herr

ſſen wöchentliche Probezeit , die ,

tepertoirbeſchränkungen im Aufang der

neuen Saiſon zu vermeiden , die ſonſt üblichen

Gaſtſpiele erſetzen mußte , mit dem 1. Oktbr .

d. F. zu Ende ging , iſt nunmehr auf 1 co.
3 Jahre an das Großh . Hoftheater engagirt

den verſtorbenen Jul . Werner wird .

ſatz , der bei vorgerückter Saiſon keine

gerin hwierigkeiten bietet , demnächſt Hr
Oswald Tandar vom Stadttheater in Danzig

gaſtiren . Herr Tandar tritt zum erſten Maal
am Samſtag , den 17. d. Mts . als Odoardo
in „ Emilia Galotti “ auf , an welchem Tage

Leſſings Trauerſpiel als Volksvorſtellung in

Szene gehen wird . Für die zweite Hälfte
des Monats Oktober wird als Novität Grill⸗

parzers „ Traum ein Leben “ erſcheinen . Am

2. November beginnt ein Gaſtſpiel von Lud⸗

wig Barnay mit „ Hamlet “ , dem „ König
Lear “ und als Novität „ Haus Fourcham⸗
hault “ ( mit Barnay in der Rolle des Ber⸗

nard ) folgen werden . Im Luſtſpiel , wird

die nächſte Novität „ Der Hexenmeiſter “ von

Trieſch ſein ; neu einſtudirt ſollen demnächſt

zur Aufführung gelangen : Die Opern „ Pro⸗

phet “ und „ Maurer und Schloſſer “ , das

„Luſtſpiel “ von Benedix und Coriolanus von

Shakeſpeare '
Im Monat 5 wird Aug . Junker⸗

mann in zwei Abenden gaſtiren und als

Novität das von ihm nach der Reuter ' ſchen

Erzählung bearbeitete „Dorchläuchting “ mit⸗

bringen . Ende Februar ſteht ferner ein drei⸗
Gaſtſpiel von Frau Marie Geiſtinger

evor .

Badiſche Nachrichten .
* Weinheim . Die auf dies⸗

ſeitiger Gemarkung beginnt für rothes Gewächs
am Montag den 12. Oktober und für weißes

Gewächs am Donnerſtag den 15 . Okt . In

unſerer Nachbargemeinde Lützelſachſen
wird gleichfalls am Montag den 12. Okt . mit

dem Herbſten des rothen Gewächſes begonnen .

§ Karlsruhe , 9 Okt . Bei der
wahl brachte die Bürgerpartei 22 ihrer Vor⸗
geſchlagenen durch . Die Nationalliberalen be⸗

haupten das ſeitherige Uebergewicht . Karls⸗

ruhe hat von jeher ſtets miniſteriell ewählt.
In Anbetracht deſſen iſt der an ſich kleine

Erfolg der Oyvoſition ſchätzenswerth . Auf

die von der Bürgerpartei vorgeſchlagenen
fielen 501 Stimmen auf die der National⸗

liberalen 1385 . Die Wahlbetheiligung war

lebhaft , doch ohne hohen Prozentſatz . Es

ſtimmten im Ganzen 1886 ab. Die National⸗
liberalen erhielten 250 , die Oppoſition 22

Wahlmänner .
Karlsruhe . Die Wahlmä⸗merwahl

iſt üusgefallen , wie bereits von hier berichtet

wurde , aber eine ſo ſchmöhliche Niederlage
der ſog . Bürgerpartei ha⸗te Niemand den

Muth , zu erwarten . Von 250 Wahlmännern

ihres Liſte ſind im Ganzen 22 gewählt .

91 bedarf keines weiteren Commendars

mehr .
Durlach , 8. Hit . Die Firma L. Voit und

Söhne hier hat eine Kirchenorgel vollendet ,

Welche das Iutereſſe jeden Sachkenbers und

Muſfikfreundes erregt . Dieſelbe beſteht äußer⸗

lich aus zwei, getrennten Theilen , in deren

Mitte der Klapiertiſch aufgeſtellt iſt . Der

bisher übliche Mechanismus hat hier keine

Anwendung gefunden und finden wir den⸗

ſelben durch elektro⸗pneumatiſche Kraft erſetzt .
Wir verzeichnen damit auf dieſem Gebiete

einen bedeutenden Fortſchritt . Die genannte

Firtza iſt gerne bereit , vom 9. bis 18. d. M.

von dieſem intereſſanten Werke Jedermann

Eiuſicht zu geſtatten .
Hberhanſen , 8. Okt . Wie alle Jahre , ſo

wurden auch heute unſere Hopfen ziemlich

raſch aufgekauft . Trotz des großen Erträg⸗

niſſes ſind nur noch etwa 25 Partien auf

Lager . Der Preis iſt aber ein ſtets niedriger .
Zu Anfang der Ernte wurde zwiſchen 35 —

40 M. bezahlt , was
P

nicht lange Stand

hielt . Der größte Theil wurde zu 20 —25 M.

verkauft , auch bei den im Laufe dieſer Woche

abgeſchloſſenen ſehr vielen Käufen wurde die⸗

ſer Preis beibehalten . Unſer Nachbaxort
Rheinhauſen , welcher eine beſſere Qualität

erzielte , erreichte auch höhere Preiſe .

Meßkirch , 8. Okt. Die Zuchtvieh⸗Genoſ⸗
ſenſchaft im Amtsbezirk Meßkirch hat inner⸗

halb der letzten 14 Tage aus Viehverkauf
einen Erlös von 66,848 Mark erzielt .

Kleinlaufenburg , 8. Okt . In unſerer

Nachbargemeinde Großlaufenburg ( Schweiz )

wurde an einigen Obſtbäumen die Blutlaus
entdeckt . Sofort wurde von der Kanton Aar⸗

gau ' ſchen Regierung eine Kommiſſion beſtellt ,
deren Unterſuchung ergab , daß in dieſer Ge⸗

markurſug Bäume beſchädigt waren . Zur

Vertilgung der Blutlaus wurde Knodalin
( Fuſelöl ) angewendet .

Pfälziſche Nachrichten .
Sudwigshafen . 8. Okt . Das langſährige

Mitglied des hieſigen Stadtrats , Herr Rechts⸗
konſülent A. Schmitt , hat heute früh ſeinen
Austritt aus dem Stadtrat erklärt . Als Er⸗

ſatzmiau hätte Herr Schloſſermeiſter Lenz ſo⸗
nach einzutreten .

90 „ Anuweiler , 7. Okt . Heut⸗ Nacht um 12
Uhr wurden die hieſigen Bewe Fr durch Feu⸗

E geſtört .E m in ihrer nächtliche
Her⸗brannte nämlich

— — 8

bers Jakoh Foltz , in welcher ca 1000 Zent⸗
ner Eichenlohrinden aufgeſpeichert waren .
Die Entſtehung dieſes Brandes iſt bis jetzt

unbekannt .
Kandel , 7. Okt . Als heute früh die Brü⸗

der Röder in Mittelkandel den Stall bet
bot ſich ihnen ein höchſt unfreundlicher Anb

Ihre hochträchtige Kuh lag verendet vor il

Augen ,
werden und ein weiteres Rind iſt noch ꝛ

außer aller Lebensgefahr . Wie ſich heraus⸗

ſtellte , hatten die Thiere von dem am Stalle

aufgehängten Tabak gefreſſen , wodurch Ver⸗

giftung eingetreten war . Mögen ſich die

andern Landwirte dieſen für die Betroffenen
ſehr bedauerlichen Unfall zur Warnung dienen

laſſen .
2* *

Heſſiſche Nachrichten .
Darmſtadt , 8. Okt . Die hier ins Leben

gerufene Obſtverwerthungs⸗Genoſſenſchaft iſt

in erfreulicher Entwicklung begriffen . In den

nächſten Tagen erfolgt die Aufſtellung eines

weiteren Dörr⸗Apparats und hat das junge
Unternehmen , welchem eine ſchöne Zukunft
blühen dürfte , bereits auf der in Bingen ſtatt⸗

gehabten Obſt⸗Ausſtellung allgemeine Aner⸗

kennung gefunden . Für das nächſte Jahr iſt

ein möglichſt frühzeitiger Betrieb , ſowie der

Verkauf von Tafelobſt in einem offenen La⸗

dengeſchäft in Ausſicht genommen .
Wiesbaden , 8. Okt . Das „Tagbl . “ be⸗

richtet : Eine Hochſtaplerin ganz hervorragen⸗
der Art hat vorgeſtern unſere Stadt heim⸗

Hlutet
und , wie man ſich erzählt , reiche

eute gemacht . Dieſelbe gab ſich für eine

Sängerin aus Königsberg aus , welche hier

auf Engagement ſingen ſolle : ſie brachte von

angeſehenen Künſtlern und Kunſtfreunden aus

Berlin Empfehlungen mit und wußte , eine

glaublich klingende Nothlage vorerzählend ,
an manchen Stellen hier auch erhebliche Sum⸗

men zu erſchwindeln . Die Nacht von Dienſtag
auf Mittwoch ſoll ſie , in feiner [ Hmi ] Geſell⸗

ſchaft ſoupirend , ſogar in einem der erſten

hieſigen Gaſthöfe verbracht haben , aus wel⸗

chem ſie ſich des Morgens unter Mitnahme

von Werthgegenſtänden entfernte . Die Anzeige

iſt bei der Polizeibehörde geſtern Nachmittag

gemacht worden und recherchirt ſelbige bereits

nach allen Gegenden hin .

Handelszeitung .
Nürnberg , 9. Oktober . ( Hopfenbericht

von Andr . Geng , Hopfencommiſſionsgeſchäft . )
Auch heute iſt noch keine Beſſerung im Ge⸗

ſchäft zu berichten . Geſtern war daſſelbe in
Markthopfen vollſtändig todt , während in
Beſſeren ca. 700 Ballen von M. 50 —70 , je

nach Qualität und Beſchaffenheit der Waare

gehandelt wurden . Heute hetheiligten ſich beim

Einkaufe einige Exportfirmen , die Markt⸗

waare , größtentheils von M. 30 —38 , vom

Markte nahmen . Beſſere notiren , wie oben

angegeben , von M. 50 —70 , Der Geſammt⸗

umſatz beträgt ca . 1500 Ballen , die Zufuhren

vom Lande beziffern ca. 12,000 , die Bahnab⸗
ladungen von geſtern und heute ca . 1800 Bll .

Stimmung unverändert ruhig .

Effectensocietät .
Frankkurt , 9. Oet. Umsätze bis 6½ Uhr Ahenäs .

Credit 226¼ — - ½ bez. , Staatsbahn 228 / bz.
Galizier 18//6 bz. , Disconto - Commandit 188¾ bz.
Elbthal 12 % bz. , Graz - Köfflacher 180 bz. u. . ,
Vittelmeer 1088/ 5z. , Hess . Ludwigsbahn 99%/ bz. ,
Mecklenburger 190 bz. , Gotthard - Ketien 103¼8 bz. ,
Schweizer Nordost 851 bz. , Union 64 bz. Aprocent .
ungar . Goldrente 78½¼ bz. ult . 78½ 92. compt . ,
1871er bis 73er Russen 93/1 bz. , Egypter 63½¼10-/68
1½10b2 , 5 Pproc. Italiener 988] is ba. ,

6½ Uhr : Gredit 226½, Disconto 188¼, Hess . Lud -

Wigsbahn 99¾.
Ruhiger Verkehr bei übefestigten Coursen , schlies -

lich etwas schwächer auf Meldung der „N.
über die Nichtanerkennung der bulgarischen Union
Seitens der Türken .

Privat - Disconto —2 / %0.

Berlin , 9. Oetb . Weizen October . 161. 20, Apxil .
Mai 169 . 5 Roggen Oetbr . ⸗Novbr. 135. 50, April - Mai
144. 20, Rüböl 1060 45. 30, April - Mai 47. 40, Spiritus
10 % 39,80, Kpril - Mai 41. 70, Hafer Oectbr . - Nov. 125. 70

April - Mai 135. 70 Weizenmehl 0 1000 19. 50, dto . 00
00. 52, Roggenmehl 0 10 % 19 . 00 .

Cöin, 9. Hetbr . Weizen hiesiger 16,50, Roggen
hiesiger 14. 50, Hafer 4000 13. 50, Rüböl loco 25. 20.

Paris , 9. Oet. Zucker per. Oet. 52. 25 per Jan : -

April 52. 75. MehlsSeptbr . 48. 75 Januar - April 51 . —

Talg 66 50
Magdeburg , 9. Oct. Zucker Rend . 88pCt . 23. 50 —

23. 90.
Havro, 9. Oet. Kaffee unv . Santos per Octob . 48.

er Nov. 48. 50 per April 48. 75. per Juni 50. 75. —
Behmalz ruhig . per Okt, 42. 25

Bremen , 9. Get. Petroleum 1000 . 50, Schmalz
( Wilcos ( loco unverzollt 33. 50.

Antwerpen , 9. Oet.

bis 81. 25
pest , 9. Oetober .

Herbst 000 G. — 748 B.
London, 8. Oet. Zucker fest , Muscoxada ganz ahge⸗

setzt , Rübenzucker 15 sh- 1½ d. Caffee Ceylon ſest ,
Santos 23½, Rio 20 . 21 / Costarica , und Guatemala ,
auf der Auktion fest ; Jute ſest , Hanf matt , Reis fest

Weizen loco behauptet per
Frühjahr 827 G. — . 28 B.

Goldsorten Mk. Pf. goldsorten Br. Gid
Dukaten . 60—55 Holl . Silber . 185
dto . al marco . . 63—59 Oest . fl. 1 St. — 165
20 Franken l. . . 16. 16—12 Gold al m. Pfd . 1397 1393
dto . in / 16 . 15 —11G . f. Scheides .
Sovereigns . . 20. 30—26 per Pfd. in M. . 1402 —
R. Imperials . 16. 72—68 Papler - Geld —Nehm .
Golddollar . 19—16 Oest . Bankn . . —161 . 10
Sülber hochfein Fr , Bankn .

Mk. 144. 60—138. 60 Russ . Bankn .
Amer . Bankn . —14 . 16

Neueſte Nachrichten .

Pforzheim , 9. Oktbr . Die auf den

Namen des Bürgermeiſters Kraatz ge⸗

wählten Wahlmänner haben die Majorität
der Stimmen erhalten .

Berlin , 9. Oktober . Die Kaiſerin hat

durch die Admiralität dem Comité für die

Hinterbliebenen der Beſatzung der „Auguſta “
1000 Mark mit der Beſtimmung für be⸗

ſonders Hülfsbedürftige dieſer Hinterblie⸗
benen überwieſen .

Nach unſerer Anſicht iſt in dieſem Falle

dringend Staatshilfe geboten und ſollte
man es vermeiden , an die Privatwohl⸗

thätigkeit zu appelliren . Hier handelt es

ſich nicht um eine zu erweiſende Wohl⸗
— *

ein Rind mußte ſofort geſchlachtet a 8
Emilia , Rovigo 16 reſp . 10 .

that , ſondern um die Erfüllung einer

ernſten Pflicht .

Rom, 6. Okt . Cholerabulletin von

geſtern . Provinz Palermo 118 Erkrank⸗

ungen , 69 Todesfälle . Hiervon in der

Stadt Palermo 103 reſp . 58 , in den

Provinzen Maſſa , Modena , Parma , Reggio

OkLondon , 9. 455

beziffern den geſtrigen
Lſtr . 120,000 bis 150,000 .

Conſtantine , 9. Okt . Anläßlich des

dem hier gewählten opportuniſtiſchen De⸗

putirten geſtern Abend gegebenen Bankets

ſammelte ſich ein Haufen von Intranſigen⸗
ten vor dem Hauſe und ſchleuderten

Steine gegen daſſelbe . Das Militär ſtellte
die Ordnung wieder her und nahm einige

Verhaftungen vor .

Bukareſt , 9. Okt . Bei dem Brande

in Jaſſy ſind durch Mauereinſturz von

den Löſchtruppen ein Kapitän und vier

Mann getödtet , drei Offiziere und acht⸗

undzwanzig Mann verwundet worden .

Zum bulg . ⸗türk . Conflikt .
Was heute der Telegraph als vollen⸗

dete Thatſache meldet , das widerruft er

morgen . So wird jetzt mitgetheilt , daß

der Sultan die bulgariſche Union mit dem

Fürſten Alexander an der Spitze doch

noch nicht anerkannt habe . Die bulgariſche
Deputation , welche ſich nach Konſtantinopel

begeben hat , um dem Großtürken alles

das offiziell mitzutheilen , was er ſchon

längſt weiß und bei ihm um gutes Wet⸗

ter zu bitten , wurde , als ſie Stambul

betrat , eingeſteckt , dann aber wieder frei⸗

gelaſſen und ſchließlich dennoch vom Groß⸗

vezier und den anderen türkiſchen Miniſtern
empfangen .

Es iſt Grund zur Annahme vorhanden ,
daß die bulgariſche Frage eine friedliche

Wendung nimmt , doch werden die Rüſtun⸗

gen einſtweilen noch fortgeſetzt .
Die erſte Vorbedingung für den Frie⸗

den aber liegt darin , daß die Serben im

Norden und die Hellenen im Süden aus

ihrem Taumel in die nüchterne Wirklich⸗
keit verſetzt werden und ihnen klar gemacht
wird , daß es vorläufig im Trüben nichts

zu fiſchen gibt . — Der bulgariſchen De⸗

putation , welche ihn in Kopenhagen um

ſeinen Schutz anflehte , hat der Zar nach
dem „ N. W. Tagbl . “ folgenden guten
Rath mit auf den Heimweg gegehen :

„ Ich bedaure lebhaft die Ereigniſſe vom

Die Abendblätter

Feuerſchaden auf

6. ( 18 . ) September und werde im Einver⸗

nehmen mit den Signatarmächten des Ber⸗

liner Vertrages vorgehen . Indeſſen hoffe

ich, daß dieſe das in Bulgarien geſchaffene
fait accompli anerkennen werden ; ich hoffe
auch , daß keine Macht dagegen Einſpruch

erheben werde , rathe Ench aber in ernſt⸗

licher Weiſe , Euch jedweder Agitation ,
namentlich in Macedonien , zu enthalten . “

Trotz der Meldung von dem Abmarſche

einiger türkiſcher Korps , die nach Adria⸗

nopel und Salonichi dirigirt werden ſollen ,

glaubt kein Menſch daran , daß die Türken die

Offenſive ergreifen oder Ernſt machen werden .

Daß die Pforte in einem Rundſchreiben
die Aufmerkſamkeit der Mächte auf
die ſerbiſchen und griechiſchen Rüſt⸗

ungen gelenkt hat , beſtätigt ſich. Die

Beſorgniß , daß die kleinen Balkanſtaaten

ſich zu weit vorgewagt haben , um noch zu⸗
rück zu können , beherrſcht die Situation

noch immer .

Petroleum 1000 16. 87, Novb . -
Deubr . 19. 57, Rübenzucker ljoc 38,50, Schmalz 81 . 25 .

Landtagswahl Mannheim .
Wahlergebniß

vom 9. Oktober , . —18 . Bezirk .
Bezirk Demokr . ationall . Soz . Wahlm .

18 62 — 8

2 10 95 — 8

3 9 48 —— 7

4 ( 15 ) ( 15) — 7

5 ( 23 ( 23 ) — 8

6 22 42 — 8

7 16 28 14 8

8 27 19 9 8

9 19 18 29 8

10 921 39 23 8

11 13 16 45 8

12 13 2⁴ 34 8

10 14 43 8

14 26 12 21 8

15 17 16 44 8

16 19 17 29 8

17 14 51 20 8

18 2⁴ 68 — 7

Haben wir etwa zu viel geſagt ?

Schlag auf Schlag fäͤllt auf die demokra⸗

tiſche Partei nieder und wie wir das

mit mathematiſcher Genauigkeit vorherge⸗

ſagt haben , ſo iſt es auch eingetroffen .
Der Vormittag des geſtrigen Tages ge⸗

hörte den Nationalliberalen , welche ſchlank⸗

weg mit ganz bedeutenden Majoritäten

fünf Wahlbezirke gewannen und in zweien
mit den Demokraten Stimmengleichheit
erzielten ; nur der 8. Bezirk verblieb den

letzteren und der 9. ging an die Sozial⸗
demokraten verloren , welche in den 6 er⸗

ſten Bezirken gar keine Wahlmänner auf⸗

geſtellt hatten , weil ſie dies im „ Geheim⸗
raths⸗Viertel “ doch für nutzlos hielten .
Das war ein harter Schlag für die

demokratiſche Sache : 39 Wahlmänner

gehörten den Nationalliberalen , 8 den

Demokraten , 8 den Scozialdemokraten ,
über 15 Stimmen ſoll das Loos entſchei⸗

den . Angeſichts dieſer eclatanten Nieder⸗

lage tröſtete ſich die „ N. Bad . Landeszig . “,
welche die Sache nicht ſo ernſt nahm ,

ganz leicht . „ Sind unſere Parteifreunde
in den kommenden Wahlbezirken noch ſehr

thätig , ( ſo ſchreibt der Anzeiger ) , ſo iſt

mit Leichtigkeit die Scharte auszuwetzen . “
Und wie glänzend wurde ſie ausgewetzt .

Anſtatt an die Nationalliberalen verlor

die demokratiſche Partei die nächſten Wahl⸗
bezirke an die Sozialdemokraten !

Man hat unſern Artikel , in welchem
wir die innerhalb der demokratiſchen Par⸗

teiführung dahier herrſchende Nachläſſigkeit ,

Zerfahrenheit und Saumſeligkeit ſcharf
tadelten und dieſelbe zu einer größeren
Lebhaftigkeit aufzumuntern ſuchten , für
übertrieben gehalten . Die vollendete That⸗

ſache wird unſeren Freunden und Feinden
darüber die Augen öffnen , wie ſehr

wir Recht gehabt haben . Eine un⸗

verſchuldete Niederlage iſt es fürwahr

Sünden einiger Führer und dieſe Fihr
haben ihre Pflicht nicht gethan . Biskin⸗
galt es als oberſter demokratiſcher Grunner
ſatz , daß auch für die Landtagswahl dent⸗
directe geheime und allgemeine Stimmreg ,

anzuſtreben ſei , die indirecte Wahl ſuchte

man ſtets dadurch illuſoriſch zu machen ,

daß man die Wahlmänner auf den Namen

eines guten Demokraten verpflichtete und

wählie . Dieſes Prinzip haben die demo⸗

kratiſchen Führer einfach üher den Haufen

didaten , welche ſie im petto haben , noch
nicht nennen wollen oder in dieſer Be⸗
ziehung beſondere Abſichten hegen .

Man konnte darum an den Wahllokalen
von Wählern , welche früher gut demo⸗

kratiſch gewählt haben , häufig die Antwort

hören , ſobald ihnen demokratiſche Wahl⸗

zettel angeboten wurden : „ Wir wählen

nicht demokratiſch , weil wir den Namen

der Candidaten nicht kennen . “
Die Vertheilung der demokratiſchen

Stimmzettel geſchah über alle Maßen

ſchlecht , von dem wahlberechtigten Perſonal

auf unſerer Redaktion und auf unſeren

Büreaux hat überhaupt Niemand einen

demokratiſchen Wahlzettel zu ſehen be⸗

kommen und erſt vor den Wahllokalen

ſind ſolche erhältlich geweſen ! Die Land⸗

tagswahl hat für die demokratiſche Partei

wenig günſtig begonnen , anſtatt offen und

ehrlich vor das Forum der Oeffentlichkeit

von Parteiführern geglaubt ,

ehemals mit ihrem Rufe die Urwähler
um ſich zu verſammeln . Allein wi⸗

wir ſchon früher geſagt haben : Offiziere

waren allerdings in einer relatiy erheb⸗

lichen Auflage zur Stelle , aber die frei⸗

willigen Truppen ſind ausgeblieben .
Was uns noch zu tröſten vermag , iſt

die Gewißheit , daß der Wahlbezirk nach
links und nicht nach rechts verloren gehen wird .

Die Nationalliberalen werden heute keine

großen Erfolge mehr erzielen , was ſie be⸗

heutige Tag gehört den Sozialdem
kraten und den Demokraten . Wihn

dürfen eigentlich den Sozialdemokraten

noch dankbar ſein , daß ſie ſich ent⸗

ſchloſſen haben, in den Wahlkampf ein⸗

zutreten , denn ohne ihr Eingreifen wäre

unter den obwaltenden Umſtänden der

Bezirk an die Nationalliberalen rettungs⸗
los verloren geweſen. In dieſer Beziehung
geht es uns wie dem Reichskanzler , wel⸗

cher lieber die Sozialdemokraten ſieht als

die ſogenannten Liberalen und wir wollen

hoffen , daß die vorherzuſehende und un⸗

vermeidliche Niederlage der demokratiſchen

Partei dazu beitragen wird , daß eine ächte
und freimüthige Volks⸗Partei aus ihrer

Aſche entſtehe und neue Blüthen treibe !

Briefkaſten .

durchaus bei , dürſen dieſelben jedoch hei
augenblicklich der Preſſe gegenüher ben⸗
Haltung leider nicht im Wortlaute
was uns nicht abhalten ſoll (
ſpälerhin zu verwerthen . Halter

auch fernerhin auf dem Laufenden .

——

0
—

—
nicht , von welcher die demokratiſche Partet

betroffen wird , an ihr rächen ſich die

geworfen , wahrſcheinlich weil ſie die Cban⸗

zu treten , hat eine ganz kleine Minorität⸗
noch wien

kommen konnten , beſitzen ſie bereits ,

d
*

F. E . Freundlichen Dank für Ihre Mi .

theilungen . Wir pflichten Ihren Aus —

ſun. 6
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Kücheneinrichtung , verſchiedene
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k. Steinkohlen , 1 Parthie Brennholz

Inb verſchiedener Hausrath , wozu ein⸗
Abet1

J . Vrodbeck , Auctionator .
Sammtliche Gegenſtände ſind alle ſehr

Aut erhalten un t wie neu . 10438

Große

Potzellau⸗Berfteigerung.
Am Dienſtag , den 13 . und

kittwoch , den 14 . ds . Mte . , 1* Kachmittags 2 Uhr werden in

5 „Löwenhalle “ zum großen
aherhof , wegen Aufgabe des
eſchäfts , Porzellan durch alle8

— N eine große
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— Uhren⸗Verſteigerung . Reſtauration Zimmermann4 ——

Die zur Concursmaſſe des Uhrenmachers Fried rich Amrheu am Harkt .N Kindermädchen bahier gehörenden Waaren werden
Heute Samſtag Abend den 10. Oktober :ogleich geſucht B 5, 11. 10436 Dienſtag , 13 . Oktober l . J . Nachmittags 2 Uhr eS89 U 88 8 47 im Sahenlodele des Concursſchuldners F 1 , 1 dahier öffentlich gegen R0 SSES CONCERISi 10 9 kaubenmoſt baare Zahlung verſteigert :

ausgeführt von der berühmten Singſpielgeſellſchaft Alfonſo ,
◻

K Penduls , Regulateurs , Taſchenuhren , Weckuhren, Wanduhfen
Eutree frei . N 1044Jacob Platz Nickel⸗ und Talmiketten , 1 Parthie Uhrfedern und Uhrſchlüſſel , 1 voll⸗ i chfeines b

7
r. Lagerbier vom Faß10445 5 ftünviges Sortiment Uhrgläſer , ferner 1 Gläſerſchrank , 1 Ladentiſch , Zum Ausſchank kommt ein ho ſeine Sane und Knöchel

G4s
2, 4½ 1 Leiter , 1 Spiegel , 2 Oeldrucbilder , 1 Glasſchränkchen , 1 Tiſch , 1 Schirm⸗ bayer. Leberinövel mit Beſnee iſchem in G Zaut und Ku

17 30 0 0 0 7 30 TEaſſt Rreiaknt . 0 Einare 1 Es ladet
In Zahlreichem Beſuche ergebenſt ein G, Zimmermann .

688
SGelner Laſſenſchrank , ſowie 5 mill . Cigarven . Der Caſſenſchrank kann Dren 17

— 15 8
10 er Lobe. 505 jedezeit im Verſteigerungslokale Lit . E 1, 1 eingeſehen werden . Su 1 W E1 3 en Lamm .Reute Abend friſch gebackene Mannheim , den 9. Oktober 1885 .1

che. Zugleich empfehle guten
Klett , Gerichtsvollzieher . 10681 H h, 4, Meckarstrasse .ibtagstisch

7 7
9 8

8 Heute Sonntag , den II . Oktober 1885zu 45 und 60 Pfennig . 10443 6 1 AI 0 6 U5 K 2 Geſchäfts⸗Mebernahne und Empfehluug. LMEI GR0OSSE COVERE1 Kg Einem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum mache ich hiermit diekſtaurglion zur Haffuung .
0 55
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nrn 0 05 2
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5
4 0 4 6 5 Anfang 3 Uhr . Eutree frei . Wozu höflichſt einladet— 98 Schlachtfeſt R 11* 10430

J. BPtinaͤͤ .˖ 190 4 R 2
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0 — — nem S88 57
3Welli des Herrn Louis Götz , P 4, 8S dahier übernommen habe 9 ., 4. Goldener Hirſch . 8 1, 4—— kraut, Wellf ch, Abends hausge⸗ und unter der Firma : „ L. Götz Nachfolger “ , weiterführen —5 Würſte , wozu

werde . Es ſoll mein eifrigſtes ſein , durch reelle Be⸗ 10429 Samſtag , 10 . und Sonntag 11 . Oktober
* 0

dienung eine geſchätzte Kundſchaft in jeder Weiſe zu befriedigen und bitte ich er 6 * —Brgunhofer . das Glin Gü geſchenkte Zutrauen auch auf mich übertragen zu wollen , Eröffuung Ler Reuen Concert⸗Halle N8 6900 475 1 Zugleich empfehle mein gut ſortirtes Lager in goldenen und ſilbernen
85 164

— Reſtauration W. Hubet, Herren⸗ & Damenutren , Regulateurs , Pendulen , Wecker und mit grahen Concert nom Maunheiner Stadt⸗Ortheſterl
* — H 5, 1. alle Arten Schwarzwälder Uhren , ſowie eine reiche Nuswahl in Ketten 11 38 5 ei. Sountag Lluf 3 Uhr

W9 * Hente Samstag ieden Genres . Alle in mein Fach einſchlagende Reparaturen werden reell Samſtag Anfang 8 e 0 556 61 7 764 und billig beſorgt . — *Shhlachtjeſt . Ihrein geuéigten Zuſpruch entgegenſehend , zeichnet B Hochfeines
Wellſleiſch mit

Hochachtungsvoll 5
— —

73 Mork⸗ 6 ASer - Bler .
Gauerkraut , 9

eebe unt zug , Naver Winkler , Uhrmacher, P 4, 8 . E —
— — — ——— Louis Götz Nachfolger . Großer Mayerhof .0 —

— Wannbeim , den 10, Ottober 1885 . ◻* Modistin 60 —5
Heute Sonntag Anfang 3 Uhr ,

F 7 6 Auf Obiges Bezug nehmend , theile ich meiner werthen Kundſchaft mit , .7 i in Geſchäft am 1. Oktober an Herrn Kaver Winfler übergeb e
Bertka 47 eſchengte 8 beſtens dantend , e ich 5 G1 088e8 Cie 1 Onceraus Frankfurt a . M. ( Kacfolger mit der Bitte , das mir geſchenkte Vertrauen auch ihm
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Pes alten Schmied' s Bermächtuiß .
Original⸗Erzählung von Carl Zaſtrow .

( 27. Fortſetzung . )

Nach dem Abendeſſen überreichte Frieda

Angelika ihr Stammbuch , daſſelbe Buch ,
in welches bereits Rudolf ſich eingeſchrieben .
Angelika nahm es mit dem Verſprechen
in Empfang , es am folgenden Morgen

zurückzugeben. Die Schmiedstochter zog

ſich darauf in das Wohngemach zurück.
Bald herrſchte tiefes Schweigen in dem

einſamen Hauſe . Nur hin und wieder

ging ein Luftzug wie der Seufzer eines

ſterbenden Rieſen durch die Wipfel . Dann

raſchelte das Laub am Fenſter und die

furchtſame Eliſabeth ſchauerte zuſammen .
Die Mädchen hatten die Gardine am

Fenſter feſt zuſammengezogen und überdies

das Rouleaux herabgelaſſen . Nun waren

ſie mit ihrer Nachttoilette beſchäftigt . Noch
immer ruhten Angelika ' s Augen mit ſtillem

Forſchen auf Eliſabeth ' s angegriffenem Ant⸗

litz . Die eigenthümliche nervöſe Unruhe ,

welche durch das Weſen der Freundin
ging , mußte ihr nothwendig auffallen .

„Eliſabeth ! Du täuſcheſt mich nicht !
der Dämon , der Deine Jugend zerſtörte ,
hat ſich nicht entblödet , von neuem mit

ſeiner rauhen Fauſt an Deinem Daſein

zu rütteln . Geſtehe , hat der Unmenſch

Dich in meiner Abweſenheit beläſtigt ?“
Die Augen des Mädchens blitzten . Ihre

ſchlanke Geſtalt hatte ſich aufgerichtet . Ein

Zittern flog durch die feinen Glieder .

Sie fühlte , daß ſie dies Mal mehr der

Herrin , als der Freundin gegenüber ſtand .

„Laſſen Sie uns fliehen , Fräulein !
rief ſie mit fibrirender Stimme , „auf
dieſem Hauſe ruht der Fluch ! in dieſem

Hauſe webt der Geiſt des Böſen ſeine

Pläne vou Meuchelmord und Herzvergif⸗
tung ! laſſen Sie uns fliehen . Der Wald

mit ſeinem nächtlichen Grauen und Grabes⸗

ſchweigen iſt ein goldiger Aufenthalt im

Vergleich zu dieſem Hauſe . “
„ Bis zum Morgen wirſt Du Dich

ſchon noch gedulden müſſen , liebe Eliſa⸗

beth . Du begreifſt wohl , daß wir nicht
wie Abenteuerinnen mitten in der Nacht
aus dem Hauſe fliehen können . “

Angelika lag bald in tiefem Schlafe ,
während Eliſabeth noch lange eine Beute

der fürchterlichſten inneren Unruhe war .

Hell und klar brach endlich der friſche
Herbſtmorgen an und kaum waren die

Damen mit ihrer Toilette zu Stande ge⸗

kommen , als Frieda mit dem Frühſtück
eintrat und ſich in der liebenswürdigſten
Weiſe nach dem Verlaufe der Nachtruhe
erkundigte .

Die Antwort fiel befriedigend aus .

Angelika lud die Schmiedstochter ein , das

Fruhſtück mit ihr zu theilen und gab
während deſſelben den Wunſch zu erken⸗

nen , einen Wagen zu erhalten , der ſie
und Eliſabeth nach dem Gaſthofe , in wel⸗

chem ihr Vater logirte , zurückbringen
konnte . Frieda gab ſofort der Magd die

nöthigen Aufträge und ehe eine halbe
Stunde vergangen , hielt das ziemlich ele⸗

Kleine Mittheilungen
Frankfurt , 6. October . Die energiſche

Schwiegermutter . Ein junger Mann aus

einer achtbaren Familie , welche in der Nähe

unſerer Stadt begütert iſt , wohnte hier in

einem möblirten Zimmer und war um ſo zu⸗

friedener , als ſeine Wirthin , eine Wittwe , eine

reizende Tochter hatte . Er hatte das Glück

zu bemerken , daß er von der Kleinen wohl
elitten ſei und aus dieſer Liebeständelei ent⸗

Han ſich ein Verhältniß , welches vor der

ama ſorgfältig geheim gehalten wurde .

Trotz aller Sorgfalt erfuhr dieſe aber den⸗

noch davon und da ſie allen Grund hatte ,

anzunehmen , der wohlhabende junge Herr

werde ſich damit begnügen , ihrem Töchterlein
den Kopf zu verdrehen und dann ſchließlich
eine Andere heirathen , ſo ſann ſie nach ,

wie ſie für ihre Tochter das Heiraths⸗

verſprechen erhalten könne , Eines Nachts
kam der Geliebte der Letzteren ſehr ſpät
von fröhlichem Zechgelage nach Hauſe .
Den Schlüſſel hatte er natürlich vergeſſen
und ſo mußte er ſchellen . Die Wirthin erhob

ſich , ging an ' s Fenſter ihrer Parterrewohnung
und bemerkte dem Schwärmer : „ Sie wollen

915 wohl meine Tochter heirathen , nicht

wahr ? “ „ Gewiß, “ ſtammelte der Ueberrum⸗
pelte . „ Ja , glauben
Ihrige wirb , wenn Sie ſo früh nach Hauſe
kommen ! “ Richard ſchwieg , und als er ein⸗
gelaſſen war , ſetzte ihm ſeine zukünftige Schwie⸗

gehbrig den Kopf zurecht , während

as Töchterchen , welches jedes Wort hören

lte , bitterlich darüber weinte , daß Mama

ter das Liebesverhältniß gekommen war .

er es iſt ein Glück für das hübſche Mäd⸗

en, daß Mama davon erfahren , ſonſt könnte

Sie denn , daß Sie die

Btilage zur Badi
gante Kelriolet des

Sonntag , 11 .

Ortsvorſtehers vor

der Schmiede .

Von Frieda , dem Hausherrn und Frau
Hafflinder geleitet , ſtiegen die Damen

ein . Angelika dankte in gewohnter ge⸗

winnender Weiſe für die ihr gewordene
freundliche Aufnahme . Sie umarmte und

küßte Frieda und nahm der letzteren wie⸗

derholt das Verſprechen ab , ſie über kurz

oder lang in der Reſidenz zu beſuchen .

Eliſabeth ſah blaß und verweint aus ,

nichtsdeoweniger war in ihr wieder die

ſtille Reſignation vorherrſchend , welche den

Grundzug ihres Herzens bildete . Sie

nickte beim Abſchied der Schmiedstochter

freundlich zu und ſprach in herzlich klin⸗

gendem Tone den Wunſch aus , daß es

ihr immer gut gehen möge .

Auch der alte Schmied hatte ein freund⸗
liches Abſchiedswort für ſeine Gäſte . Die
Unterredung zwiſchen den fünf Perſonen

nahm immerhin eine geraume Zeit in An⸗

ſpruch . Die jungen Damen hatten ſich
noch immer etwas zu ſagen . Frau Haf⸗

flinger mußte noch immer nach einer Ge⸗

legenheit ſpähen mit ihrer mütterlichen
Anſicht den Ausſchlag zu geben und Mei⸗

ſter Hafflinger konnte ſich anſtandshalber

nicht entfernen , ehe der Kutſcher mit dem

erſten Peitſchenhiebe das Signal dazu ge⸗

geben. Was war natürlicher , als daß

der böſe Geiſt die prächtige Gelegenheit
benutzte , um Unkraut zwiſchen die Keime

der Freundſchaft zu ſäen , die in dieſen

guten Menſchenherzen Wurzel gefaßt

hatten .

Gleich nach dem Verlaſſen des Hauſes
ſeitens der Gäſte und der Bewohner war

Robert in das Schlafgemach geſtürzt .
Sein Falkenauge hatte bereits vom Fenſter
aus das aufgeſchlagene Stammbuch der

Meiſterstochter auf dem Tiſche entdeckt.
In einem Nu hatte er es an ſich geriſſen
und aufgeſchlagen . Eine preußiſche Bank⸗

note über 500 Thaler fiel ihm in die

Hände . Mit einem teufliſchen Lächeln
nahm er das Geld an ſich, legte einen

Fünfthalerſchein in das Buch und ſchoß
wie der Blitz zur Thür hinaus .

Er ſtand ſchon längſt am Ambos und

die gleichmäßigen Schläge des Hammers

klangen weit hinaus in den Wald , als

die Schmiedsfamilie in das Wohngemach

zurückkehrte.
Frieda nahm das Stammbuch in die

Hand , ſchlug es auf und las die Worte :

„Vielen theile Deine Freuden , — Allen
Munterkeit und Scherz . — Wenig Edlen

Deine Leiden , — Auserwählten nur Dein

Herz ! “ Dieſem innigen Herzenswunſch
habe ich nur den hinzuzufügen , daß es

mir vergönnt ſein möge , die Auserwählte
unter den Auserwählten zu ſein .

Und nun , theure Freundin , gib mir

einen Beweis Deiner Liebe und nimm die

beifolgende kleine Gabe freundlich auf .

Vielleicht trägt ſie zu Deinem Glücke bei .

Ich hoffe, Du wirſt mir nicht zürnen ,

dielmehr immer in Liebe gedenken Deiner

Angelikg . “

blatt der ſtädtiſchen Behörden leſen : Bertha
S . und Richard B. Aufgebotene “

Berlin . In Folge des Aufſehens und

des außergewöhnlichen Intereſſes , welches der
Prozeß „ Graef “ in Berlin und weit darüber
hinaus erregt , iſt in unſeren Kunſtgeſchäften
und Photographie⸗Handlungen eine überaus

ſtarke Nachfrage nach den Bildern der „ Fe⸗

licie “ und des „Märchens “ , In vielen Hun⸗

derten von Exemplaren ſind dieſelben ge 80
worden und zur Zeit völlig vergriffen , ſo da
erſt dieſer Tage neue Vorräthe in den Han⸗

del kommen . Ein Eremplar des „Märchens “
liegtübrigens , nach dem „ BK. “ , auf dem Tiſch

in dem Zimmer der Herren E eſchwore⸗
nen ) und da auch hier verſchiedene Staf⸗

feleihn aufgeſtellt ſind , ſo liegt die Vermu⸗

thung nahe , daß das an welchem
räf noch augenblicklich im Gefängniß gr⸗

beitet , für die Jury hier vielleicht zur Be⸗
ſichtigung geſtellt werden ſoll , Wie das

Frdbl . “ hört , hat einer der letzten Verhand⸗
kungen im größen Schwurgerichtsſagl ein

Zeichner beigewohnt , weſcher wahrſcheinlich
iin Auftrage einer illuſtrirten Zeſtung die

Gruppe der Angeklagten , die Vert eidiger⸗
hank , die Korong der Zeugen , kurs , das Ge⸗

ſammthild der Sitzung flizzint hat .

Seit 8* Bürgermeiſter ſind , bekom⸗

men wi⸗ e Wein mehr Der Ge⸗

meinde H . des Renchthales G00
ſeil Nona⸗

ten das beſorgte Haupt ; ſie hat keinen Schul⸗
zen . Der alte 0 hat abgedankt

und der neue , den ſie vor einigen Wochen

bereits eiſtimmig ernannten , lehüte das ehr⸗
ſame Amt ab ; ein weiterer Kandidat iſt nicht

aufgeſtellt . oher es kommt , daß der be⸗

währte Dorf⸗ und Gemeindevater , ſein Amt

zürnen!“ rief Frieda und preßte die roſigen

Sippen eine Sekunde lang guf die Schrift ,

Oktober 1885 .

„ Nein ! ich werde Dir nie — nie

und es hätt ' auch der kleinen Gabe nicht

hedurft, um mich an Deine Lieb ' und

Freundſchaft glauben zu machen . Sieh,
Mutter ! “ rief ſie und ſchob der Ange⸗

redeten den Schein hin, „dafür ſollſt Du

mir zur Weihnacht ein Tuch kaufen , und

wenn ich das Tuch umnehm “ , ſo werd ' ich
immer an Fraͤulein Angelika denken , die

ſo gut und freundlich zu mir Ach,

ich hätt ' nimmer geglaubt , daß es in der

vornehmen Welt ſolch' gute Herzen gibt . “
Es muß dahin geſtellt bleiben , ob die

Mutter ihre eigenen Gedanken in Bezug

auf das „Geſchenk “ hatte . Ihr Züge

verriethen in keiner Weiſe irgend eine

Alteration . Sie ſchloß den Geldſchein in

die alte Nußbaumkommode , deren oberſte
Schieblade zur Aufbewahrung des Geldes

uͤberhaupt diente und während dernächſten

Tage war nicht mehr die Rede davon . —

Angelika und Eliſabeth trafen wohlbe⸗
halten in der Heimath ein . Hier war

das erſte Geſchäft der erſteren , einen

Brief an Rudolf Börner zu entwerſen ,

deſſen Adreſſe ihr bekannt war .

Sie ſchrieb Folgendes :

„ Mein werther Freund !
So darf ich Sie wohl nennen , obwohl

unſer Haus längſt nicht mehr das Gluͤck

enießt , Sie als ſorglichen Verwalter in

fite Mitte zu ſehen . Wundern Sie ſich

nicht , daß ich Sie mit einer Bitte be⸗

läſtige . Es iſt die einzige, mit der ich
Ihnen jemals nahe tretru werde . Vor

kurzem vom hieſigen
für majorenn erklärt , habe ich das Recht,

über mein mütterliches Erbtheil frei zu

verfügen . Ich möchte das Kapital , das ,

wie Sie wiſſen , ſich auf vierzigtauſend
Thaler beläuft , ſo fruchttragend als irgend

möglich anlegen und habe dabei natürlich
an Sie gedacht. Mein theurer Freund !

Falls Sie bereit wären , meine Bitte zu

erfüllen , mir dieſes Kapital einige Jahre

lang zu verwalten und angemeſſen zu

verzinſen , die Zinſen jedoch zum Kapital

zu ſchlagen , überhaupt mit Aufhietung
Ihres Geiſtes und Ihrer Kenntniſſe auf

die Vermehrung des Kapitals bedacht zu

ſein , ſo erfreuen Sie durch einige zuſtim⸗
mende Zeilen Ihre

treuergebene Freundin
Angelika . “

Wenige Tage ſpäter traf die zuſtimmende
Antwort ein . Börner ſchrieb , daß er es

als ein hohes Glück betrachte , der Freundin
in der angedeuteten Richtung gefäͤllig zu

ſein und bat um die baldige Ueberweiſung
der Summe , die er in einer Weiſe an⸗

legen wolle , die ihre volle Billigung er⸗

fahren werde .
— — —

Der gefürchtete Michaelis⸗Tag rückte

heran . Meiſter Hafflinger ſchien ſich in

ſtummer Reſignation mit ſeinem Schickſal
vertraut gemacht zu haben . Robert ſchritt

im Hauſe umher , als wäre das Grund⸗

ſtück bereits ſein Eigenthum . Häufiger

eiwelche Bürger nach der Kirche in

nachbarten Gemeinde und ſprachen von den

Reben und dom Wein in Gegenwart des

Ortsboteu . Da
915

Einer , den wir Toni

nennen wollen ,zu den Andern : „Seit der H.
Bürgermeiſter iſt , hekommen wir keinen Wein

mehr . “ Dies iſt ſeit 1875 , alſo iſt jener heinahe
10 Jahre Ortsvorſtand geweſen . Der Polizei⸗

diener aber meldete dieſe Ausſage dem Ortsvor⸗
ſtande . Dieſer ließ den Gemeinderath zuſammen⸗

rufen und zitirte den Toni auf das

Dieſer kam und zum Schrecken aller Anweſenden

helgunte er wiederum , daß Keca ene ſeit

H. Bürgermeiſter ſei , gäbe es keinen Weinmehr .

„ Und das glaußt Ihr auch, Toni ? “ — „Ja

wohl , Herr Bürgermeiſter und es ſagen bies
alle Lente in der Gemeinde “ Und zuletzt

muß es auch der Bürgermeiſter geglaubt
haben , denn in der That iſt der Her t ſeit
1875 nicht gut ausgefallen , Der Schulze legte

bald darauf ſein Amt nieder und ließ den

Gemeindeſtempel in einer Ueer
Punt f

auf das Rathhaus tragen . Der Toni ſoll

ſeine Freude gehabt und geſagt haben : „Jetzt

bekomme ich dhch wieder eine „Wurſt und
einen Schoppen Wein , wenn Bürgermeiſter⸗
wahl iſt “

Türkiſche Weisheit , ( hodſchah borgt

eines Fades von fi Nachbar fh Ke

Als er denſelben ſtand ein

kleinerer darin , „ Was iſt mit dieſem ?“
ragte der Darleiher , „ Euer Keſſel hat ein

iunges gebracht “, lgutete die, Antwort . Nach
einigen

65
en enilieh Naſir - eddin wieder

den Keſſel , behielt
190

jedoch längere Zeit ,

Endlich ging der Nachbar zu ihm , um nach
ſeinem Keſſel zu fragen . „Penke , ber iſt ge⸗

nicht weiter

Man wohl⸗heute noch nicht in dem Anzeige⸗

4

ger aus H. in folgender Weiſe:

. 5

führte , das erklärt ſic ein 9 5 Un 0 erwiderte S10 0 1Und unmöglich? Glaubte mir

daß 2 in Keite ein Junges geworfen

Ar. 259.
als ſonſt ſpielte das hämiſche Lächeln um
ſeine Lippen . Er wußte , daß kein Bie⸗

tungsluſtiger außer ihm zum Subhaſta⸗
tionstermin erſcheinen würde . Die Eiſen⸗
bahnbau⸗Verwaltung hatte auf das Terri⸗

torium längſt Verzicht geleiſtet . Das

wußte Jedermann in der Umgegend und

Robert hatte das Seine redlich gethan ,

um den Ruf der Werthloſigkeit des hrund⸗
ſtücks recht gründlich zu verbreiten.

Da der Meiſter beim beſten Willen
nicht zahlen konnte , leitete Robert ſofort
die nöthigen Schritte beim Gericht ein

und der Termin zur Subhaſtation der

Waldſchmiede wurde öffentlich bekannt ge⸗

macht .
Stumm und finſteren Auges ſaß Haff⸗

linger am Fenſter . Er hatte die Luſt und

Liebe zur Arbeit gänzlich verloren . Der

nagende Schmerz hatte tiefe Furchen auf

die hochgewölbte Stirn gezeichnet, wie er

das dunkle Haar im Zeitraum weniger

Wochen hatte ergrauen laſſen . Oft klang

es in abgeriſſenen Sätzen von ſeinen Lip⸗

pen ; „Ich überleb ' es nicht ! .. das

Erbtheil meiner Väter in fremder Hand!
' s iſt zu viel , zu viel ! mit Ehren
alt geworden und doch ein Schwächling ,
eine Memme , die ' s Erworb ' ne nicht zu

erhalten weiß ! “

Gattin und Tochter hatten in ſolchen
Fällen viel zu tröſten und ſehr oft erwies
der liebreiche Zuſpruch ſich als vergeblich .
Johannes Hafflinger konnte und wollte

ſ00
einmal nicht in den Gedanken hinein⸗

eben , daß die alte Waldſchmiede ſeiner

Familie und vor allem ſeiner Obhut ent⸗

zogen werden ſollte .
Ein kalter regneriſcher Novembertag

war ' s , als der gerichtliche Kommiſſarius
mit ſeinen Beiſitzern erſchien , um die

öffentliche Verſteigerung des Grundſtücks

vorzunehmen . Schon in aller Frühe war
der Meiſter in den Wald gegangen , Nie⸗

mand wußte wohin .

Frau Hafflinger konnte die Thräͤnen
nicht zurückhalten , die die Sorge um den
verzweifelten Gatten ihr erpreßte . Gänz⸗
lich unfähig zur Durchführung einer be⸗

ſtimmten Arbeit verleugnete ihr Ordnungs⸗

ſinn ſich heute ſo vollſtändig , das ſie bald

das eine , bald das andere Wirthſchafts⸗

ſtück ergriff und wieder aus der Hand

legte . Alle zehn Minuten trat ſie ans

Fenſter , um nach dem Gatien auszuſchauen ,
der immer und immer noch nicht zurüͤck⸗

kehren wollte .

Frieda war die einzige, welche den Kopf

oben behielt . Mit der gewohnten Ruhe

und Sorgfalt rückte ſie den Tiſch und

die Stühle zurecht, ſtellte ſie das Schreib⸗

zeug bereit . Die anmuthige Beſcheidenheit

und Liebenswürdigkeit ihres Weſens machte
auf die Beamten ſichtlich einen günſtigen
Eindruck . Schmunzelnd nahm der alte in

Gerichtsangelegenheiten ergraute Auktiona⸗
tor das Gläschen Landwein in Empfang,
welches die Jungfrau mit einem höflichen

Knix offerirte .

( Fortſetzung folgt . )

* *

odſchah . „
eines Eſels . 90 f

ſagte

ener . „Ich beſitze keinen
5

mehr “ , ver⸗

etzte Naſir⸗ed⸗din , In dem ?
er Eſel im Stall zu ſchreien . „ “, ſagte

der Mann , „ höre ich den Eſel nicht brüllen
Wie ? “ rief Khodſchah, „willſt Du einem

Eſel mehr als mir glaüben ?

Sonderbare Auffaſſung . Der Nater
einer jungen Dame aus der franzbſiſchen

—— — peeie Freunde de ens ni nig er⸗

Rarnt 0g ſie daſſelbe a100 darauf in hellem

Soireekleide im Theater erblickten . alter

Sael machte ihr über dieſe Unzu⸗

ömmlichkeit Vorwürfe , und entſchuldigend
meinte ſie : „Mein Gott, ein ſo entfernter
Verwandter ! “ — „ Wie können Sie Ihren
Vater einen entfernten Verwandten nemien ? “

— 19 wiſſen Sie denn nicht , daß er in

den ' etzten Jahren in New⸗Hort gelebt hate
Das iſt doch ein ſehr entfernter Verwandter!

Der Fürſt von iſt bekanntlich

ein Neffe über kurz oder lang

fein. er vielleicht ein entfernter Verwandter
ein .

Börſenreime . Am letzten Tage 9o .

Geltung der neuen Börſenſteuer hatte ſich
der Berliner Börſe ein ziemſich bittere
Galgenhumor bemächtigt ; u A, eire irie
folgender Vers , den man beabſichtigte , ſeier⸗
lichſt am Schluſſe der Börſe zum Vörtrag zu

bringen :
2 iſt beſtimmt vom Bundesrath,

Daß man fortan pon früh bis ſpat

Daß man von Allem , was man hat
— Muß zahlen .

Ein



—

zzu mäßigen Preiſen .
Joseph Veltmann , Bildhauer 0 7, 12.

Zubevorſtehenden Allerheiligen
empfehle ich eine große Auswahl fertiger

Grabsteine
10045

G .
Fereisz
mien in ſein 5en Arbeiten dei

K 9 17 Wegen
meiner Werkſtätte

Hochachtungsvollſt
Fritz Carlé ,

K 2. 17 .

baulicher Veründerung K 2 179
verkaufe ich, gleichzeitig auf bevorſtehende Allerheiligen 5
aufmerkſam machend , meinen großen Vorrath an

EEräbsteinen Aller Art
Szöu den möglichſt billigſten Preiſen.

Bildhauer ,

am Fruchtm, ,
uchſchwender

ger in allen 5
„ B. Polſter⸗

möbel , zel ꝛc. zu den
billigſten 6569

Cauadischer

( für

zu reellen Preiſen .

Empfehle mein Lager in

Lüstre und Lampen
Gas und Petroleum )

bol,
X 1 , 8 , Kaufhaus , vis - - vis der Reichsbank . 10235

Er iſt da !

Tyroler Seppel
zur Meſſe hier mit einer großen Auswahl ſeiner

ächten Tyroler

Zieh⸗Harmonika ' s
ganz neueſter und einfachſter Conſtruktion zu ſehr
billigen Preiſen zur hieſigen Meſſe . 8

Ferner größte Auswahl in allen Sorten von Mund⸗
harmonikas . Größte Auswahl in Kri⸗Kti , ſowie Katzen⸗

10207muſik , neue Sachen , das Stück nur 10 Pf .

Aechte Kyroler Edelweiß
ſowie viele andere Muſik⸗Inſtunmente für Kinder .

Bude iſt vor dem Kaufhanſe , Hauptreihe .

achten .

Bitte genau auf unſere Firma „ Tyroler Seppel “ zu

leere Hüte ,
billigen P

Brof

0
M

5 1

9

1

————————————————

Preiſen .

Maoades

Heidelbergerstrasse
zeigt den Empfang der Saiſon
größter Auswahl

garnirte Damen - und Kinderhüte ,

0 5 , 8 Hannheim O 5 , 8

⸗Neuheiten an und empfiehlt in

Formen und alles zum Garniren Nöthige zu hekaunt
reiſen . 10202

Ferner empfehle ſtets das Neueſte in Einreihern , Vorſteckern und
en, reichhaltige Auswahl in Woll⸗ , Seiden⸗ und waſchbaren

Spitzen , u. verſchiedenen andern Damenputz zu gleich niedern Preiſen .

——————————————
Tberese Mayer ,

5
41

———— —
Schiosserei und ferdefabrit

B 4, 14 . von B 4, 14 .

Stümmtliche Reuheiten sind eingetroffen .

Kolhui-Ausstellung.
Vorjührige Bamen⸗ und Mädchenſilihütr

nach den neueſſen Formen zu Mk . . 20 umgebügelt .
Für Putzmacherinnen bedeutend billiger .

Jos . Huth . P 3, 1.
Mannheim .

9987

A. Weil Söhne,
LudwigshafenaRh . Oggershernterſtr

empfehle n ihr großartiges Lager der neueſten

r als

jede Garantie .

Wintermäntel, Jaquets Rad⸗ 5
mäntel , Viſites , Regen⸗

Kindermäntel
vom einfachſten his zum elegauteſten Genre zu

Unſer Lager bietet eine Auswahl von meh

32000 Piegen, nur Modele 18858
Tür Solide Oualität

coloſſal
10858

ö.

und x
0

schlechtest

J . Hoffmann , Kleidernacher—

8

Trumpf - Weizen10 11 .

tung bei Einführung
it : „ dieser Trumf⸗

Ie bisher be⸗
sich in verflos -

1 bewahrheitet .
lieb von Rost

sich nicht
an Korn
e Sorte .

die Aehre lang
Corn trieb 810

Unsere Beha
dieser neuen

V

Weizen übe
kannten Sorte
senem Jahre

orn ist schwer ,
und wohlgefüllt . J
Halme und Aussat von
20 Kilo pr . 2 ommen . Unbe⸗
stritten ist Trumpfweizen der
erstjle und einzige Weizen
der die Fruchtbarkeit des eng⸗
lischen und die Brauchbarkeit
des deutschen Landweizens in sich ver⸗
einigt . Wir ollerir Originalsack
( 100 Kilo ) ab Har g 90 Mark , 50
Kilo ab hier 60 Mark , 5 Kilo 10 Mark ,
1 Kilo 3 Mar

gor & Co, ,
ubroda - Dresden ,K49502

2 —

Wittschwilten ,
Klagen, Eingaben aller Art , Wirthſchafts⸗
Leſuche , Transferirung vo Wirthſchafts⸗
rechten und ſonf e Arbeiten
werden ſchnell und bi ngefertigt durch
6588 Th . Paul jun., S 8, 1.

Anlekensloose
werden in allen ſtattgehabten Ziehungen
uachgeſehen , per Stück 10 Pfg . , Jahres⸗
Abonnement per ick 20 Pfg . 6565

Th . Paul jun , 8 , 1.

Ausstände
aller Art , hier und auswärts werden
brompt und gegen billiges Honorar ein⸗
gezogen 6587

Th . Paul jun . , § 3,
5

Heiratlis - Papiere
insbeſondere für Bayeriſche Staatsan⸗
gehörige werden ſchnell und billig be⸗
ſorgt . Auskunft über Eheſchließungs⸗
recht aller Länder . 6584

Th . Paul jun . , S 3, 1.

Vertretung
in Klageſachen vor dem Bürgermeiſter⸗
Amt gegen billiges Honorar , 6588

Georg Lutz
empfehlt selbstgemachte , sehr solid

Hund' stark gebaute , dauerhafte

Sparkochherde
anerkannt beste Construktion mit “

Vorzüglichen Bratöfen , in reicher
Ausstattung zu sehr billigen Preisen
mit voller Garantie . Monatliche
oder, wöchentliche Ratenzahlungen
Werden gestattet . Reparaturen :
Umsetzen , Ausmauern ( selbst der

brennenden Herde ) ,
Werden unter Garantie promt und

———————

andwirthſch

einheim

per Liter 12

0
11 . Oktober⸗

Zumiiten
der Stadt .

Vo 26. Sept.
Wir machen hiermit bekannt , daß wir

Locomobilen , Dampforeſch⸗Maſeh
Dreſchmaſchinen für Hand⸗ ,
Waſſerbetrieb , Göpelwerke,

u . ſ . . , ſowie :
Wein⸗ und Obſt⸗Preſſen , Obſt⸗ und Trauben

trieh geſehen

erkl .

Indem wir Jedermann zur Beſichtigung der

Ausſtellung freundlichſt einladen , zeichnen

Austelung
8

aitlen
er Sladt

E

pis 0Ber .

Wieſeneggen

mühlen in reicher Auswahl ausgeſtellt hahen
und die größeren Maſchinen jeden Tag im Be⸗

werden können .
92

ollVlAchtungsv

Wm. Platz Söhne
Weinhein , Sept . 1885 .

Wir machen noch ganz beſonders
darauf aufmerkſam , daß ſich die Ausſtellung
nicht am Bahnhofe , ſondern inmitten der Stadi
im Schulhaus befindet . 10079

Damen- , Mädchen -

Hessart Nachfolger , D I, 10
empfiehlt ein gut aſſortirtes Lager der neueſten

und Knaben - Hüte ,
Federn und Fugel .

Mit dem Waſchen , Färben und Facçouiren der Fi
begonnen und liegen die neueſten Formen zur geſl . Anſicht bereit .

Löhüte hal ,
10023

Regulir - Füll - Oefen neueſter
Oefen in größter Auswahl , Ferner empfehle ich meine vorzüglichen

gusseisernen Spar-Regulir -Herde unter Garantie .

Grosses Ofenlager .
Facons , nebſt vielen andern Sorten

8892

Hiermit die ergebene Anzeige,

übernommen und eröffnet habe .

ſowie guter Küche mir auch
Beſucher zu erwerben .

10281

Ich werde es mir angelegen ſein laſſen , bei ſeinem Bier aus
der Brauerei⸗Geſellſchaft Eichbaum , vorm . Hofmann hier ,

hier das Vertrauen meiner geehrten .

Mannheim , den 1. Oktober 1885 .

Friedrich Schlag ,
ſeither Reſtaurateur „Bayriſcher Hof“, Heidelberg⸗

Aron Fuld , Ciſenhandlung , U 1 Nr . 5.

Geſchäfts⸗Eröffnung & Empfehlung
daß ich unter Heutigem die

Reſtauration Hotel Nichard hier
Vis - - vis dem Bahnhof

Achtungsvoll

Reine Kuhmi
D1 , 11 .

9 per Liter 20 Pfg . , abgerahmte Milch ( Süß ). , hochfeine Daſelbutter , Mainzer Handkafe
und weißen Küs empfiehlt

Sammel - Holkerci Haunhein

billig ausgeführt .
Neue Platten ,Röste, Einlegringe ete . “

in jeder Art stets vorräthig zu schr
billigen Preissen . 9048

eſhäftr⸗ Enpehlung

ſchlagenden Arbeiten .
und ſolide Arbeit wird garantirt .

Unterzeichneter empfiehlt ſich einem
verehrl . Publikum im Anfertigen von
Anzügen und allen in dieſes Fach ein⸗

Für guten Sitz

6909 J . Dettweiler .

9
Empfehle , hochfeines Lagerbier aus der Brauereigeſellſchaft

ichbaum “ , Export⸗Flaſchenbier , Ia . Sachſenhäuſer
Apfelwein ſowie reingehaltene Weine , nebſt kalten und warmen
Speiſen , Kaffee, ſüße und ſaure Milch , Morgens und Abends —
kuhwarme Milch . Hocha Stungsvoll
7611 G. Hilbert .

Achtungsvoll 8990

5, 7.

E
ür , die unglücklichen Opfer der

elbstbefleckung ( Duanie ) und
geheimen Ausſchweifungen
iſt das berühmte Werk :

Aledeutsche Bierh
H 3, 3. „ Prinz
Neureſtaurirte prachtvolle Lokale ,

Sorzügliches Wiener Bock⸗ und

Kiich, KaſſeeCaffee , Wein .
Reſtauration à la carte , Frühſtück , Mittags⸗

Sammelpunkt der Fremden .
( Beſtellungen auf Diners und Soupers werden angenommen . )

Alie .
Max “ H 3, 3.

vereinigte Hofwirthſchaft mit Halle
Lagerbier der Naunheimen

75⁰⁵

Hochachtungsvollſt G . Siehler ,
Pr. Vetau' s Selbfthewahrung .

80. Aufl.
38Mark .

Mit 27 Abbild . Preis
Leſe es jeder , der an den

ſchrecklichen Golten dieſes
ers leidet , ſeine aufrichtigen
ehrungen retten jährlich

Tanſende vom ſichern Tode .

auz ergebenſt einu beziehen durch das Berlags⸗
etränke zu.

Neckarau - 5

Hasthaus „ zum Eichbaum “
Zum Beſuche meiner Lokalitäten lade ein geehrtes Publikum , ſowie vee

ehrliche Vereine und Geſellſchaften , denen Saal mit Klavier unentgeldſch
zur Verfügung ſteht ,
gute Speiſen und

PNe - athgeber .

und ſichere bei prompter
829

Hochachtend

8



11. Oktober

Zahnarzt Stern,
E 1 , 16 , 2 . St .

von

Jean Lotteß

—
N 2, 11, „ Wilder Mann “ ,

5 emftehlt alle Sorten

40 in allen Sorten Kaler u.
.

9

e
65—— 0 en un

und Ofenbeſtandt 8 zu äußerſt 85
*

Reguliröfen in e 00 5 8

Batent⸗Hopewellöſen , ſehr prakliich zum Kochen . Wormſer Ovali ſen, Süulenöſen ꝛc .

Raſtatter und Darmſtabter 5 ſorwie, 9*150 e
na erde unter Garantie *84²8

Die ſo ſehr beliebten

Gesundheitsschuhe
mit Waldwollfutte

ſind ſoeben eingetroffen .
65766

Für Datnen von Nr . 17 — 22 Mk . 8
„ SHerren 883 Filr 8125

ung von

Kinder und Mädchen eniſprechende Prchſe
5
auf 40auf von

653,7 . —
iie Spezinlität

Pussbodenglanzlack And ussbodenölldgz
in verſchiedenen Nuancen

Der
A ——

meines Euch⸗ & Mannfahturmaareulagers dauert nur noch kurze Zeit und habe

ich bei verſchiedenen Artikeln die Preiſe noch weiter ermäßigt .

Spelsemerkt Heinrich Fath
Alle Arten Oelfarben (ſchnelltrockneng

H 1, 13 . H 1, 13 . Sfertig aum Anstrich

hauer⸗

— — — — Leinil Ia . roh u. gekocht u. Cerpenünül “
Spiritus⸗ , Schellack⸗ , Wachs⸗ , Bodenwichſe und

ee , K. Zuntz 21 Wwe, * eee

Copalmöbel - , Bernstein - und Kutschenlacke , Seccatiffirniss Si0.
Bitte genau auſ die Firma zu achten.

7
5 u. Lederlacke , Möbelbeizen u. Broncetinktur ei0.

Leim, la . ülu. Glaspapier-, „Fimitein⸗ & Cupeitrrrſü
Benn , 5 Kechtes Blattgold - , Gold- , Silber und Kupferbroneen

—. — * *. Bertin ,
Malerfarben in Tuben und Malerutenſilien .

4. Prnzen wn
*.

a Rervo
Reichhaltiges Lager aller Arten Winſel , Waudmuſter & Farbiiheg

FF50 Schwämme und Fensterleder
4

Niederlage in Mannheim bei Jac . Uhl , in Ludwigshafen bei Gust . Schneider und Fr 8 Lndwigshafen Rh.2
Jos . Marx . 56181840— — — 9 neben dem Süwenga rten .

8 8
3*

Hars E 91— —

e56 Tü d E II.a S0C K Ii,
Stock⸗ und Pfeifenlager .

N

—
45

— 10h

Detailverkauf in Eugros⸗Preiſen .

Kaufhaus. P. Kieberlüng , Kaufhaus .

Geſchäftsprinzip : Billige Preiſe , großer Unſatz .

Reiſekoffer Nr . 12, Ctm . 85 40 3 50

In Firma E . S 15 Keiſeter
5 12 5

—

9
mit Riemen Preis . 50 4. . 50 . 50

MIr . 9 Franziska Rau, Kauftaus v
3 3 Reiſekofferen Leder mit Falten und Nickelecken .

beehrt ſich den Empfang ſämmtlicher Neuheiten für kommende Saiſon Damenkaſchen in Leher 2 . —, 245 , 450 , . —, 560

ergebenſt anzuzeigen und ladet zur gefl. Beſichtigung ihrer . 50 bis 24 M.

Umhängetaſchen, in Leber à . 60, . 50 , . 50 , . —
0 bi 8 12 M. 7

14 IIh 13 A4 6 11 8 neikewerefaitfen3 . 80, . 50, . 50 , . 26, . 50 bis

40⁰0
2 1¹ U8S8 E Ul

5 Plaidriemen 450 5 P. . —, . 20 , . 50, 2 —

855 0 2 Portemonnaies Unſtreitig größte Augwahl zu Engros )

EfK. Aisehukers e Hoſenträger 1100 4 0 oei Pis , —, 130 ,

i6 M. 3

Anerkannt 0 9 äller Reühetten in

ortefeuillewaaren . 6901b

Sckun⸗10 SielelLager F P. Sieberling,
Heidelberg Ludwigshafen 8 S

Hauptſtraße. F 8, Hauptſtraße.
Fabrik & Engros⸗Lager Mannhehn Filiale

Fabrik und Ssoe 2 Ma
815

Kaufhaus , Darmftadt ,

Durch bedeutend große Abſchlüſſe für die Winterſaiſon mit
Lubwigsffraße . Bteiteſtr . dudwigsſtraße ,

den größten Fabriken des In⸗ und Auslandes , ſowie durch eigene von

den beſten techmſchen Kräften geleitete bin ich in der Lage

bei nur guten äußerſt dauerhaften Qualitäten zu nachſteh⸗

enden billigen Preiſen zu verkaufen :

von Mk. an . von Mk. an. 7 19 **

Herrn⸗Butskin⸗Anzüge . 10 . — Herren⸗Zugſtiefel Gl 0 ˖
3 8 8 Hanten⸗ ugſteſel⸗ . 205 Aſer⸗ Lamman El. 4

Bukskin⸗Hoſen Werktags⸗Stiefel . — Neue Glaſer⸗Diamanten em⸗ 9

igl . Lederhoſen 2 — autburger Waſſet⸗Stiefel . 9. pfiehlt zu billigen Preiſen . Verdorhene 110
Bukslin⸗Hoſen und Weſten 2

. werden umgeſaßt und brauchbär her⸗
96865

— —chützen⸗Joypen il nürſtie 24 2. 20

Knaben⸗Anzüge

ie gerichtet .
eſundheitsſchuhe 5120 Franz Rock, Oiamantfaffſſer,

Fhojen von Mk . . 850 an . Mannheim. E 6, I , am Eöwenfeler



Emil Herz ,0

11 . Oktober ,

Rerler Ausverkauf wegen Geſchäfts⸗Verlegu16.
Um mein großes Lager moͤglichſt zu rumen, habe ich die Preiſe ſämmtlicher Waaren

weſentlich zurückgeſetzt und empfehle beſonders eine große Auswahl

Damenkleiderſtoſfe , Hautes Nouvautes
und ſolide Stoſſe für Hauskleider ,

eine Parthie Tuch , Buckskin & Kammgarnstoffe 4
für Herren⸗ und Knaben⸗Anzüge .

Siüͤmmliche zu Ausſtattungen nöthigen

Leinen⸗ und Baumwollwaaren ,
Wollene Bett⸗Teppiche in den neueſten Farben ,
Créme und weiße Vorhangſtoffe , abgefaßt und am Stück , ſowie alle für den

Winterbedarf nöthigen Artikel . G
Indem ich dieſe günſtige Gelegenheit , gute reelle Waaren zu wirklich billigen

Preiſen einzukaufen , einem verehrl . Publikum von hier und auswärts empfehle , ſehe ich K
recht zahlreichem Beſuche entgegen und zeichne 4

8 0

Bolks⸗Zeitu

9978

4. aln

l . Sorte Buch ! :

letztere in großer Auswahl zu 20 P.

Pelrolcun
Niederlage

Wild & Wesel ,
Berlin

in reichſter Auswahl und billigen Preiſen

Lolus Franz,
Paradeẽrßplatz .

0 2 , 2

Daar⸗Arbeite
reelle Bediennug bei

Adl . Arras ,
9 Perrückenmacher E Friſeur ,

E 2, 15, neben der Löwen- Apotheke .

7151

X Buch de / Fffiß
OSerbe und jndustrion .

Aahtaneerechree and vorbaccerteAx dcde
Hrofessor F . Heuleau

neee oh e Lſbuenn , Kavlen re X
Senee 60 Kieen Abene 8

6 Sun cigan Sobunden d & 90

Ervohlonen bis An / T80 : Leforung —60 , Abtoſuung —Vlli Band I

X

Fr. Elise8diſckler Geschäfts -
0 d rten Dam
3 *— Empfehlung .
3 ——Shn e e

Gtthographiſche⸗Auftalt
5

—
—

—
0

10
aller dahin ein⸗

* A. en rbeiten 0
9 4 Ger gahr

3

2 Adreß⸗ Biſiten⸗ u .
unter — 50 000

2 [ Berlobungs⸗Karten ,
Kachfol Cb0 2 Wechſel , — — 25
ahnarſt BM. Wagren⸗Etiquetten ,21 3 2. Stock, 7 Empfehlungs⸗ Blakate 80

Ep ſtunden jeden T in ſchwarz und Buntdruck unter

Pühr, 2
Zuſcherung geſchmackvoller Aus⸗rg en hr , 3 führung bei billigſten Preiſen .Sonntags 9 93SSeeee

Nodes
Unterzeichnete empfiehlt ſich

Kinderhüten ,
ie alle in dieſes Fach ein⸗

ſlanen Arb6820 zu
en hilligſten Preiſen in und

gußer dem Hauſe .

Gretchen Boppel
924,23 Modes . C4 , 23

Triedrich Kress ,
J . Jacob Thoma . 9

— — 2
E2 , 4E V Schukidtr B2 , 485

im Anfertigen von 10047 empftehlt ſein großes Lager
in Winden , Sackkarren und . ⸗Damen und Eteh Baagen von K. Feiler , 0 2, 2,

von M. 16 . — an . Anzüge nach 8 und W

— —

inheim . 6892

Maaß von M. 42 . — an , unter
Garantie für

——
Sitz . 5228 7961

ficher. B
uer , Sy 55fäd ,Baael Bünkase ( Scg 20

Fäſſer !
E 5 (Bein⸗ u . Moſtfäſſer )

(ſowie Geſchlechtskr., Schwächungen , Im⸗
in allen Größen ſtets billig zu haben bei

botan 2e fi aee ele Fritz Bomhard, 1. l6, ö

EI SSwekingeüricht,Alies Gaswerk ,

SeeEit EE

Billig ?

Holz und Kohlen
Von dem gewerk Carr Kauſch in Neunkeirchen empfiehlt ,

gte Klötchen von Buchen⸗, Eichen⸗

it enholz lnfeuern . Ferter Ruhrkohlen
idlität , zu öglichßbilligem Preiie — 8539

Garl Bischoff , 75 S .

‚SchosannnI
Wie ſeit langen Jahren empfehle mein größtes Aſſortiment , ins⸗

500onders in 10138

ſſt. Toilette,
Senb

4 Pyol⸗Chwämme , ſowie Pferbe⸗
Wagen⸗ & Feuſſer⸗ Wäme,

„Per Stück , 6 Stück 50 Pig ,
Ferner direkt importirte ff . eugliſche

1971 55 zu billigen Preiſen ,

1185
wie immer am Eingang des uſhanſes ,Vis- ü-- vis Herrn

Schmidt Achtungsvo

N . Hammel aus Offenbach
— — — — — — — — —

kleinte
und Forlenholz,
in allen Sorten ,

Sohlen , Fafeln , Scheiben , Zehenwärmer,
Schlappen, Pantoſfel , Ueberschuhe,

Filtrirtrichter eic .

E in guter ausgewalkener Handarbeit bei 9198

1,1 Emil Kölle , 1,1
Rathhausſet te.

1 ————

—————————————

5 —6 ſeite .

SrüSbecialität
g

Herren - Lager
5 aller Sorten

Hemden , 5 ſertiger

Rormal . Herren⸗

Hemden , Damen - und

Hoſen Kinder -

110 SHemden ,
Jacken , eigenes

Gamaſchen. Sabrikat ,

0 1, 5, Reg 0 1, 5.
in

— —
9899

Wzeige hiermit ergebenst an .

Modellhüte in grosser Auswahl .

Pauline Weinig- Thenn, Modes,
P 2 , 3½ nächſt den Planken , 2. St .

93 Umänderung getragener Hüte , Faconiren derſelben 0
ſowie Federn . Waſchen u . Fürben wird — und
billig beſorgt . 10136

53 ——

— — — —
J . Göckel , Hannbeim

Z 9, 38 indenhof Z ,
empftehlt ſeine Reparaturwerkſtätte, für Bandonions , Ackorbions,
Concertina ' s , 3, Ariſton ' s , Herophon ' s , ſowie ſämmt⸗
liche in dieſes Fach ein ſchlagenbe Inſtrumente und ſichert bei gediegener

80 Arheit die billigſte Berechnung zu. 9802
NB. Auch unterhalte ſtets ein reichhaltiges obiger Inſtru⸗

84 mente . Nach Uebereinkunft geſtatte Ratenzahlung .

Hertel⸗Henden
nach Maas

unter 5 53
Sitz , läefert, 67aare

34 . 9 L. Steinth al , 949
Mannh

Sillig ? Billig 28
noch nie dagewesen .

Wer kommt ?

Lazare Ffréres ,
2 N

aus Strassburg im Elsass
0

mit zwei completten Eiſenbahnwagen⸗Ladungen mit echt trauzöſiſchemPorzellan⸗Eryſtall⸗Glas⸗ , hochfeinen Luxus⸗Artikeln, wie
auch Majolika . 6094 28

P. S. Wir machen hiermit beſonders noch einmal das Pub! likum 0
aufmerkſam , daß wir in der Lage ſind , eine größere Parthie von ſeinem
gravirtem Cryſtall um 50 Procent billiger abzugeben als der

gewöhnliche Preis iſt .

Lazare fréres aus Etraßburg i. 6. 81.
leine888868680 uis -ris d

Neal⸗ 8

—717
8

Skeier un110 Aiauerlenle:
2500 Bettladen und FTiſchfüße,
ſowie Treppendoggen , ſehr preiswürdig vorräthia bei

3, 8a J. Beedgen. H 3, Sa
Joladreberei urit BMoaulletrieb, 9946

ſch
die

—12

P
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Neuheit ! Neuheit ! Schülranze 1 und Reiſetaſchen zc . aur heſſen ,

Fin nur ſelbſtverfertigter ſolider Ar⸗ Wäaten e den billiaſten bis Ju

beit für Knaben und Mäbchen von ee aud werden

1 Mk. 70 an . Schulranzen in ausgeliehen bei M . Bärenklan ,

55 [ eder von Mk. . — an bis zu den

— — Glemens Müller 00 0
in Saſian und E — —— — — — —

ler , Vresde ndsleber . Mappen in allen EEEE EEE

Beste und leichtestgehes
3

90 Handke Reiſe 10
f 2

aa , Reiſetaſchen , Reiſekoſſe⸗ 99

aller exiſttrenden Schiſſchen⸗Nähmaſchinen in allen Sorten.
8 80 ärh erei Reinigung

KK Und — —3
für Haus und Gewerbe .

Vorzüge der „ Bomiz
„Leichter und ruhiger Gang . Gr

Einfachheit der Conſtruktion . welche zweir ſo viel Gar

Solidität und Dauerhaftigkeit der Aus⸗ wie die Singer EMaſchinen . Branchen .

führung . Schnelles und ſicheres Einſetzen der Nabel , 15

Oie reibenden Theile ſind vom beſten Selbſtthätiger Spulapparat .

Stahl gehärtet und nachſtellbar. Auslöſung des Riemenlaufs.
Großer Durchgangsraum . Spannungsauslöſung des Oberfas

Schöne und gleichmäſige Spannung Hochſtellen der Nähfüße in 3 Poſit
des Oberfadens . Vibrateur zum Nähen v. Verziern

Kräftiger verſtellbarer Transporteur . Aufnähen der Soutache von un

Einfaches Schiffchen Schiffchen⸗Ausheber .

mit Selbſteinfädelung . Gute Vernie

Neues sehr leicht gehendes Gestell mit KI

Wer Intereſſe für Nähmaſchinen hegt oder die Abſicht ho

ſchine zu kaufen , verſäume nicht , ſich von den außerordentlichen Vorzüügen

bieſer neuen Erſindung zu überzeugen . 6895

Hauptuiederlage bei :

0. Schammeringer , Mechaniker,
2 2 , Mannheim SB, S.

Schuhwaaren - Lager .
Adolf Durler , G 3, 9.

Hiermit beehre mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich mein Ge⸗

ſchüft und 6 3, 19½¼ nach 9664

8
* 2 . 9 .

—5

2
— iee 3*

. , O
— —* * *

berlegt habe und indem ich beſtrebt ſein werde , das mir ſeither geſchenkte Ver⸗

kauen durch auſmerkſame und reelle Beblenung , ſowie Verabfolgung nur

guter vorzüglicher Waare auch ferner aufrecht zu erhalten , ſehe zahl⸗

Beſuche entgegen .
Hochachtungsvoll 5

3

Adolf Durler , Schuhmacher , 6 3, 9 .

empflehlt

Geſchäfls⸗
4 h. Heinr . 68

Badiſche Volks⸗Zeitung .

0
eeuk . Meber ,

2
Sattler .

Spezialität in Muſterkoffer für alle

Reparaturen ſehr billig .

Geschäſts⸗

Bücher
aus der Fabrik von

FJ. C. König & Ebhardt

in Haunover ,

anerkannt vorzüglichstes
Fabrikat ,

eeeeeeeee

flür Herren⸗ und Damengarderobe Derorations⸗ und Möbelſtoffe ze.

6887 E5Louis “
Laden : 8 1 o . 8.

Neckarſtraße .

Mannheim er

Dochpapyen⸗ und Holzeement⸗Jabrik

F 2 , 9 .

Fabrik : Schwetz . ⸗Vorst .
Thoräckerſtr . 24 .

von 7930

EAungust Rotkh .

T 6 , 2 T 6 , 2½

empfiehlt ſein Fabrikat in asphaltirten Dachvappen , Holz⸗
cement E Dachlack zu äußerſt billigen Preiſen .

Holzcementdächer werden unter langjähriger Garantie auf

bas Solibeſte und Billigſte hergeſtellt .

Jſolirplatten gegen Feuchtigkeit zum Abdecken der Funda⸗
Rente werden von 1 Meter Ninge ünd anzugebender Breite ange⸗

fertigt. Hochachtungsvoll

August Roth .

Babette Maier , Lodes .
F 6, 8. MANNEEIxM. F 6, 8.

Das Eintreſſen ſämmtlicher 9798

Fr Neuheiten6488

Unterzeichneter empfiehlt ſich in allen in ſein Fach einſchlagenden

9 Arbeiten unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung .

Joh . Carbin ,
K 4, 10 . Schieferdecker .

heu Hauſe
Bettſedern werden

mit Dampf

( [Lereinigt , bei billiger Berechnung . Auch
easwärtige Beſtellüngen werden prompt

beſorgt . H 1, 12½ 2. St . , Hinterh .
Kvan

8 der Saiſon zeige hiermit ergebenſt an .

chwindt Empfehle reiche Auswahl garnirter , wie ungarnirter
ee

7 2 92
Damen - & Kinderküte

5627 zu äußerſt billigen Preiſen .

Garnirte Damenhüte von . 80 Mk. an ,

Garnirte Kinderhüte „ 40 Pfg . „

Geuſert .
——

— 216 —

und fand noch am ſelben Abend Gelegenheit Sie zu warnen . Am andern

Tage ging er , anſtatt ſeine Stunden zu geben , zu ihr . Was dant weiter ge⸗

ſchah , haben Sie heute fruͤh und leider in allerſchlimmſter Form erfahren . Ich

bin zu Ende .

Nun begreife ich alles , ſprach Ilſe vor ſich hin . Jene Frau war eine

Deutſche , alles ſpricht dafür ! Er wird ſie daheim , vor mir , gekannt , in Paris

geſucht und endlich auch gefunden haben . Sie hatte mehr Gewalt über ſein

Herz als die arme Ilſe , deren Schickſal ſich erfüllen mußte — Ihnen zürne

ich nicht , Sie handelten wie Sie gezwungen wurden zu handeln und hatten

dabei doch das Beſte im Sinne , leider daß es ohne Erfolg geblieben iſt . Ich

danke Ihnen für Ihren Beiſtand und bitte Sie , mich auch jetzt noch nicht

zu verlaſſen .
Sie hatte Malten die Hand gereicht, die dieſer ehrerbietig an ſeine Lippen

drückte , während eine Mannesthräne , unwillkürlich ſeinen Augen entfloſſen , ihre

feinen weißen Finger netzte . Dann fragte er bittend :

O reden Sie ! wie kann ich Ihnen helfen, dienen ?

Sie zu thun ?
Das Einzige , was mir noch zu thun obliegt : ich werde zu meinem Vater

zurückkehren — den ich nie hätte verlaſſen ſollen ! Zu ſeinen Füßen will ich

mich werfen und um ſeine Verzeihung flehen . Das Leid , welches ich um meine

Liebe ertragen mußte , wird mir eine ewige Buße für die Sünde ſein , die ich

an ſeiner Vaterliebe begangen . Er wird mir verzeihen — wenn vielleicht auch

nur um mein⸗s Kindes willen verzeihen !
Sie reden mir aus dem Herzen ! Gleiches dachte auch ich, nur wagte ich

nicht , ihm Worte zu geben .
Dies ſoll mir eine gute Vorbedeutung ſein ! Wollen Sie ſich nun als

mein treuer Freund bewähren , ſo helfen Sie mir , daß meine Abreiſe mit den

Kindern ſchon morgen ſtattfinden kann .

Bis morgen ſoll alles geordnet ſein , rief Malten eifrig . Doch allein laſſe

ich Sie nicht reiſen ! Sie müſſen mir ſchon geſtatten , Sie bis in die Heimath

zu begleiten und dort ſo lange über Sie und die Kinder zu wachen , bis ihre

Verſöhnung mit dem Vater erfolgt iſt .

Sie ſind unſer guter Engel , Malten ! ſprach

tem Blick . Doch dürſen Sie Ihre eigenen Angelegenheiten einer armen Frau

wegen auf ſo lange Zeit nicht vernachläſſigen.
Ich habe nicht viel zu verlieren und wenn auch ? kein Opfer wäre mir

zu groß , Ihnen zu dienen ! Ich ſperre einfach meinen Atelier⸗Konzertſaal auf

einige Monate zu und morgen — reiſen wir .

Wie wollen Sie dies möglich machen ? fragte Ilſe ,

umherblickend .
Hören Sie meinen Vorſchlag , erwiderte Hans mit auſmunterndem Tone .

Während Sie hier mit den Kindern etwas Ordentliches genießen , ſich zu der

bevorſtehenden Arbeit zu ſtärken , gehe ich und kaufe die nöthigen Kiſten und

Koffer . In dieſe packen wir heute Nachmittag alles , was Ihnen des Mit⸗

nehmens werth erſcheint . Ich thue meinerſeits ein Gleiches . Gegen Abend

mag der Spediteur kommen , die Sachen holen und ſofort als Eilgut an ihren

Beſtimmungsort abſenden . Zugleich beordere ich einen anſtändigen Händler hier⸗

her , der alle ſonſtigen Gegenſtände und Möbel Ihnen abkauft . Morgen früh

packen wir unſere für die Reiſe nöthigen Sacken , fahren zur Buhn — und

übermorgen ſind wir daheim ? Iſt es Ihnen ſo recht ?—

Was gedenken

Ilſe mit naſſem , dankerfüll⸗

rathlos in dem Zimmer

— ———— — —

9 ( Fortſetzung folgt . )

Roman Beilage

Badiſchen Volks⸗Zeitung
Manuheimer Stadt⸗Auzeiger und Handelszeitung . N

Drei Frauenherzen .
Ein Roman in drei Bänden von Ernſt Pasqusé ,

G4 . Fortſetzung . ) 18922

— drückte ſie zitternd und mir mit zärilich
Er ergriff meine Hand

mir , daß Madame ihm fi
flehendem Blick in das Auge ſchauend , ſagte er

morgen — alſo für geſtern — um dieſelbe Stunde ein Rendezvous gegeben

habe und er mich himmelhoch anflehe , es doch ſo einzurichten , daß er Madame

ſo lange und ſo ungeſtört als möglich ſprechen könne . Dann ſtürmte er ſo

wie ein Wahnſinniger — oder doch wie ein wahnſinnig Verliebter —

geſtern Vormittag wiederzukehren . Doch mein armer Blondin ſollte etwas ganz

anderes finden , als er erwartete .

Babiche machte eine Kunſtpauſe , um die Wirkung ihrer Rede zu behhnch

ten und zugleich um ſich zu verſchnaufen . Malten war mit unverhohlener

Spannung dem Berichte der Zofe gefolgt , der , wenn er gewiß auch überttiehen

und gar zu gewagt ausgeſchmückt war , dennoch mehr als genug enthielt , um

ihn mit Furcht und Schrecken zu erfüllen . Frau Ilſe ſaß auf dem Rande
des Seſſels , unbeweglich , wie eine Statue ; ihr marmorbleiches Antlitz ſchimmen

unheimlich und angſterregend durch den ſchwarzen Schleier hindurch . Doch

öffnete ſie die feſt aufeinander gepreßten Lippen nicht.
Babiche ſchien zufrieden mit ihrem Erſolge zu ſein und ohne eine Auf

forderung abzuwarten , fuhr ſie fort :

Kaum hatte der fremde Gaſt den Salon verlaſſen — nach ſeinem erſten

Beſuch nämlich — als der Amerikaner hereinſtürzte . Er mußte Alles , was

zwiſchen Madame und dem hübſchen Blondin vorgefallen war , gehört und ver⸗

ſtanden haben, denn die Fenſter des Salons waren weit offen geweſen und die

beiden hatlen in ihrer Aufregung ſo laut geredet, daß man es weit über den

Garten hinaus hat vernehmen können . Nun gab es eine furchtbare Szene

zwiſchen Madame und dem Amerikaner , die damit endete , daß die ſofortige

Abreiſe beſchloſſen wurde , einzig und allein nur , um den Nachſtellungen des

gefährlichen wunderſchönen jungen Mannes zu entgehen.
Am ſelben Nachmittage fuhren Beide mit Sack und Pack , Koffern und

Schachteln von hier weg und kam es denn , daß unſer armer Blondin am

folgenden Vormittage — geſtern — das Nachſehen hatte — denn Madame

war verreiſt . Nun begann ein Flehen und Bitten , um Auskunft , wohin

die Treuloſe ſich gewendet habe , ach ! ſo rührend und zugleich ſo himmlich

ſchön , daß es einen Stein hätte erweichen können und nun gar erſt das Herz

einer fühlenden Zofe Hier , an dieſer Stelle , hat er vor mir auf den Knieen

gelegen, gefleht und geweint , meine Hände gedrückt und ſogar geküßt , denn die

unſelige Heirath muſſe er oder es wäre ſein Unglück ! ſo jammerte

er , daß ich mich endlich erbarmte und ihm ſagte , was ich von der Reiſe wußte .

Es war allerbings nicht viel , doch ſicher genug , um ihn auf die Spur der

Entflohenen zu führen . Es mußte ihm auch genügen , denn nun ſprang er auf ,

um der ſchönen Grauſamen ſofort nachzureiſen . Er hatte es dabei ſo eilig , daß
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he und gewerbliche An
Weinheim a . B .

Eröffnung : Samſtag , den 26 . September. 03
Schluß : Montag, den 12. Oktober. 0

Jeden Mittwoch und Samstag Concert (
bei electrischem Licht .

5

Reſtauration in der Ausſtellung .

Verloosung
von Thieren und gewerhlichen Gegenſtäuden . Auf 8000
Looſe à 1 Mk. 340 Gewinne . Höchſter Gewinn 500 Mark .

Sooſe ſind in der Ausſtellung zu kaufen .
Der Beſuch iſt mit den angenehmſten Ausflügen in ' s nahe Gebirg

zu verbinden . 7588 6
Die Direktion der Main⸗Reckarbahn bewilligte

inſoſern für den Beſuch der Ausſtellung Fabrtaxer⸗ 0müßigung , daß an Dienſtagen und Freitagen einſache
Billete zur Hin⸗ und Rückfahrt berechtigen , wenn die⸗
ſelben mit dem Ansſtellungsſtempel verſehen ſind .

hurg.

St .
E 9

Gicht⸗ Fluid
med . Hufeland .

beſt bewährtes Heil⸗
alle rheuma -

ſendung oder Na
Zu haben in den meiſten Apotheken.

von

2
e

ahme.

Haupt - Depöt :
W. Eokenberg , Hannover .

Einborn⸗Apothete , Kurſtr . 34/35 ,
J Berlin .— Apotheke zum Storch “ .—

Pillnitzerſtr . , Dresden . — Apothele9 Lzum weißzen Thurm “ , Straßburg
i. E. — Kronen⸗Apothele , Würz⸗⸗

Stern⸗Apotheke , St . 7859

Ludwigsplatz 8. Metz .

erbein ete ,
St. Petrus Bicht⸗

dieinischen Ka-
mmengeſetzt und

f.

POK 2
Lebens⸗Verfiherungs⸗Bauk auf Gehenfei en,

als Gelenk . Sandesherrlich beſtätigt mittelſt Allerhöchſteß
Raisten vom 8. Auguſt 1873 durch Seine Majeſtkn

Kaiſer , König von Preußen . —9

Die Geſellſchaft gewährt zu ſehr mäßigen Prämien und unks vor⸗92* 5
Verstau -

einer bedeu⸗ welche nach Wahl des Verſicherten entweder nach deſſen Ableben ober ſchon bei
ſeinen Lebzeiten in einer im Voraus beſtimmten Friſt zur Ane kommen .*

Ferner übernimmt die Geſellſchaft Kapitalien auf Lei
auch Verſicherungen zum Zweck der

Mftertnerſerg f

Altersverſorgung und Ausſtener⸗Verſicherungen .
1000 Mark an werden ſchon angenommen ; auch
Orten gegen hohe Proviſion Agenten angeſtellt und

verber ſchriftl . bei dem Unterzeichneten Nach
ericht vom 31 . Dezember 1884 waren bei der Veſtc

ſerungen auf zuſ . 9,452,358 Mk .87
Zu Herſicherungs⸗Abſchlüſſen empfiehlt ſich und ertheilt nähere Auskunft:

Jacob Becher ,
alleiniger Juſpector für Baden ,

wohnh . in Weinheim , Bergſtraße .

mmim In⸗⸗
. 50 gegenn

5 •

8984

Damnf⸗Fürberei und chemiſche Waſch⸗Auflalt
Hannheim , Frankfurt a . . , Mannheim ,

D 1, 10 empſiehlt ſich im D 1, 10

Färben , Waſchen und Reinigen
9

don unzertrennten Damen⸗ und Herren⸗Garderoben , Möbel⸗
ſEl ſtoſſen , Federn , Handſchuhen , Spitzen ; Herrichten , Färben
E und Preſſen von Plüſch und Sammt .

Specialität : Gardinen werden in Weiß und Ereme ge⸗
waſchen und mittelſt Spannrahmen⸗Appretur auf neu appretirt .
Gründliches Neinigen von Teppichen jeder Art und Größe .

Raſche und billigſte Bedienung .

SSEeeeeeeeeeeeee

Sümmtlich iche Muſik⸗In⸗
ſtrumente ſowie deren Beſtand⸗
theile ſind zu haben und werden

— — Ph . Schäfer
9 Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Bureau

Mannheim , l . 6, 12.
3 Die Agentur verkauft und verpachtet durch Bermittelung :

GGroße herrſchaftliche Beſitzungen , Oeconomiegebäude , Sägemühlen , Brauereien )
Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften uud Brennereien , Fabriken,
Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeder Größe , jeden
Ranges , gewöhnliche Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen,
Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung von Kapitalien ouf Häuſer und Güter⸗
Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen
und reell ausgeführt . Diejenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich direct
an mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzug
von Schulbforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte und

Prompteſte beſorgt . 5008
Geſchäfts⸗Nummer der Objekte ſeit Gründung 1872 bis heute : über 25,000 .

2355

Fir Maſcinenfabriken ,Scloſer Eeciede 21
Erſte Qualität Muttern , Maſchinenſchrauben , Schloßſchrauben ,

Holz⸗ und Metallſchrauben , Blech⸗ & Nadſchrauben ,
Unterlegſcheiben , Beſſemerſtahl , Griff⸗ und Feberſtahl , ſowie alle
in das Eiſenwaarenfach einſchlagende Artikel , ſerner erſte Qualität

blaue und graue einaillirte Kochgeschirre
zu den Fabrikpreiſen , ſowie eine Parthie ſehr autverziunte Kochgeſchirre
unter den Fabrikpreiſen bei der 9999

jehhar

12 Stücke ſpielend . Muf
Zithern , Ariſton verkauft zu ſehr L
billigen Preiſen , auch auf Abzahlung .

Nank ,Monla
der beſten Fabriken in allen Größen ,
1, 2 und 3 reihig , Muſiknoſen

ik⸗ellbum ,

e eeeeeeees
Die Oeldruckbilder

herzog Kriedric von Baden “
„Minzeſſin Hilda von Naſſau“

zu billigen Preiſen zu haben . Ebenſo empfehle ich 3
mein Lager aller erſchienenen Neuheuten in Oeldruck , Lichtdruck und
Stahlſtichen . Abzahlung von 1 Mark pro Woche . 9589 6

ſen 2 bis

Giſenwaarenhaudlung Adolf Casewitz ,

S M. Heimann , I 3, 20.
Weißſticken , Buntſticken , Stielſtich

und Maſchinennäherei wird
angenommen

＋ 5, öa ,

H . Hofmann ,
9507 Buch⸗ und Kunſthandlung , 20 . 6H 7 , 3 .
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er nicht einmal erwarten koante , bis ich ihm das Thor aufſchloß — in der ſehr
natürlichen Aufregung , in welche mich der ſchöne Menſch verſetzt hatte , ver⸗
mochte ich den Schlüſſel des Gitterthors nicht ſogleich zu finden . Er ſprang ,
che ich mich verſah , über die Mauer und fort war er — und wird er wohl
kht ſchon längſt auf der Jagd hinter ſeiner Treuloſen drein ſein .

Wiederum verſtummte Babiche , tief aufathmend und nun äußerſt geſpannt
auf das , was jetzt folgen würde . Ihr kleiner Roman ſollte indeſſen für ſie
keine Fortſetzung , ſondern nur einen ſehr kurzen Schluß haben . Zwar konnte
Malten ſich nicht enthalten zu fragen , wohin Madame Saint⸗Aubin ſich denn

eigentlich gewendet habe , doch bevor Babiche im Stande war zu antworten ,
kllang die Stimme Ilſen ' s , tonlos mit einer ſcheinbar eiſigen Kälte ſprach ſie
Heutſch, ſich langſam von ihrem Sitz erhebend :

Führen Sie mich weg von hier , Malten , ich bitte darum .

Malten war bei dem ſeltſamen Klang der Stimme zuſammengefahren ,
Daun ſchaute er erſchrocken auf Ilſe und als er ſah , daß dieſe bereits der

Thär zuwankte , ergriff er ſeinen Hut und eilte auf ſie zu , Babet mit wenigen
Worten erſuchend ihnen das Thor wieder aufzuſchließen . Dieſe preßte zornig
die Lippen zuſammen , doch wagte ſie nicht ihr Spiel von geſtern zu wieder⸗

blen . Haltung und Geberden der Dame in Trauer imponirten ihr unwill⸗
klich und ſo folgte ſie denn , wenn auch widerſtrebend den Beiden , zu thun

wie Monſieur Maltain ihr geſagt .

5 Draußen hob der Muſiker Frau Ilſe mit Mühe in den Wagen , dann

0 er flüchtig die ſehr enttäuſchte Zofe , ſchwang ſich ebenfalls auf ſeinen
ih und im raſchen Trabe der Gäule fuhr das Gefährt davon , der Station

Ueil zu .
Keiner der Beiden ſprach ein Wort , auch in dem Koupee der Eiſenbahn

bech Frau Ilſe das Schweigen nicht und ſelbſt ihr Weinen ſchien ſie mit
Gewalt unterdrücken zu wollen . Konnte ſie ihren Thränen auch nicht gebieten ,
ſo ſollten ſie doch lautlos fließen .

Daheim , in ihrer Wohnung angelangt , ſprangen die Kinder der Mutter

entgegen . Jetzt erſt löſten ſich die Banden , welche ihr Herz wie mit eiſerner
Gewalt umſpannt hielten , und ihre kleine Jeanne an ſich preſſend , brach ſie in
lautes Weinen aus .

Paul wollte zagend ſich ihr nähern , doch heftig ſtieß ſie ihn zurück , um
den Knaben im ſolgenden Augenblick mit ihren Armen zu umfangen , ihn an
die Bruſt zu drücken , und küſſend mit ihren Thränen zu benetzen. Dann rief
ſie mit einem verzweifelnden Aufſchrei :

Nein , nein ! Du lieber Knabe ſollſt nicht büßen , was Deine unglückſelige
Mutter an mir verbrochen ! Jetzt ſollſt Du erſt recht mein Kind ſein und an
mir eine Mutter gefunden haben !

Sie ſind eine Heilige ! ſprach Malten tief ergriffen und mit einer Bewe⸗

gung , als ob er ſeine Kniee vor den Hartgeprüften , ſo grauſam verrathenen
und doch ſo gütigen und edlen Frau beugen wollte .

F1
beruhigte die Kinder durch ſanfte Worte und die verſchieden⸗

ungen und führte ſie zugleich wieder in das Schlafzimmer
zu ihren Spiklen . Erſt nach einer geraumen Weile kehrte ſie zu Malten zurück .
Sie ſchien gefaßt doch ihr Antlitz war marmorbleich und ihre Züge ſchienen
erſtarrt zu ſein . Mit der tonloſen Stimme , welche Malten ſchon einmal ver⸗
nommen halte , ſprach ſie zu dieſem :

Nun muß es auch zwiſchen mir und Ihnen , der ich Sie bisheran als

— —
2. Siot , eee
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meinen einzigen wahren Freund betrachtet habe , klar werden .

dazu eine Frage offen und der Wahrheit gemäß beantworten :

Wollen Sie mir

Zweifeln Sie nie daran , daß ich Ihr aufrichtiger Freund bin und bis
an das Ende meiner Tage bleiben werde ! entgegnete Malten mit einem heiligen
Eifer , und fragen Sie ! Auf jede Frage werde ich Ihnen ohne Rückhalt Ant⸗

＋ *
wort geben , dies ſchwöre ich Ihnen .

Jene entſetzliche Perſon ſprach davon , daß — Felix ſich mit Ihnen auf
dem Maskenball der großen Oper befunden habe — o ich erinnere mich der

Nacht und ihrer quälenden Gedanken nur zu wohl , wo er erſt am Morgen
nach Hauſe kam . — Iſt das Unglaubliche war ?

2 „ welcher eine ſolche Frage wohl erwartet hatte , fand ſich dennoch
ſchwer ch getroffen . Sie drohte ihn zu verwirren , doch raſch faßte er ſich
und den Kopf erhoben , antwortete er mit feſter Stimme :

Es iſt die Wahrheit .
O Du mein Herr und Gott ! keuchte Ilſe , die Hände vor das Antlitz

ſchlagend . Er war die ganze Nacht auf dem Maskenballe und mir ſagte er ,
daß ihm oblege eine ſchwere Aufgabe zu erfüllen . Und ich glaubte ihm ! Ent⸗

ſetzliche Lüge — nie zu ſühnender Verrath !
Ich halte es für Pflicht , fuhr der Muſiker in früherer Weiſe fort , Ihnen

in dieſem Augenblick , der über das Wohl und Wehe ihres Lebens entſcheiden
will , nichts zu verſchweigen . Es muß ſein und ſo hören Sie denn , was
bereits früher geſchehen . Schon ſeit längerer Zeit bat Felix mich, ihn nach
den Orten des öffentlichen Vergnügens von Paris zu führen . Ich verſtand
ſein immer dringender werdendes Verlangen nicht , rieth davon ab, warnte

ihn — ſprach ihm von ſeiner Gattin , ſeinem Kinde — doch alles war ver⸗

gebens . Als ich mich ſchließlich entſchieden weigerte , ſeinen gefährlichen und
mir unbegreiflichen Wünſchen zu willfahren , da erklärte er mir ebenſo be⸗

ſtimmt , daß er in dieſem Falle jene Orte allein aufſuchen werde . Nun

hielt ich es für das Klügſte , um ein wirkliches Unglück zu verhüten , nachzu⸗
geben und ihm Führer und doch auch zugleich Wächter zu ſein . Es konnte

ſeinem Verlangen ja der Trieb zu Grunde liegen , das Pariſer Leben zu
ſtudiren und nicht es zu genießen . In dieſem Gedanken wurde ich auch durch
die Folge beſtätigt . Ich führte ihn nach und nach auch wiederholt in die

öffentlichen Tanzlokale von Mabille , dem Chateau⸗rouge , dem Chateau de

Fleurs , der Cloſerie des Lilas und wie ſie alle heißen , und ſchließlich auch
auf den Maskenball der großen Oper . Und überall blieb Felix nur ein
kalter Zuſchauer , ſelbſt wenn ich als freier Mann dem tollen , verlockenden
Treiben näher trat . Nie hatte er mit einer „jener “ Damen auch nur ein
Wort gewechſelt . Dafür beobachtete er alle mit größter Aufmerkſamkeii und
Ausdauer . Sein Thun wurde mir immer räthſelhafter und wie ſehr ich
auch ihn drang , ich erfuhr nur , daß es allein die Neugierde ſei , die ihn an
alle Orte ziehe . Erſt vor wenigen Tagen wurde mir greifbare Gewißheit .
Bei unſerer Landparthie und während meines Spazierganges mit ihm über die

Höhen von Bougival , erklärte er mir ohne viel Umſtände , daß er die Ausfahrt
nur gemacht habe , um jene Madame Saint⸗Aubin , die in Bougival wohne ,
zu ſehen . Ein Artikel des „Figaro “ habe ihm deren Aufenthalt verrathen .
Ich ſollte ihn zu ihr führen . Natürlich weigerte ich mich deſſen erſt recht ,
da kam ihm ein Zufall zur Hülfe . Wir ſahen Madame Saint⸗Aubin in

ihrem Garten , er mußte ſie erkannt , vielleicht wiedererkannt haben und der Ein⸗

druck , den die Erſcheinung der immerhin ſehr ſchönen Frau auf ihn machte ,
war ein ganz gewaltiger , überwältigender . Ich fürchtete die ſchlimmſten Folgen

————
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federn,
Fertige

Betten ,
9

Bettwäſche ,
Bett⸗ und Steppdecken

in reellen Qualitäten zu billigen Preiſen

L . Steinthal ,
Wäſche⸗Fabrik , Seinen⸗ & Bett⸗

wagren⸗Lager 9602

Mannheim , D 4, 9.

Mähmaschinen - Reparaturen
aller Syſteme werden in meiner dazu
beſonders eingerichteten Werkſtatt ſchnell
und billigſt beſorgt . Nadeln à 5 Pf . ,
per Dutzend 50 Pf . Schiſſchen Mk

. 50; Maſchinentheile , ff . Oel ꝛc.
zu Fabrikpreiſen . 10048

Neidlinger , T 1, 1 .

Naähmaſchinen⸗Reparaturen
werden in eigener Werkſtätte
Fbpünktlichſt ſchnell unb billig be⸗
ſorgt . Martin Decker , 6567

Mannheim , A 3, 5. 0

Geſchäſte⸗Eupfehlung.
Frau Marie Kaupp ,

geb. Braun , F 2 , 17 , 3. St .
empftehlt ſich im Anfert . von Mänteln
eder Art , ſowie Koſtümen und

uderkleider bei prompter und
reeller Bedienung . 9878

Chr . Schreckenberger ,
Ofenuſetzer 9888

wohnt B 2 , 12 , Zwiſchenakt ) .

Gründlicher Unterricht im Zuſchnei⸗
den und im Kleidermachen wird
billig ertheilt . F 4, 5, 2. St . 9728

Die Dreherei von Emil Ficcher
8, S empfiehlt ſich im Repariren

von feinen Ballfüchern , Kunſtgegen⸗
ſtänden , ſowie Schmuckſachen in Elfen⸗
bein und Bernſtein .

Tüchtige

Priseuse
empfiehlt ſich im Friſiren für Bälle ,
Conzerte ꝛc. ꝛc. und ſichert reelle und
billige Bedienung zu. Näheres 0 5, 8,
Putzgeſchäft. 10164

iani Kkreuzsaltig , v. d. ein⸗
Lachsten b. Z. d. hoch -

leinst . Nummern zu äussersten
Fabrikpreisen . Zuverlässige Be-
Zugsquelle im eigenen Lande .
Prospecte mit Attesten höchster

Autoritäten. Zeichnungen u. Preis -
listen gratis und franco . 6367

H . Vögelin ,
Pianoforte - Fabrik , Karlsruhe ,

Karlkr . ⸗Str . 32 .

8

10164

Hemdeneinsätze , Taschen
tücher , Vorhänge ,

5
8

Stickexeien. 687

Pebrüder Born, 8 1, 4
5

Breiteſtraße .

Fußboden⸗Anſtriche :
8 Boden⸗Hel 85

Delfarben , Spiri⸗uslacke ,
Bernſtein⸗Oellack

nur in beſter Qualität bei
Joſ . Samsreither ,

P 4 , 12 . 6496b

Neueſtes Traumbuch 9195
mit 90 Bildern M. . 50 u. M. . 50,
Wahrſagekarten fein kolorirt 60 Pfg . ,
M. . — u. M. . 25, Traumdeuter 50
Pfg. , 6 u. 7 Buch Moſes M. . 50 verſen⸗
det C. Vaihinger Lepoldshöhe , Baden .

Karl Srünewald , Uhrmacher ,
S 2, 4 , 3. Stock .

empfiehlt ſich in allen in ſein Fach ein⸗
ſchlagenden Reparaturen zu den

billigſten Preiſen unter Garantie . 6475

S u2 6
S Hilfe 30

in jeden hartnäckigen Magenleiden , ꝛc.
auch wenn es ſchon 20 bis 30 Jahre
guälte und den ganzen Körper ver⸗
ſchwächt und in Unordnung gebracht
hat, oder auch krebshaft iſt zc. ſo bin
ich im Stande es gründlich zu heilen
auf ganz natürlichem Wege . Unbemit⸗
telte werden beſonders berückſichtigt .

Sprechſtunden täglich von früh bis
ends . Hochachtungsvollſt
Frau M . Späth , Heiltünſtlerin .

2 , Y eine Treppe , 9941

Molauration Echott⸗Röber.
Neuer Traubenwein

10611
. .

—

6880 K 4, 7

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 9908
Agent Adam Boſſert , 6 4 , 12 .

Andreas Gutfleisch
3, 11

647Kragen und Manſchetten .

Nikolaus Gutſleiſch
U 2, 1 ,

erpfiehlt ſeine Eänzwäſcherei be
Prompter Bedienung . 6382

Frau Lauenſe⸗ , U 7, a , öriugt ihre

Silwäſcherei
in empfehlende Erinnerung . 6877

Für Jedermann ſteht jeden Tag
eine 9650

9 88
Mühle und Preſſe

zum Keltern zur Verfügung 27,12 .

Kraut wird in und außer dest
Hauſe eingeſchnitten , K 1, 12½ Hof ,

Panins
kreuzſaitig , nau , dillig abzugeben , 6578

Aunuim B 45 1. 45 Heskl .

Stoffzeichnungen

62,3 . Unterricht 02, 3.

0
in 8816

Weiß⸗ und Zuniſlickerei eit .

Zur Srachiung !
Reparaturen , ſowie Umſetzen

ſchlecht brennender Herde werden unter

Garantie und billig beſorgt .
6555⁵ Baumüller , H 5, 5.

Georg Adelmann ,
Uhrmacher , G 5, 10 , 6489

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

oldenen , ſilbernen Herren⸗ u.
amen⸗Uhren . Reparaturen

werden prompt und billigſt beſorgt .
53

Allerheiligen .
Die ſo beliebten Grabſchilder

ſchon von M. 3 bis zu den feinſten
liefert in bekannter Güte die Porzellan⸗
und Glasmalerei von

Herm . Klein & Cie .
8 K 4 , 7.29 8

NB . Thürſchilder ſchon
M . 1 . an . Bierdeckel u. Pfeifenköpfe
für Vereine mit allen nur denkbaren
Wappen und Chiffern . 10107

Ankauf von getragenen Kleidern ,

chen , Papier , altes Eiſen , Metall
u. ſ. w. zu den höchſten Preiſen .

M . Lazarus , G 7, 32 .

Lager aller Arten Herren⸗ und

Damenſtiefel , Pantoffel , neue Joppen ,
ſchwere Hamburger Lederhoſen , ſowie
alle Sorten getragene Kleider , Taſchen⸗
uhren und Stiefel zu den billigſten
Preiſen . 8607

Fr . Aekerlin , E 6, 4.

Alle Arbeiter
dekommen ihre Schürze weiß , hlau

grün , 6908

gehen ſie nur zu S . Herzmann hin .
EE 2, 12,

J . Keck , J 2 , 14
An⸗ und Verkauf getragener Klei⸗

der , Schuhe und Stiefel . Repa⸗
raturen werden ſchnell und billig be⸗

ſorgt . 10039

Neue und gebrauchte Reiſe⸗ und

Haudkoffer dei S . Herzmann
5640 E 2 , 12 .

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel , Lumpen , Knochen , Me⸗
talle kauft zu den höchfen Preiſen .
8608 Fr . Aekerlin , E 6, 4.

Getragene Kleider , Schuhen
und Stieſel ,

und

Lumpen , Knochen , altes Eiſen , Meſſing ,
Blei , Zink , leere Flaſchen werden zu
ben höchſten Preiſen gekauft .
6481 B. Bromet , J 8, 30 , vart .

Seder⸗Manſchetten in allen

Größen . Schutz gegen Näſſe u. Kälte
bei L. Weber , Saller , F 2, 9. 7332

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
7608 S . Herzmann E 5, 12 .

Zerbrochene Porzellan⸗ , Glas⸗ und

Marmor⸗Gegenſtände werden bauerhaft
dei A . Wiek , D 5 , I revarirt . 6876

erapfiehlt ſeine Glanzwäſcherei in

empfiehlt E . Hetterich , 02 . 3 9720 —

von

Schuhe , Stiefel , Sumpen , Kuo⸗ 3
6686 5

SSS vämme .
Waſchſchwümme , Badeſchwämme ,

Kinderſchwämme, 5644b

Putz⸗ und Feuſterſchwämme ,
Feuſterleder ,

Putzbürſten , Haud⸗ und Staubbeſen ,
in bekannt guter Waare .

22, C. Arnold , N4, 22.

Neue friſchgewäſſerte
2 Stockfische

( Tittlinge )
ſowie Tabberdan

bei Frau Gippert , U 2, 7½

F gar
Heinrich Schneider

Eigarrenhandlung
P 5, 15, Heibelbergerſtraße . 6482

N4,

96041

Vorz
und al
( Hämo
Ueberar6195

au
Appetitg und

Abonnenten zu Mitiagstiſch 70 Pfg .

5 „ Abendtiſch 50 „
werden ſtets angenommen . 6550

Familien⸗Seife .
Toilette⸗Abfall⸗Seiſe per Pfd . 60 Pf
Glycerin⸗Seife per Pfund 70 Pf
Ia . Frankfurter neutrale Jett⸗

Seiſe 6551 90 Pf .

Beilchen⸗Seife ½ Pfb . ( 8 St . ) 40 Pf .
Franz A . Bauer ,

FE 4, 18, neben dem Wallfisch .

9

„ Pfund
La. Loileiteseife ,

pr . Pid . von 50 Pfg . an empfiehlt

F. J. Hartmeyer ,
Friſeur ,6

JotelKaiſerhof .

— —

.

Chocolade ,

Gelegenheitsgeſchenk⸗
B . W B

D 2 , 5 D 2 , 5
Niederlage 6498

Stollwerk ' ſcher Fabrikate .
F7WWW

Ia , Thüringer Salzgurken
empfiehlt Avolf Burger . S1 , 6. 9577

Prima Salz⸗ und Eſſiggurken .
9906 L 4, 10.

Mein

Graham⸗Brod
aus beſtem Weizenſchrot gebacken ,
für Magen⸗ und Berdauungslei⸗
dende unentbehrlich , ebenſo meinen

Carlsbader Zwieback empfehle in

käglich friſcher ſchöner Waare . 6183

F. A. Martin , 0 3, 13.

nkauf
gut genährter

Schlachtyferde
enzu den höchſten Preiſen

J . Müller , Pferdemetzger ,
Schwetzingerſtr . 48.

Kleingemachtes

Nußbaum⸗Breunholz
liefern fuhrenweiſe zu 55 Pfg . per
Etr . franco an das Haus .

8
7618

Cie.
9

J. Schmiit c
in Laveuburg .

Beſtellungen können auch im „gold .
Pflug “ in Mannheim gemacht werden.
S alier von geriſſenem Eichen⸗

9 holz ſauber gearbeitet ,

zur Bekleidung von Mauern , Laub⸗

gänge , Gartenhäuschen , Ein⸗

friedigungen ꝛc. Miniaturſpalier
an Balkon und Blumenfenſter als

Schutz gegen Herabfallen von Blumen⸗

töpfen fertigt billig 6568

W. Bücher , 20 2, 2, parterre .

ao , Thee ,

9794

Getragene Kleider , Schuhe u. Stiefel
kauft zum höchſten Preiſe . 6878

Karl Cono , E 4, 5.

— — —
zablt die alterböchſten Preiſe
für Kleider , Schuhe und

Stiefel 6570
L . Herzmann , E 2, 12.

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
vaſſend . 6874 2, 12.

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus , unter größter Verſchwiegen⸗
heit beſorgt 10238

B . Bromet , J 3, 30 ,

Pfandſcheine werden gekauft ,
97⁴9 3

Pfänder werden in und aus dem

Leihhaus beſorgt . 6614

1, 9, 2. Stock , „ weiße Taube . “F . Sohr , J 7 , 7
— — *

Philiyp Wetzel,
Holz, Kohlen⸗ u. Kenmaterialien⸗

Handlung Kaunheim
Holzhof vis - Avis dem neuen Schlachthaus

Bretter und Latten ,
alle Sorten Diele ,

Bauholz , Nahmen .
In gllen Gorten Stangen ,
Spalierlatten und Deckleiſten ,

Tohnrohr , Backſteine ,
Ziegel und Dachſchindeln .

Feuerfeſte Steine u . Klebſand ,
Ziegel und Falzziegel ,

auerrohr , Tuffſteine .
Sämmtliche Sorten

Ruhrkohlen ,
Buchen⸗ und tannen Scheitholz ,

1 ganz und zerkleinert , 8966

Reues Sauerkraut
und 8508

Salzgurken
Frau Heiler , ] 4, 42.

Siegel⸗Werns ,
Corſettmacherin , T 2, 6 . 10336

Trauringe ,
maſſive in 8 und 14 Karat , Gold von

14 Mark an das Paar . 10803

J . Kraut , Uhrmacher,
1, 10

— — ————————
ini 75 90

Civilſtandesregiſter der Siadt

Mannhe
Okt. Verkün

2. Gnſt . Bohnert Bäcker u. Joachima
Steppacher.

2. Carl Mayer Küfer u. Catharina
Grimm . 5

2. Joh . Krämer , Fabr . ⸗Arb. u. Phil .

3
Speirer .

. Carl Weinbrecht , Mufiker u. Anna
Marie Kugel .

3. Jac . Schneckenberger Tagl . u. Marg .
Gams .
Carl Wilh . Grauf Trambahnk . u .

Friedricke Rapp .
Georg Leopold Heizmann Gärtner
u. Eva Hanf .

5. Adolf Kahn
Dinkelſpiel .

5. Frz . Leonh . Eckert , Bahnarb . u.

Thereſe Schmider .
. Friedr . Roetter , Möbelhdlr . u. Eliſ .

Trautmann .
Jac . Sigmann , Tüncher u. Eliſ .
Marg . Ehrlich .

. Chriſt . Huber , Maurer u. Cath .
Mahlſchnee .

Gipſer

Kaufm . u. Pauline

Carl Ludw . Conſtantini ,
u. Pauline Flory geb . Kieſer .
„Peter Jung , Schmied u. Marg .
Sofie Bock.
„Ang. Weſtermann , Müller u. Marie
Anna Wölfle .
Joh . Joſ . Weiß , Fabr . ⸗Arb. u .
Marie Adiß .

Getraute :
3. Emil Oehninger , Schreiner m .

Adelheid Schneider .
3

3. Joh , Hencke , Zimmermaler m. Joh
Retter .

3. Gg . Adam Geier , Vergolder m

Cath . Wieſner .
3. Joſef Schaller , Bahnarb , m. Carol .

Kraft .
3. Gg Ad. Lang , Schuhm . m. Marie

Marg . Deppiſch .
3. Joh . Schneider , Tagl , m. Barb

Jac . Maier .
8. Phil . Jac . Spath , Schloſſer m.

Anna Marie Kaufmann .
8. Joh . Gabexdiel , Tagl . m. Cath .

Geiger .
3. Joſef Brunner , Kaufm . m. Anne

Chriſt . Weimer .
6. Carl Franz Flory , Bierbr . m.

Soſie Beindner⸗
6. Stefan Renſch , Bäcker m. Suſann⸗

Ueberrhein .
6. Franz Joſ . Bucher , Vergolder m.

Marie Magd . Maurer .
6. Gg. Frieb . Mittman , Bahnarb . m.

Chriſtine Fritz .
6. Carl Dechant , Schriftſetzer m. Anna

Marie Ußmann .
6. Stefan Weber , Bäcker m. Thereſe

Köhler .
8. Georg Aug . Heinrich , Kaufmann

m. Marie Magd . Hiller .
8. Georg Baſſauer , Tagl . m. Marie

Eliſ . Kohl .
Jakob Ritter , Schutzm , m. Magd .

Weißmann .

4

8.

Sept. Geborene :
28 . d. Schuhm . Oskar Körber e. S .

Wilhelm.
27. d. Zimmerm . Joh . Georg Fritz e .

S . Herm . Eugen .
27 . b. Fabrikarb . Phil . Senk e. S .

Carl Jacob .
29. d. Zimmerm .

Wilhelm, 4
30. d. Serg . Carl Buſch e. S . Carl

Mich . Joſ. Johann .
29. d. Metzger Carl Rieth e. S . Heinr

Theodor .
25 , d. Magazinarb . Joh . Adam Haas

e. S . Herm . Aug . f
30 . d. Schreiner Emil Lorenz e. S .

Franz Janſon e. S .

Robert.
30 . d. Schloſſer Carl Häfele e. T. Joh .

Jacoba .
30 . d. Kellner Carl Joh . Grauer e .

T. Clothilde .
29 . d. Tüncher G. Weigang e. S . Willi .

Okt. R
1. d. Schuhm . Friedr . Derſchum e⸗

T. Juliane Chriſtine .
1. d. Schiffer Wilh , Erlenbach e. T.

Margarethe .
1. d. Magazinier Friedr . Heilmann

e. S . Friedr . Wilh .
1. d. Tagl . Herm . Veith e, S . Chriſt .

Hermann .
1. d. Schneider Val . Gregor Ullrich

e. S. Joh . Heinr .
4. d. Kaufm . Jac . Kaufmann e. T

Alice .
5, d. Weikezeiſter Wilh . Purſch e, S.

Victor Eduard Carl .
2. d. Eigarrenm . Moſ . Gottſchalk e.

T. Henriette .
2. d. Schreiner Carl Rumſtadt e. T.

Eliſe .
2. d. Kaufm . Carl Horſtmann e. S .

Georg Franz Walter .
2, d. Tagl . Julius Dann e. S . Carl

Georg .

5, ö. Schuhm . Goltſt . Neuſſer e. S .

4 d. Küfer Lorenz Kolb e. T⸗ Suſ .

7. d. Maurer Friedr .

8. d. Schmied Ludw . Schmückle e⸗ S.

Oet .

— —

„20. Sonntag nach Pfingſten , 11. Okt .

Ernſt Ludwig .
1. d. Ausl . Ph . Lauer e. S . Franz “

5. üncher Lorenz Flörchinger e⸗

—3 Carl .
1. d. Schuhm . Rob . Kramer e. S.

Guſt . Herm .
5. d. Tüncher Val . Fries e, S . Fr ,

Valentin .
6. d. Fabr . ⸗Arb. Conr . Meidenſtein

e. T. Marg . Johanna . 3
4. d. Kaufm . Mich . Eichtersheimer

e. T. Roſa .
6. d. Fuhrm . Phil . Waldecker e. S .

Friedr . Ferd .
5. 15 Chemiker 00 Schleich e. S .

Georg Jul . Theod .
5, d. Bahnarb . Chriſtoph Bechtel e.

S . Abam .
6, d. Reſtaur . Gottfr . Liebler e. T.

Anna .

Catharina .92
Wolff e. T.

Anna Cath .
1. d. Spezereihdl . Theod . Kempf e,

S . Friebr . Joh . Heinr .
2. d. Magazinarb . Thom . Zoller e,

T. Thereſe Walpurga .
6. d. Gärtner Jakob Schröder e. S.

Jakob .
4. d. Kunſtgärtner Georg Reiß e⸗ T.

Marie Magd .

Ludwig ,
8. d. Marmorpol . Ernſt Henn e. S .

Joh . Ernſt .
Geſtorbene .

1. Gg . Adam , . d. Küfers Jacob
Scheiffell , 2 M. 5 T. a.

d. Schneiders Carl

Herold , 5 M. a.
1. Kuiſe gb. Hildenbrand , Ehefr . d.

Sodawaſſerf . Conr . Fritz , 41 9

9 M. 6 T. a.
1. d. led . Tagl . Friedr . Orth , 22 J .

9 M. 19 T. a.
4. d. verw . Privatm . Carl Oſanger ,

69 J . 2 M. 6 T. a.

3. d. verh . Privatm . Beni Kaufmann ,
68 J . 7 M. 8 T. a.

3. Mathilde , T. d. Schrein . Rob.
Bucher , 1 J. 1 M. 28 T. g.

2. C eb. Gauckel , Ehefr . d. Fuhrm .
Fäß, 48 J . 10 M. 26 Te a.
e gb. Caro , Ww. d. Tagl .

Senz, 76 J . a.

4. uife Cath . T. d. Steinh . Jacob
Sattler , 1 J . 3 M. 22 T. a,

3, Soſie geb . Eßlinger , Ehefr . d.

Bahnarb . Wilh . Walter , 40 J . 9

M. 28 T. a.
4. Cath . geb . Männ , Ehefr . d. Tagl .

Neicöl . Werle , 41 J . 4 M. 18 T. a.

3. Marg . , T. d. Schutzm . Joh . Bod⸗

mer , 16 T. a.
5. Aug . Rob. , S . d. Schreiners Jac .

Schuhmacher , 3 M. 4 T. a.

4. Friedr . Carl , S. d. Bahnverw .

Friedr . Jacki , 6 J . 12 T. a,

5, b. leb . Tagl . Heinr . Keller , 38 J .
11 M. 29 T. a.

6. Eliſ . geb . Volz , Ehefr . d. Tagl.
Jac . Zimmermann , 36 J . 5 M.

21 T. a.
6. Max Hugo Friedr . , S . d. Kutſch .

Gg. Carl Müller , 1 M. 5 T. a .
2. Bernh . Jul, , S. d. Schrein . Bernh .

Großhans , 1 M. 26 T. a.

7, Herm . Eug . , S . d. Zimmerm .
Joh . Gg. Fritz , 9 T. a.

7. Ludwig , S . d. Fabrikarb . Ludw .

Grün , 2 M. 14 T. a.

. d. verh . Schloſſer Alois Roth , 28

J . 14 T. a.
7. Veronika , T. d. Tagl . Kilian

Brauch , 6 M. 3 T. a.
8. d. led . Privatin . Magd . Valentine ,

78 J . a.

Kirchen⸗Auſagen .
Evangel . prot . Gemeinde .

Trinitatis⸗Kirche .
½9 Uhr Predigt .

Herr Stadtv . Kaufmann .
10 Uhr Predigt .

Herr Stadtpfr . Greiner
Concordien⸗Kirche .

½10 Uhr Predigt .
Herr Stabtpfr . Ruckhaber⸗

2 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stabtpfr . Greiner u.

Herr Stadtpfr . Ruckhaber ,
6 Uhr Predigt . 8

Herr Stadpfr . Ahles .
Lutherkirche ,

10 Uhr Predigt .
Herr Stadtpfr . Hitzig .

Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche ,
6 Uhr Frühmeſſe .
8 Uhr Zweiter Gottesdienſt .

½10 Uhr Hauptgottesdienſt . Pre⸗
digt und Amt . )

11 Uhr Meſſe .
2 Uhr Chriſtenlehre .

½93 Uhr Bruderſchaft v. h. H. Mariä
6 Uhr Roſenkranzandacht

In ber Schulkirche .
9 Uhr Kindergottesdienſt

Im käth . Bürgerhoſpite
8 Uhr Singmeſſe ,
4 Uhr Abendpredigt .

Untere Pfarrei .
½7 Uhr Frühmeſſe.

Singmeſſe .
Amt mit Predigt .
Meſſe .

2 Uhr Chriſtenlehre .
½8 Uhr Roſenkranz⸗Andacht .

0210 Uhr Amt mit Prebigt .

Altkatholiſche Geweinde .
Sonntag .

10 Ubr Gottesdienſt ,

——



—

—

— — — Volks⸗Zeitung , M.
O

e E5 EEEEDE
Voährend des Unbane befindet ſich das Mode⸗ und Seidenwaarengeſchäft

DBS , IIE , ichen den Barkhauſe 1Kt
8

ten M. N. Ladenburg &k Söhne ,

Reichſte Auswahl in allen Neuln

7 ſ0 5
Rädchenſchürzen , Kinder⸗ , Damen⸗ nd 4

Hes 5 ſtfoſte

— W

ari . .1. Brritestase . 4

— — 2auf wegen13
0 Zu 9 05 aren Preiſee werden abtzegeben : Fwir ni⸗ 5 engl . Tüllgard

Hrrentragen , Binden , Sächſiſce uudBei Abnahme des ganzen , —
aſſortrten Waarenlagers

X —

ferrmanns Bazar
en gros . — en detail .

2Nro . . f0

Großes reichhaltiges Lager in

Kurz⸗, Galanterie⸗ und Luxuswaaren ,

5 Schmmckſachen, Fantaſie⸗Artikeln ,
8668 verſilberten Waaren, Holzſchnitzereien ,

8 5 2 Stickereien, Portefeuille⸗ und Lederwaaren ,1885 1 Fächer und e 2c . K

E EEI

empfehle mein großes Lager der 185
64

Srabmnonumente .
neueſten 15 5 Unterzeichneter empfiehlt ſein reichhaltiges Lager fer⸗

49 Gner 18
e e 590 2 Syenit , ſowie ouß den beſten Sandſteinen gearbeite

.500
tel — 8 ebenſo mache auf die ſehr beliebten und ſchönen Felsblöcke

85 6 in ſchwarz und wei em Marmor , ſowie Syenit mü

t˖

— . weißen Marmorkrenzen , Urnen und Rollen ꝛc,

0 „ auimerkſam und ſichete bei geſchmackvoller AusführungUe 3
billigſte Breiſe zu.

. F . Korwan , C 1 , 14 .
5 8 alter Grabſteine werden jederzeit

pünktlichſt zur Ausführung gebracht 10141

————————————————————— —— ———

Kafſee ! Kaffee “ Kafteel
Unterzeichneter empfiehlt ſein reichhaltiges Kaffee⸗ ein allen Qualitäten

Roh von 60 Pl . bis Mk. . 70 das Pid.
Gebrannt

,
70

„ „ „ 2 — „ „
Durch directe Einkäufe , ſowie äußerſt niedere Ge⸗

ſchäftsbetriebskoſte en bin ich in der Lage , ſelbſt bei kleinen
Küufen Engros⸗Preiſe einzuräumen und bitte um geneigten
Zuſpruch . Hochachtungsvoll

Jean Ebert , Kaffee⸗Special⸗Handlung .
NB. Mein Magazin — nicht Laden — befindet ſich C 1, 10/11 9

15 1 5 40 6
0

—von — von Uhr .

91

indetGeReges Müte
in bekannter geſchmackvoller Ausführung .

Breite Strasse 0 11

Rös ' scher Neubau .
8572

Aufertigung nach Maaß prompt und billig .

ieee Planken Mannheim E 3, 15.
R* 8 —3

55

Band⸗ , Fuh⸗ & Modewaarenhandlung .
Die Pfaff⸗Nähmaſchine Atelier fur aller Putzarbeiten .

iſt die beſte , ſchönſte und leiſtungsfähigſte .
Die wichtigen reibenden Theile derſelben ſind nicht aus Guß , ſondern

aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiebet . 6372
Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine

haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeden Augenblick bereit , Stoffe jeder Art
und Stärke tadellos zu nähen und iſt deßhalb zur beliebteſten und meiſt

zeſuchteſten geworden .
Die Pfaff⸗Nühmaſchine wird zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen

abgegeben . Bei Bgarzahlung wird der übliche Rabatt bewilligt . Der
Unelricht auf der Pfaffmaſchine wird durch eine gewandte Dame gratis
ertheilt . Nur allein zu haben bei

Martiu Decker , Mauuheim, “ Sester Es
Haupt⸗ Miederlage für das Grelker 32

Grobe 2

2

DOaSager in künſtlichen Pflanzen ꝛc.

nach Auswärts . 6573

4

empfiehlt 880 bis 600

füt

10134t

——
8

5

.
225

Damen⸗ n0 Kr f0
95 und einfach zu den billigſten

U
en .

E I , 133 Larktsttasse . E 1 , 1 .

Mannheim , Heunheim ,

U , 16 Speisemarkct .
6 Eh H , 15 Speisemarki .

Wegen Umzug verkaufe

goßes W15
in Leinen⸗ und Baumwollwagren

8 u

* Preiſen . 5624

— — 3
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„ Abends — 9½

II . Oktober.
Gabelsberger

950
9 —Stenografen⸗Verei

Rittwoch , 14. Okt. Abends % Uhr
im Ballhaus

Vortrag
des Herrn Dr. Gantrer aus

Frankfurt a. M über

„bie Stenograſie im ienst des

täglichen Lebens .

Eintritt frei . Karten beliebe man

ſchriftlich von unſerm Verein zu ver⸗

langen , dieſelben können auch Montag ,

den 12. und Dienſtag , den 18. ds ,
r in unſerm Locale ,

( Zwiſchenakt B 2, 12) in Empfang ge⸗
nommen werden . Ohne Karte iſt der

Zutriit nicht geſtattet ; für Mitglieder
des kaufmänniſchen Vereins genügt die

Legitimation als ſolche . — Auch Damen

ſind zum Beſuche des Vortrags höflichſt

eingeladen . 10565

1e * 3

Geſelſchaft Zwic⸗Rarren .
Lokal zum weißen Bären L6 , 7.

Samſtag , den 10 . Oktober
Abends ½9 Uhr

Generalversammlung .
1. Vorſtandswahl ,
2. Rechnungsablage ,
6. Verſchiedenes .
Es ladet ſämmtliche Mitgliede

zahlreichem Beſuche ein 1

Der proviſoriſche Vorſtand .

Bayr. Hilfsverein.
Samſtag , denz 10 . Oktober 1885 ,

Abends 8 Uhr
4

Geſellige Aaterhaltung
im Lokal ( Stadt München ) .

Montag , 12. Oktbr . , Abends ¼9 Uhr
Geſeugprobe .

Dieſenigen Herren Mitglieder , welche

r zu
0856

—

ſich unterzeichnet , und Alle die beizu⸗
treten gebenken , ladet freundlich ein

10348 Der Borſtand

Frohsinn .
Sountag , ben 11. Oktober l. J ,

Abends /8 Uhr im Sokgl

Humoriſt. Abendunterhaltung,
wozu wir unſere Mitglieder mit Fa⸗
milien freundlichſt einlaben .

Auftreten des Original⸗Comikers und Mimikers Ehriſt . Buck , der Geſangs⸗

Der Vorſtand .

Frohſinn .
Sonntag . 11 ds . Nachmittags ,

Wilxer Mann . 10291

Athleten - Cub.
Unſere regelmäßigen Uebungsabende

ind Montag , Mittwoch und Sams⸗
ag von 8 bis 10 Uhr . Die

peziellen Uebungsſtunden ſind in der

Halle angeſchlagen ,
Beitrittserklärungen können mündlich

ober ſchriftlich beim Vorſtand ſowie bei

unſerem Kaſſier Herrn Urban Schmitt
E 5½ , 8 gemacht werden. 6602

ber Vorſtand des l. Maunheimer
Athleten⸗Clubs.

Geſang⸗Verein Sängerluſt .
Sonntag , den 11 . Oktober 1885 ,

Abends 7 Uhr

zur Lokal⸗Einweihung , 2, 7, bei
Herrn Gu tfleiſch

Gemüthl. Abendunterhaltung,
verbunden mit Geſang⸗ und komiſchen

Vorträgen , wozu die Mitglieder mit

Familien⸗Angehörigen und Freund⸗
Unſeres Vereins freundlichſt einladet .
10349 Der Vorſtand .

7 1 55

Geſaug⸗Verein Säugerlufl.
Heute Semſtag Abend punkt 9 Uhr

Geſangsſtunde
im Lokal T 2, 7, wozu die Mitglieder

zum pünktlichen Erſcheinen einladet
1086 Der Vorſtand .

Neckarſchnooken .
Samſtag , den 10 . Oktober 1885 ,

Abends 8 Uhr

Verſammlung
im Alpenhorn , wozu einladet

Der Vorſtand .

Sonntag Morgen 11 Uhr

10290

10865

Badiſche Volks⸗Zeitung .

Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum milzutheilen , daß ich

unterm Hentigen am hieſigen Platze eine

Mechaniſche Werkſtätte und Bauſchloſſerei
N11 10

errichtet habe und ſichere prompte und billige Bedlenung

Mich beſtens empfohlen haltend , zeichne Hochachtungsvoll
„ F . Brauch .

Mannheim, September 1885 .

Beſtellungen hitte in meiner Werkſtätte J 2 , S oder in meiner Wohnung

geſchäfts⸗Eröffaung & Empfehlung . “

104
3

5 . Seite ?

. “an
Naunſchaft:

I Athleten⸗Club „Germ
4 Sen Senioren ⸗

gcgbenge “Aebungsat eube ,

N Funioren⸗ Mſcha D und Freitag .

Trapezabth Samſtags :
„ Allgemeine Uebu Die Uebungs⸗

8
ſämmtl . M

ts von —10 Uhr Abends .

Vorſtand : Le Holländer .

ingen zum Beitritte als glied können

jederzeit bei bem Vorſtande ſchriftlich oder mündlich
bewirkt werden .

5762
—

Wirthschaſts - Lebernahme .
Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich die Wirthfchaft

„ Alte Sonne “ ' , N , 14
übernommen habe und am Samſtag , den 10 Oktober eröffnen werde .

Empfehle mein vorzügliches Lagerbier , reine Weine , kalte und

warme Speiſen zu jeder Tageszeit ( Rittag⸗ und Abendtiſch im Abonne⸗

ment ) und bitte unter Zuſicherung reeller Bedienung um geneigten Zuſpruch
10320 Achtungsvoll

J . Fasel , Ktſtaurateur , Alte Sonne .

Slaones Schaf .

( Fr . Weltin . )
Samſtag und Sonntag , 10 . und 11 . Oktober

Grosses Concert & Vorstellung
der allererſten und beſtrenommirten Spezialitätengeſellſchaft Fidelio .

und Charakter⸗Comiker Schröder und Jakob ' l aus Stuttgart .

Programm neu , originell und amüſant .

Aufaug Samſtag Abend 8 Aur. Souniag 3 und 8 Uyr.

Silberner Anker .

Heute Samſtag, den 10 , und Sountag , den 11 . Oktober

der berühmten Singſpiel⸗Geſellſchaft Dummeldinger und Geip .

Auftreten der hier ſo beliebten Duettiſtin und Geſangs Soubrette Fräulein

Grethchen , des erſten und beſtrenommirten Geſangs⸗ und Charakter⸗Komikers

Herrn Dummeldinger , des Bandonion⸗Virtuoſen Herrn Seip , ſowie des

Pianiſten Herrn Merrelino aus Wien mit ganz neuem und ausgewählem

Programm . Anfang Samſtag 8 Uhr , Entree frei , Sonntag 3 und 8 Uhr

Entree 10 Pfg . , wozu einladet 10412

Die Direktion .

Brauerei Hochſchwender .
Samſtag Abend

Großes Concert
von der

Tyroler Sänger⸗Geſellſchaft Hübler im Nationalkoſtüm .

Hochfeine Biere , ſowie anerkannt warme und

kalte Speiſen empfiehlt 10402
J . Lehn .

Badner Hof .
Sonntag , den 11 . Oktober 1885

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .
10887 Anfaug Mittags 3 Uhr .

C. Hillebrand .

Schwarzes Lamm .

Sonntag , den 11. Oktober

Oeffentlicher Feſt⸗Ball
Anfang 8 Uhr mit Feierabendverlängerung . 10419

Süule von Jean Müler ( Reuer Stadttheil . )In neuen
Sountag , den 11 . Okt . 1885

Oeffentlicher Fest - Ball

Sonntag , de .

Grosses Concerk & Vorstellung)E

der LogeIM neuen Saale
SH .Sarlaur *

( frühere Baumſch rten ) L 8, 3.

11 . Oktober 1885 Vormittags 11 Uhr -

EA , 1

der Tamiie Kruse aus Franklurt a , Main,
beſtehend aus ;

Ch . Kruse , Vater , erſte Violine .

H . Kruse , Violoncell⸗Virtuoſe .
G . Kruse , Viola .

Wiliy Kruse , ( 10 Jahre ) Violin⸗Virtuoſe .
Schüler des Dr . Hoch' ſchen Conſervatoriums Frankfurt a. . )

Preise der Plätze .

Im Vorverkauf :

bei den Herren Th . Sohler , 0 2 , 1 und A . Donecker 0 2 , 9 .

Kunſt und Muſikalienhandlungen ,

I . Platz Mk . . 50 , II . Platz Mk . . —

An der Kaſſe :

I . Platz Mk . . —, IE . Platz M. 1.

SS HA .

E Greßg. Sad . Hof⸗
4 Sountag , 7 6

E den 1I . Okkober 1885 . Abonnenent a .
E IV

32

ie Walküre.

8
4 0 8

f Erſter Tag des Bühnenfeſtſpiels : „ Der Ring des Nibelungen “

l
von Richard Wagner⸗

E Siegmund 5 Herr Götjes .

Hunding „ Heir Mödblinger ,
Wotan 5 6 0

*

ESieglinde 8 5 4

Brünnhilde 5

E Fricka . 3 2 8
Gerhilde
Ortlinde
Wallraute
Schwertleite 9
Helmwige Walküren

4 8

E Siegrune
Grimgerde

78

E1 Roßweiße f 1
el Schauplatz der Handlung : 1. Aufzug : Das Innere der Wohnung 1
2 Hundings . 2. Aufzug : Wildes Felſengebirg . 3. Auftug : Auf dem e

ſ Gipfel eines Felſenberges ( des „Brünnhüidenſteines *

Wotan : Hr . Fritz Plauk vom Großh . Hoftheater in Karlsruhe , 925
as Brünnhilde : Frau Krämer⸗Widl a. G .

—

EE 88Tufang 5 Ahr. Ande gegen 10 Aht. Saſnkriſuung 5 Alr—
Große Preiſe .

Pfg . , Führer durch die Muſik zu 40

an der Kaſſe zu haben .

SZwiſchen dem 1. und 2. Aufzuge findet eine Pauſe von 20

Minuten und zwiſchen dem 2. und 8. Aufzuge eine Pauſe von 30

Miuißten ſtatt .
F7774

2,1 Th . Sohler 0 2, l .

Textbücher ſind zu 80
Pfg19.E

eee
15 den ersten Fabriken . 9574

D Billige Preise . — Mehrjährige Garantie .
Anfang 3 Uhr mit Feierabendverlängerung . 1042¹

* 0 Gambrinus - Keller . U 1, 2.
Sonntag , den 11. Okt. , Nachmittags von 3 Uhr an

Oeffentlicher Jeſtball
bei gut beſetztem Orcheſter ( Dragonermuſik ) mit Feierabendverlängerung und

hochfeinem Bier
104²⁰ Buſch .

Kaiserhütte .
Sonntag , den 11 . Oktober 1885 .

Oeffentlicher Feſtball .
Aufang Nachmittag 3 Uhr .

wozu einladet

1042⁵

Großer Mayerhof .
Heute Samſtag Abend 10488Frühschoppen - Concert

im Alpenborn mit Gabel⸗Frühſtück ,
D. Owozu einladet D. O.

Anstich

Hochfeines Aklien⸗Bier
aus der Fletien⸗Brauerei Viern⸗

heim ( vormals Pfützer )

Schweinsknöchel mit Sauerkraut

Flügel , Pianino , Harmonium , vorzüglich gewählt , ausSE
FNFC

EEeeeee

(Piorama. ) Nur 1oc dieſen Munat . ( Piorama. )
iſt das rühmlichſt bekannte Kunſtwerk, die Rundſicht von

———
1

Rigi - Kulm
und die Anſicht von

LterlakEen2
dioramiſch⸗plaſtich ( nen ) , naturgetreu dargeſtellt , täglich von 9Dis halb 6 Uhr

zu ſehen . Eintrittspreiſe ermäßigt , Näheres die Plakate .

Während der ganzen Meſſe .

Grosse Aswahl
in geräucherten und marinirten holländiſchen und Oſtſee⸗Fiſchwaaren ; geräucherten

Aal, Kieler Bücklinge , Flundern und Sprotten , Neunaugen und Brathäringe ,
Berliner Rollmöpſe , ruſſ . Kron⸗Sardinen , ruſſ . u. Elb⸗Caviar , ſowie Prima⸗

Cervelatwurſt , Sächſiſche Knack⸗Würſtchen während der Meſſe en gros & en detall

10089 A. Degenhard , Fiſchhändſer ,

Bude Paradeplatz , von der Poſt aus zweite Reihen

10206

1

1
und Kartoffel Purée .

Fachverein der Maaver , Stein⸗

hauer Gypfer u. Stukateure
Mannhbeims . —

— 6

RRRRR Damnenhüte
ſowie eine große Auswahl Spitze . , Blumen , Bänder , Federn ,

Modes , Brützenſtraßt .

8 Uhr im Lokal Joh . Gutfleiſch T 2,7

Ceneralversammlung .
Tagesordnung :

1. Abrechnung ,

5 Vorſtandswahl.
m zahlreiches Erſcheinen bittet

10318

—

Der Boxsta - B. 1

— — — — — — — — — — —

Ludwigshafen . 9
Für die Winter⸗Salſon empfehle ich mein reichhaltiges 0

Lager garnirter und ungarnirter 10394 K,.

0 Agraffen ꝛc. ꝛc.

Stefanie Blum ,

1

Papeieris — Parisienne .
Bringe hierdurch in Erinnerung , daß ich die hieſige Meſſe mit

einem großartigen Lager in deutſchem , franzöſiſchem , engliſchem
und Schweizer Brieſpapier und Couverts mit jedem Namen

geſtempelt , ſowie 50000000 ächtem Nürnberger Bleiſtift

bezogen habe und zu noch nie dageweſenen Preiſen verkaufe ,

Bude nur in der Blechreihe ,

Hochachtungsvoll
Montandon dus Neuchatel , Schweiz .

Bude befindet ſich in der 2 . Reihe in der

10²⁴¹

＋

5Poſt neben Fiſchhändler Degenhard ,



10 .Oktober .

Jiſt unſtreitig unſere

werden durch die

ſolch günſtige

zu ſo billigen Preiſen zu erhalten , wohl nie mehr darbieten .

Weiss - Und Wolenwaaran , C0

Badiſche Volke⸗Zeitung .

hergeſtellt durch Zuſammenſetzung überaus ſeinen u . ausgeſuchteſten Oualitätſorten .
Genannte Marke wird in Folge des ſtarken Conſums mehrmals täglich gebrannt und kann auf Grund deſſen zu jeder Tageszeit friſch 9504

Erſte Mannheimer Cafebrennerei

Edas ſich ſchon ſeit einer Reihe von Jahren wegen ſeines aromatiſchen Geſchmacks in allen Swhichten der Bevölkerung des ungetheilten Beifalls zu erfreuen hat , 7

5964 —

an 4—
9

—
der Kaufmann , G3. I , Bingang an

Jer
Lcke . P

Unwiderruflich nur bis zum 20 . Oktober d. J

H . RO 0
Brsste ————————— S ◻ 83 58 — — 17 .

Es ſnd nur noch 10 Tage
bis zur Schließung meines Lokals E 2 , 17 an den Planken , da, wie ich bereits ſchon angezeigt habe, daſſelbe am 20 . d . Mts . in andere Hände übergeht .

Um mit meinem Lager bis dorthin gänzlich zu räumen , findet der Ausverkauf zu jedem nur annehmbaren Gebote ſtatt und dürfte ſich eine

8
And Wäsche

1039

dauert der Ausverkauf .

Todss-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz -

liche Mittheilung , dass unser innigstgeliebter Gatte , Vater , 3
Grossvater , Urgrossvater und Onkel

8

Herr Heinrich Schloss
heute Freitag früh 4 Uhr im 86 . Lebensjahre sanft 0

erschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Joseph Feist .

Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 11 Uhr

0vom Sterbehause G 2, 14 aus statt .

——

J00 beehre mich anzuzeigen, daß 8
9

br kommende Saiſon eine reiche Auswahl
von Neuheiten in

8Damenhüten

Nausgeſtellt habe , zu deren Beſichtigung ich verehrl . 95
Damen höflichſt einlade .

Hochachtungsvoll 6
Küäthchen Acker . Modiſtin , 95

ee der proteſtantiſchen Kirche .

—
Pen .
gewerbliche Zwecke

Lichtſtärke bei einem
ie Stunde . Jatenſiv weißes

it. Vollkommen geruchloſes ,

eeeeee

e

Beſte und biligſe 1 0
ſeder Art. Höchſte und billigſte
Berbrauch von nur einem Pfen

rühiges Licht . Vollkommene it
rauchfreies Verbrennen . Wegfall unbeauemen, leicht zerbrechlichen Cylin⸗
bers . Preisliſte und Abbildungen ſt her zu Dienſten . 10044

S . Meyer & Sohm, C4 , 13 .

in bekannt vor

agerbier vom Jaß über

binden we ſentlich öb

Central⸗Krank . ⸗Kaſſe der Maurer ,
Steinhauer , Gypſer u . Stukateure.

Grundſtein zur Einigkeit .
Wir machen die Mitglieder beim Quartals⸗Abſchluß

and
Waragrayb

5 Abiat
80 der Statuten anfmerkſam .

rpfligtungen nach den angezogenen Paragraphen nicht nach
Als Termin füt

10431

einen V

kommt , wird ausgeſchloſſen und der Orts⸗ Kaſſe angemeldet.
fäumige Mitglieder iſt der 11 . Oktober feſgeſetzt

Der Eilialvorstand .

*
icher Qualität

liefert frei ins 5608

Flaschen-ier e
gaus der Actienbrauerei Löwenkeller .

—
Sager⸗ und Doppel⸗ Aler Hauſe S , 19 ( vormals Bender ' ſche Filiale ) dahier eine

üfts - Eröffnung .
Unterzeichneter beehrt ſich hiermit anzuzeigen , daß er in dem

Rinds⸗ , Kalbs⸗ u . Schweinemetzgerei
eröffnet hat, knpftehlt ſich in vorzüglicher Waare und bittet um ge⸗

Pfg. neigten Zuſpruch .

Sagerbier .
111 Champagnerflaſche

Dopper,Sier.
½ Ehampagnerflaſche Pfg

die Straße per / Liter

K . Bitsch , N 5, 17.

Flaschen - Bier
us der

ſchen Brauerei

die ganze Flaſche ! 3die albe Flaſche 11 Pf . )
ohne Glas ,

bei Abnahme von 10 Flaſchen an frei
ins Haus geliefert im 6552

Allein⸗eyot
Hch. König

C 1, 12 neben dem rothen Schaf.
NB. Für die ausgezeichnete Qualität

dieſes Bieres ſpricht die Thatſache ,
daß daſſelbe ſchon ſeit Jahren im

akademiſchen Krankenhauſe in Heidel⸗
berg eingeführt iſt .

Rothwein .
Durch billigen , direkten Bezug größerer

Parthien Rothweine, kann zu nach⸗
ſtehend außergewöhnlich billigen Preiſen
anbieten : 6911
1881er Burgunder à 70 Pfg . pr . Fl . ,
1878er Burgunder à 85 Pfg . pr . Fl. ,

Oberingelheimer à 1 M. pr . Fl .
Für Reinheit Rr Weine übernehme

jede Garantie . Be in Ge⸗

illige 6911

8 ralsmann, U 25 l.

für Herren und Knaben kauft man am

billigſten
G1,Fr . Jos . Heisel G1. 1

breite Straße , 10398
Neubau von W Rös .

Tanz - Institut .
M 5 , à , Irſchlinger . M 5, 3

Gefällige Anmeldungen werden 55
zeit , hier wie auswärts , entgegenge⸗
nommen . 6479

Einzel⸗Unterricht zu ieder Zeit ,

10395

Jakob Voldenaire ,
Metzgermeiſter & S, 19 .

Fũur die

Herbst - ⸗ &

Winter - Saison
Sist mein Manufacturwaaren - Lager auf das
S Reichhaltigste sortirt , ebenso

grosse Auswahl in

Tuch & Buxkin .
Auſertigung der Horrenkleider

nach Maass

unter Leitung eines tüchtigen Zuschneiders .

Weinheim , Oktober 1885 . 104²⁵

Joh. Ph. Fuchs .

KirLebkuchenbäcker!
Leiuſt Hauang⸗Honig,

Feinſt Colonial⸗Syrup
in Original⸗Gebinden und im Anbruch billigſt .

Gereinigte Vottaſche , Amonium , Mandeln ,
Corinthen , Roſinen , Haſelnüſſe , Orangeat ,
Eitronat , feine Gewürze ꝛc . 714

Daniel Kegler
am Markt , 1, 1 (Caſino) .

4

oach

ohinig

Reelle

Bedienn

—
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Abonnem .
P Worat 50 B· —
Mon abonnirt in Mannhein
allen Zweig⸗Expebitionen und N

oſt⸗Anſtalten des deuiſche
Die Badiſche Volkszettung eahnen be⸗

0 de Herren
Verau * Bieſen werden

. miſſions⸗Bureau

tr . 80, Karlsruhe . —5 ———

Bollſtändiger Ausverkauf von

Herten⸗ 1. Damen⸗Anterhoſen
ſowie von

Shwals und Tücher

zur Hälfte des reellen Werthes . 10884

Salomon Hirsch II . 62,21
. § G 2 , 9 .

Ich wohne von heute ab G 2, 9 und

empfehle mich im Anfertigen von Herrn⸗
u. Knaben⸗Anzügen , Ueberzieher mit u.

ohne Stoff . Für guten Sitz und ſolide
Arbeit wird garantirt , auch werden alle

Veränderungen und Reparaturen ſchnell
und billigſt beſorgt . 10414

Kourad ( Eckler , Schneider .

eEmpfehlung .
Empfehle mich verehrl . Vereinen

und Geſellſchaften zur Abhaltung von
Hällen hier und auswärts .

Karl Soffmaun,
Tanzlehrer ,

H 1, 6½ Neckargärten .9819

————
3Zu verkaufen .

20 St . Weinfaß von 6 bis 1200

Liter , 4 St . Winterthüren , 5

Winterfenſter , 2 eiſerne Bett⸗
ſtellen , 1 Naſſauerherd , 1 Haud⸗
ſpritze , 2kleine Keltern , 3 kupf⸗

erue Caſfeemaſchinen, 2 große
Caffeemühlen , ö blecherne Caf⸗

ſeemaſchinen , 2 Billard mit Zu⸗
behör , 1500 alte Backſteine , 7

Orleander in Kübel , 8 St . eiſerne

Gartenſtühle , 1 eiſernen Tiſch
billig abzugeben . 10149

D 5, 4 , 2 . St .

Zu verkaufen in den Neckargärten
in der Nähe des neuen Schulhauſes
unter günſtigen Bebingungen mit ge⸗
ringer Anzahlung ein zweiſtöckiges
Wohnhaus mit Stallban und

Schuppen , großem Garten ꝛc.
9594 Näh . bei F . Geyer , G 7, 1.

7. Selte⸗Badiſche Volk

8 IIR 161

zum Detailverkauf von Zeitungen
ſofort geſucht . Näh . im Verl . 10245

Hausburſche
geſucht . M . Hirſchlaud & Eie . ,

E 25 .10335

„ Sofort geſucht :
Ein tüchtiger Speugler und In⸗

ſtallateur , militärfr . , für dauernde
Stellung ; 10384

1 braver Junge in die Lehre ,
gegen ſofortige Bezahlung .

Carl Wagner , F 5, 4 .

Ein Schneider der auf groß Stück
arbeiten kann geſucht auf Woche .
10352 S 1, 14, 3. St .

Fſgſer auf
dauernde Arbelt geſucht

Glaſer 8 7
e Arbei 99792

Prima Gänſe⸗Federn
billig zu verkaufen bei

97222 M . Berlinghoff , & 6, 6.

Wein⸗ und Moſtfäſſer
Sillig zu verkanfen . 8658

T 2, 22 , Mannheim .

Silberne Cylindernhren gut⸗
gehend per Stück 10 M. zu verk . in
H 7, 8. 9984

Droſſel mit Käſig zu verkaufen ,
Schwetzingerſtraßs No. 116. 9841

„ Süßer
Hugſteiner Traubeumoſt

im Hotel Falkenſtein . 10404

Bierbrauerei Habereck .

Süßen Apfelmoſt
täglich friſch von der Kelter . 8644

Mainzer Sauerkraut
à Pfund 12 Pfg .

S 2 , 15 im Laden . 9618

6
L

6
9

höne Gänſelebern
werdeu gekauft und mit denzhöchſten
Preiſen bezahlt bei 10006

F . Mayer , N 2 , 5 ,
— nächſt dem Kaufhaus .

Suppenhühner à 2 M . 20 Pf .
inuge Hahnen , junge Tauben ,

rima Chocolade
u, Cacaos , conſervirte Früchte ,

ſeinſte Siqueure und

Schaumweine ,
ferner alle marinirte Artikel .

J . Brunner , JI . 2 . 8
Garantirt ächt ital .

Macaron
per Pfd . 30 Plg.

7534

Georg Dietl.
G 2 . S .

Café Dunkel .
Täglich vorzügliches

Warmes Frühſtück.
10151 W . Mechler .

Ia , neue ruff . Sardinen , bei

Fäßchen billigſt , empfiehlt
858 Aldolf Burger , S 1. 6.

B T . 9 . B 4 , 9 .

Ich empfehle hiermit meinen werthen
Kunden und Gönnern , ſowie einem

verehrlichen auswärtigen Publikum mein

reichhaltiges Lager in Lampen und

einzelnen Lampeutheilen und in

ſelbverſertigt . Kücheneinrichtungs⸗
artikeln zu den billigſten Preiſen . Re⸗
paraturen prompt unb billigſt . 10367

J . W . Böhm ,
B 4 , 9 . Spenglerei . B 4 , 9 .

Pferdedung
zu vergeben . Silberner Auker 10891

Pfänder werden in und aus dem
8 Unter Verſchwiegenheit beſorgt ,

iſtoriſche Schlachtenbilder
der Curpfalz , Portraits , Bücher ,
alte Pläue der Feſtung Mannheim
1795 , werden gekauft 5,9 Hin⸗
terhaus. 10140

Brillen kauft man gut und billig

—2e¹. E 2, 12, L. Herzmann .

Seere Flaſchen
kauft L. Herzmaun , E 2, 12 . 6869

Lumpen , Knochen ,
Metalle

und a kauft 7191
E . Schneider , 3, 18.

8484 ] Le

Ein ſchönes Bett , 1 ſchöner Schrank
und ein gutes Ossvnglas zu verk ,
Näh . Q3 , 20, 2. St . , Thüre rechts . 9581

Ein Saukopfofen , ein einfacher
Stehpult und ein Sauerkraut⸗
ſtänder billig zu verkaufen . Näheres
im Verlag . 10339

Eine faſt noch neue Fltisgarnitur
für Damen billig zu verkaufen . Näh .
im Verlag . 10838

10319

Conditorgehilfe
zu baldigem Eintritt ſucht N . Ehr⸗
hardt , E 5, 5. 10423

Stellen finden
Köchinnen , Hötel⸗, Zimmer⸗ und Küchen⸗
Wädchen , Kellnerinnen , ſowie Haus⸗
burſchen , j. Zapfburſchen und Kellner

ſofort . 9986
G 4, 12 D . Kelluerbund 64 , 12

90
Kellnerinnen , Köchinnen
für hier end auswärts ſofort geſucht ,
ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen
werben ſteis Piscirt dürch 6473

Frau Klar , J , 21 .

Eine geübte Maſchinenſtrickerin
gegen guten Lohn geſucht . Näheres
H 1, 12½ , 3. St . , Hinterhaus . 9572

Glaſer geſucht . 8 3, 4 .

Ein gutes Tafelelavier von Bieber

zu verkaufen . U 4, 28, part . 9629

Ein ſchönes Tafelklavier zu
verkaufen . Preis 60 M. G 7, 30
3. Stock . 9989

Eine noch faſt neue Pfaff⸗Näh⸗
maſchine b. z. v. 8 8, 11, 6. St . 9571

Eiſerne Speißträger und Speiß⸗
ſteben zu verk . K 7, 8. 9748

Betten , Weißzeng , Frauen⸗
kleider billig zu verkaufen . 6582

3, 20 , 2. Stock , Thüre rechts .

6486 ] Roßhaar⸗ , Seegras⸗ und

Stroh⸗Matratzen billig t 4

Leere Weinfäſſer
ſind billigſt zu verkaufen B 1, 7
im Hofe . 9889

Kinder⸗Kranken⸗Fahrſtuhl zu
verkaufen . O 3, 18. 10888

Pianino ein ſehr gutes billig zu
verkaufen Fuhr , C 4, 4. 10075

Eine faſt noch neue Kelter billig
zu verkaufen . 10298

Näheres in der „ Alten Pfalz . “

Ein faſt ganz neuer ſchwarz . Damen⸗
wintermantel , ein Regenmantel
billig zu verk . Näh . im Verl . 16847

Eine große Parthie

leere Kisten

billig zu verkaufen . P 1, 3. 10418

3 Saulöſen und ein transportabler
Waſch⸗ oder Schlachtkeſſell zu ver⸗

kaufen . B 2, 12. 10406

Slellen su57 90 3

Ein junger , kautiongfähiger
Hurſche ſucht Stelle als Ausläufer oder

Hausburſche . Näh . im Verlag . 10085

Ein verh . junger Mann , kautions⸗

fähig und mit prima Refferenzen ſucht
Stelle , als Reiſender , Magaziner ,
Aufſeher , Bankdiener , oder bei einer

Privat⸗ , Bahn⸗ od. ſ. Transportgeſell⸗
ſchaft , ( Schöne Handſchrift , franz . und

engl . Sprache ) . Vermittlung honorirt
gefl . Näh . im Verlag unt . Nr . 9900

Eine geſunde Scheukamme
ſogleich eine Stelle .

Zu erfragen E 7, 5.

3

ſucht
9490

im Flicken und Ausbeſſern .
9584 ? 2 , 8, 4. Stock .

Eine tüchtige Perſon ſucht Stelle zur
Aushilfe im Kochen , Nähen , Bügeln
auch zur Pflege eines Kranken oder

Wöchnerin . P 5, 15 —16 , 4. St , 10299

Eine junge Wittwe ſucht Stelle
als Haushälterin . Zu erfragen im

Verlag⸗ 10416

Eine anſtändige junge Frau ſucht
tagsüber Stellung , zur Aushilfe im

Kochen , Nähen , Bügeln . Auch würde

ſelbige ſonſt irgendwelche Beſchäftigung
übernehmen . Näh . im Verlag , 10417

Eine reinliche Frau ſucht Monats⸗
dienſt , am liebſten auf einem Comptoir .
8629 J 7, 18a , 4. Stock .

Eiue anſtändige junge Frau
jucht tagsüber irgendwelche Be⸗

ſchäftigung . Näh . in Verlag . 9525

Eine junge Frau welche N. empfohlen
wird ſucht Monatsdienſt . T 2, 2 10154

Ein Mädchen , welches Weißnähen
erlernen will , ſucht Stelle . 10370

J 5. 16, 4. Stock ,

Ein anſtündiges Mädchen ſucht in
und außer dem Hauſe Beſchäftigung

Eine geſunde Scheukamme
geſucht im Wallſiſch . 10413

K. mel .

Ein ſchulentlaſſenes kräftiges
Mädchen , welches ſich willig allen

häuslichen Arbeiten unterzieht , zu ſofor⸗
ligem Eintritt geſucht . Näh . in der
Expedition . 10220

Ein Mädchen , das gut bürgerlich
kochen und häusl . Arbeiten verrichtet ,

zu 2 älteren Leuten ſofort geſucht ,
F 4, 3, 2 Stock . 10411

eK für den Fröbel⸗Lehrmädchen ſoen Kinber⸗
garten geſucht . F 1, 2. 10201

Einige Leyrmädchen können ſo⸗
fort eintreten . 10297

Seee , Strauß ,

1 fi
kann die Bäckerei erlernen .

ftiger Junge
P

Näheres

Büchbinderlehrling ,
10424

der ſofort Bezahlung erhält , geſucht .
Näh . im Verlag . 10244

2 vermiethen .

Laden mit Wohnung0 6. 6
zu verm . Näh . 2 St. 9666

N 7 2
einen Keller zu vermietben .

7 9983

P 3 12 ein Zimmer anſtille
9 Leute zu verm . Näh .

G 3, 16 . 9980

＋ 6 Jeſein Zimmer im 2. Stock

92 Hinterh . ſofort zu verm .
02²Reſtauration Degen . 10227

＋ 6 6 Hinterhaus , ( Neubar ) zwei
9 Wohnungen je 2 Zimmer

und Küche ſofort zu verm . 9848

U 2 zwei Wohnungen je 2 Zim⸗
3 mer , Küche , auch Werkſtatt

und Magazin billig zu verm , 10400

K I5 . St. , 1 einſach n
P 1, 10 Zimater und ein

billig zu vermiethen . 10³⁸

5 ſchön möblirtes Zim
E S Vis - kvissder Poſt pr . ſo⸗

fort zu verm . Näh . 3 Trepp. 100³²

609 1 Ei möblirtes Zimmer zu
6 12 15 vermietl 9986

—
E

einfach Part . ⸗Zim⸗
8 2 1⁵ z. verm . ? Lad. 8781

5 einf . möbl . Zimmer an 1

9 40 ſol . Herrn z. v. 10385

2. St . ſein möbl . Zimmer
ſof . zu verm . 975⁴4

2 part . ein gut möbl . Zimmer

zu verm . 10058

05,23

73 2 kleine Zimmer zu ver⸗

„ 10 mieth . D . Wüſt . 10409

D 2 1 Neckarg . 2 Zimmer
9 2 an ruhige Leute zu

Bermiethen . 9890

57 1] Wohnungen zu verm .
40 2 2 E Neckargärten . 9835

Schöne Wohnung , 2 Zimmer , Küche ,
Keller an ſtille Leute zu vermiethen .

Näberes T 5, 15, Laden . 9632

Friedrichsſelderſtraße , Stadt

Frankf . , ſind Wohnungen z. v. Näheres

zweiter Stock . 10362

—2 Manſ . ⸗Zimmer an einzige

Perſon z. v. auch gegen M

Näh . i. Verlag .

( Schlafstellen .
53 Schlafſtelle zu vermie⸗

B O, 17
then . 9710

F 4 5 2 St . Schlaſſtelle für 2
* * Arbeiter zu verm . 2503

H 3, 19

H4 , 5

H 6. 6

＋J 4, 3.

R 3, 4
ziehen .

zu vermiethen .
3. St. , freundl . Schlaf⸗8 35 1 ſtellen zu verm 988

5

III . , Parade⸗

K

1. platz , 1 ſchön
möbl . Zimmer z . verm . 9494

I9 2 1 parterre , im Laden , ein

9 hübſch möbl . Zimmer in
der Näühe der Planken an einen ſoliden
Herrn zu vermiethen . 8617

N 2. St . 1 ſchön möbl . Z.E 4, 1 an 1 beſſern Herrn zu
9887

3. St . zwei freundliche
Schlafſtell . z. v. 10249

2. Stock , 1 ſchöne Schlaf⸗
ſtelle zu verm . 9499

Schlafſtelle für Mädchen
zu verm . 10084

zwei gute Schlafſtellen
2 zu vermiethen . 10158

3. Stock iſt eine gute
Schlafſtelle ſofort zu be⸗

10133

3. St . 1 ſchöne Schlafſt .
mit oder ohne Koſt ſof .

9979

53

Für ſofort wird auf das Bureau
einer hieſigen Eigarrenfabrik ein junger
Mann aus guter Familie und mit

guten Schulkenntniſſen , bei ſofortiger
Vergütung , als Lehrling geſucht .

Bewerber belieben ihre Offerten unter

Chiffre A. B. 10238 an die Expedition
d. Bl . abzugeben . 10238

icklehrliug
e

Wohn geſucht .
—3 Zimmer , Küche und kleine

Werkſtätte zu miethen geſucht , wo⸗

MRöglich parterre . Offerten mit Preis

an die Exped . ds . Bl . unter Nr . 10286 .

Zu miethen geſucht im unteren Stadt⸗

theil ein kleiner Laden mit Wohnung .
Näheres K 3, 12, 4. St , 957⁵

* 5 41
2

VSEEE 4 8420

( Wohnungen . )

B 5 iſt der zweite und

7 dritte Stock pr . No⸗
vember , ſowie der vierte Stock

( ſogleich beziehbar ) gauz oder

getheilt zu vermiethen . 2981

2 die Hälfte des 3. Stockes
E 5 , 5

zu vermiethen . 9641

1 einzelnes Zimmer zu

H 1, eine kinderloſe Familie

ſofort beziehbar zu vermiethen . 10076

fort zu vermiethen . Näh . Vorderhaus ,
im zweiten Stock . 10331

beſtehend aus 7 Zimmer nebſt zuhehör,
iſt ſofort anderweſtig zu vermiethen .

ſofort zu bez. 10386

F 4, 5

vermiethen . 9550

1 Wohnung mit 2 Zim⸗J 2,16 Pnung 5

4 Der ſeither von HerrnK 2, 16. Oberamtsrichter Braun

Näh , bei Friedr . Aug . Müller ,

H 2, 1

einſach möblirtes Zimmer

—
G 5 , 17

eine kleine Wohnung für

mer , Keller , Speicher ſo⸗

bewohnte 3. Stock , neu hergerichtet ,

K 2 , 18 . 19389

*0 2, 5
Zimmer , auf die Straße

gehend , ſofort zu verm . 10247

Zimmer , auf den
Marktplatz gehend

men zu vermiethen . 10408

60 3 3 ein einfach möbl , Zimmer
9

0G 3 17 2. Stock , 1 ſchön möbl ,

3 Zimmer auf die Straße

0 5 18 2. St . ein ſchön möbl .

9 Zimmer ſofort billig zu
vermiethen . 1

ein möbl . Zimmer auf die

Straße gehend , ſofort zu
vermiethen .

8 7 5 ſchön möbl . Z. preisw . zu
9 verm . Näh . 3. St . 10175

häuſer zu vermiethen . 9816

H 1 3 3. St . , 1 gut möbl . Zimmer
9

lirtes Zimmer , auf
die Straße geh. , zu

be möbl . Vart . ⸗Zimmer

per ſofort z. v. 82⁵6

v. Preis mit Kaffee
1 1018

6 2 8
zwei ſchön möblirte

9 einzeln oder zuſam⸗

zu verm . im 4. St . 9947

gehend zu verm . 9588

0268
2

0 6,17
9705

5G 8, 2 vis⸗à⸗vis der Lager⸗

7 7¹
ein freundlich möb⸗

7 W

3. Stock , 1 ſchönes großes
möbl . Zimmer mit oder

ohne Penſion an 2 ſolide Herren zu
vermiethen . 9962

H 4 26 8. St . ſein fein möbl .

9 Zimmer ſof . oder auf
1. Okt . bill . zu verm . 9750

1 4,1

Marktplatz , 1 ſchön möbl .

60 5,

dE

N 3. St . ein Zimmer mit ?1 2, Betten an zwei Fräulein
oder Herrn zu vermiethen . 1041⁵

1 ſchön möbl . Zimmer
und eine Schlafſtelle zu

vermieihen . Näheres im Laden . 10289

N 3. St . , 1 einfach möblirtes
4 05 Ziwimer mit 2 Betten ſo⸗

gleich zu vermiethen . 9676

6 4. St , 1 freundl . möbl .
9 45 1 Zimmer an 1 anſtänd .

Mäbdchen zu vermiethen . 9868

4 3. Stock ein eiufach möbl .
3, 11

Zimmer ſofort zu ver⸗

miethen . 10077

8 9
Findenhof , 1 gut möbl .

10, 1la
Zimmer im 2. Stock billig

zu vermiethen , hinterm Bahnhof . 9853

70 1 8 part . möbl , Zimmer bis
9 15 . Okt . zu verm . Näh

im Laben . 0
10025

77 E Dammſtr . , 4. St . 1 frbl .
20 1, 15 A5 Zim. z. v. 8082

1 ſehr gut möblirtes Zimmer billig

zu vermiethen . 10274

Näheres G 6 , 2 , parterre .

Ein ſchön möbl . Zimmer ſehr

billig zu verm . Näh . im Berlag , 983

Ein ſein möbl . Zimmer mit Piano⸗

Benützung für 1 beſſeren Herrn ſofort

zu verm . Näh . P 6, 7 im Laden . 9959

1 ſchönes Zimmer für 2 Herren zu

vermiethen . 10874

Kleine Merzelſtraße Nr . 13, Parterre .

Ein ſchön möbl . Zimmer zu vermt .

Kaffe und Bebienung 20 M. Näheres
G 6, 2 part . 9982

Zwei ſchön möblirte Zimmer
( Schlafcabinet und Wohnzimmer ) mit

Kaffee zu 28 Mark ſofort zu vermiethen .

Zu erfragen in der Expedition . 960

Ein ſchön möblirtes Zimmer in der

Nähe der Ringſtraße , an ein oder zwei
Herren ſogleich zu vermiethen , 39700

9

fragen im Verlag .

4. Stock , Ringſtraße
1 fein möblirtes und

ein einfach möblirtes

Zimmer ſofort billig

zu vernt . 9813

H 5, 3 WWüer 1085
J3 , 17 Logis mit Kaffee zu ver⸗

geben. 10884

2
J4, Ea

zu verm .

ein gut möbl . Parterre⸗

J7, 12 Z. Pr. 1. Okt . 3. v 9672

3. St . ein möbl . Zimmer

n

2. Stock , ſofort zu verm . 9665

2 part., 1 ſchönmöblirtes
N316

Zimmer bis 7. Novbr .

5K 2, 2 an zwei Herren ſofort zu
10054

ein ſchön möbl . Zimmer

Zimmer ( Belletage ) in den

Baumſchulgärten , per 1. Noy . ds . J
zu verm . , mit oder ohne Penſion . 9886

10407

Ringſtr . , ein ſchön möbl .

vermiethen .

N 2, 11 mit ſeparatem Eingang
8

0 5 8 3. Stock 1 hübſch öbl.
O Simmeriſogl . à. , 5048

2 15 Koſt und Logis für
E . 15 einen anſtänd . jungen

Mann ( Iſraelit ) zu vergeb . 9607

F 4 9 5. Stoc , Koſt Aun?
2 Logis, 99⁵²³

Parterre , Koſt und LogisG 4 . 6 7 Mark per Woche . 10074

H 2 11 Hinth part . Iinks , 2 Mit⸗
9 beiter können Logiß er⸗

halten mit u. ohne Koſt . 101¶24
H 4 71

Koſt und Logis .

2 9456

J 3 Koſt und Logis ſü
anſtänd . Mäbchen , 9715
3. St . Ein anſt . j . Mann

4 4, 12 0 in Logis geſucht . 97385

4 5 1 Koſt U. Logis an 1 anſtänd ,

1 Herrn zu vergeben . 10832

N 7 2 2. St . , Koſt und Logis an
9 ſolide Leute z. v. 9556

8 2. St , ein gut wöblir⸗
L 6, 12 tes Zimmer mit od. ohne

Venſion zu vermieihen . 10288

M 2 4 8. St . , Schlafſt , auf Verl .

9 auch Roſt zu verg . 10264

Koſt und Logis .
04 , S0

8. Stock , ein möbl . Zim⸗
mer zu verur . 10185

3. St . , 1 Zimmer
R 4, 1920 ntit Koſt an einen

anſtänd . jung . Mann ſof , 2. v. 1082

R 4 192 3. St . , g. Mittag⸗ u.
9 Ke Abenbtiſch . 0828

R 6 2 pärterte , Roſt u. Logis

9 7471

S 2 1⁵ anffänd . Junge Leute erhal
9 ten Koſt und Logis , Näh.

im Laden . 37³⁰

S 15⁵ Foſt U. Logis an ſolibe
2 2 Arbeiter z. verm . 4945

8 3. St . zwei anſtänd junge8 3, 10, Leute in Kofk u . Sogis
geſucht. 95¹8

T 2 1*
Koſt und Logis für einen

12 anſtänd jung . Mann 100b6

＋ 5 1 Schlaſſtelle mit oder ohne

9 Koſt zu vergeben . 10032

7 3. Stock , Schlafſtelle mi

＋T 6, 2 Koſt. 10004

Ein einf möbl . Zimmer mit Koſt an

1 anſtändigen Herrn zu vergeben .

Näheres bei H. Minnig , Reure
„ſtraße 26a , 2 Stock .

1 junger Prann erhält bei 1 anſt .

Fumilie Nofl und Logis , 10184

Schwetzingerſtr . 65 .
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Heile Khaffen,

( Inhaber : G . M . Gieser . ) gegenüber der Reichspost .
Sur!Herbst und empfehlen wir unſer reichhaltig aſſortirtes Lager aller Arten Schuhwaaren

für Herren , Damen und Kinder . Filz⸗ und Stoffartikel äußerſt billig . 10181

Geſchäftsprinzip : Feſte billige Preiſe und reelle ſolid hergeſtellte Fabrikate unter Garantie für Haltbarkeit
und Paßform . 101681

Grosser Umsatz wenig Nutzen

Reparaturen ſchnell , dauerhaft und billig .

Spezialität eigner Tabrikation :
( Wichsleder ) Mk . . 75 . [ Herrenzugſtiefel ( Wichsleder ) Mk . . 75 .

＋

R
fein und grobgeſchnitten

circa 50 div . Sorten
empfiehlt 9816

J . D. Brandt ,
—. —

en - und Tabakhandlung .

1 Sat mit 3 Stück von 20 ,
25, 30 em. lang verſendel 0

frane.eo für M . . 25 unter
hme oder Voraus

ng des Betrags .
Dutzendyreis M . 24 .

Jacob Wurmser ,
in Mannheim . 9858

86890o Haschinen - Ingenienr - Schule
9 V Werkmeister - Sohule ,

—

Anter

r

Garantie für veinen

Hiaturwein
9 empfehle ich :

er. 20000 Ltr . Sr Weißwein à 20

„ 20000 „ Sser 5 à 25

0 2, 8 Haunbeim
zeigen den Empfang und täglichen Eingang der

Haute Mouxoautäs, 4886
Meine

Leihbikliothek ,
in welcher

—
ts die neuesten

und hervorragendsten belle⸗
tristischen chen und ergebenst . 9 20000 0 P .

à 30 u
französischen Erscheinungen N 5 —

e p le Das Etablissement bietet die reichhaltigste Auswahl der ein - 35 Pf .

Sell . Beuttzung . 90853 fachsten sowie hochelegantesten Erzeugnissse der Pf. “
Aualeſt

Cataloge gratis . „3000 „ Sier 2 50 Wf
Manufactur - , Seide⸗ , Mede - c& Confectiensbranche
Zu bekannt billigen Preisen , 104²²

( ämmtlich Frankenwein . )
Mobefaß von 50 —100 Liter an , mit

Berechnung des Faſſes zum Koſtenpreiſe ,
verſende unter Nachnahme . 9902

h Stern , Würzbutg.
Graben

0Guten Miktags⸗ u. Abendliſh
eee „ 1 part . 10021

Frauz Lauf ,
H. Dieter ' sche Buchhandlg .

in Mannheim , D 3, 11½ .

Hfllaſe fuuhe
ſind die neuen türkiſchen

chell
861 ie Xaferme in Dresden . S

Glephant15 Cigarretten 10 Pf.
E00 Es 0

„ 15Fi .955
Saubtniederlage bei

M. Steinhart ,
neben Potel

45
15• ——

U0 irsch .
Wirthſchafte⸗ rüſfuunuh und Eupffehlung.

Hiermit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich

Gountag, den II . Oltober
das Ben hergerichtete Lokal eröffnen werde .

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , ſtets für gute

Grossh . Bad .

Mannheim , 2, 7.

NB. Um jede Beſtellung für Weihnachten 1885 pünktlich mit

1
friſches

Hutzelbrod,

8

——TX—————————————

85 8 5

aller Sorgfalt ausführen zu können , bitte meine werthen Kunden , Speiſen und Getränke Sorge zu tragen.
ihre Auft balbuünligſ aufgeben zu wollen . 10823

—
— — — — — — — — — — — — — Hochacheungvol

uckerkuchen, Hei 8Deſſertconfekt, einrich Sattler .
Th. eegebäeck ,
Caffeek uchen ꝛc .

upfiehlt in vorzüglichſter
Dualität die Bäckerei und
Conditorei 10177

LSafch Sirih, P3, .

Heute Sonntag , den 11 . Oktober d. F .

des hieſigen Stadtorcheſters .
Anfang 3 Uhr .

3
90389

0
Entree 10 Pig⸗

Vorläuſige Anzeige .
Einem hochgeſchätzten Publikum von hier und auswärts die

ergebene Mittheilung , daß ich in meinem neu erworbenen Hauſe
E 4 , No . 12 am Strohmarkt , früheres 993 jetzt

„ ZR Stolzenieis “
genannt , eine Wein⸗ und Bierwirthſchaft , verbunden mit vor⸗

züglicher Küche errichten werde . Zum Ausſchank kommt Prima
5 — —ç agerbier aus der Fürſtlich Leiningen ſchen Brauerei in

eeeee
ee

Eruſtthal — NB . ohne Preisaufſchlag — ſowie garantirte
Safe Dunkei . freine Weine unter Zuſicherung prompter , * Bedienung .

Bei herannahender Ballſaiſon empfehle insbeſondere den ver⸗ Hochachtend
ehrlichen Vereinen bis 1 Uhr und von Morgens 4 Uhr ab vorzüg⸗ K . — — Ee S „

————— — — — E 5 10377 Bisher Reſtaurateur auf der „Mheiniuſt. —
Deraniworklich für den See Theil L. Frev . für 5 Rellomen⸗ 8 Inſeratentheil F. A. Werle , beide in Mannheim .

Fanny Kopp , Modes
F 2, 4½ MANMVHMEIM F 2, 4½
empfiehlt den geehrten Damen die Neuheiten

der Saiſon zu den billigſten Preiſen .

Fertige 10064

Grabdeukmäler
empfiehlt

F . Gula , 2, 3
Bildhauer .

Atelier : Alter Holzhof U 2.
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